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Die Preise an den Tank-
stellen in Deutschland 
sind seit dem 28. Feb-
ruar auf Höchstständen 
aufgrund des Angriffs-
kriegs der USA und 
Israels auf den Iran. Das 
sorgt auch im Hegau 
und am Bodensee für 
Spannungen an den 
Tankstellenschaltern. 
Bei dem zweimonatigen 
Tankrabatt der Bundesre-
gierung hakt es laut dem 
ADAC Südbaden noch. 

von Sebastian Ridder

Landkreis Konstanz. Der 
Pressesprecher der Aral Ak-
tiengesellschaft, Kai Krisch-
nak, begrüßt die Aktion der 
Bundesregierung zum 1. Mai. 
Das Unternehmen werde laut 
ihm die Entlastungen »unver-
züglich und vollumfänglich 
[…] weitergeben.« Im Landkreis 
Konstanz gibt es vier Tankstel-
len der Aral: zwei in Konstanz 
und jeweils eine in Radolfzell 
und Singen. Betrieben werden 
die Tankstellen von der Kon-

stanzer Brüder Ley GmbH, die 
laut ihrem Prokuristen, Hei-
ko Horn, aber keinen Einfluss 
auf die Kraftstoffpreise haben. 
Die Aral, möchte laut Krisch-
nak, wiederum Prognosen 
oder regionale Auswertungen 
aus Gründen des Wettbewerbs 
nicht mitteilen. Die ZG Raiffei-
sen eG betreibt drei Tankstellen 
im Landkreis: in Singen, Aach 
und auf der Reichenau. Laut 
der Pressesprecherin, Nadine 
Lymberopoulos, bezieht das 
Unternehmen Öl aus einer 
Raffinerie aus 
dem Raum Karls-
ruhe, bei dem die 
Steuersenkung 
bereits im Ein-
k a u f s p r e i s 
b e r ü c k -
s i ch t i g t 
w i r d . 
L a u t 
Lymbe-
ropou-
los gibt 
die ZG 
Raiffeisen 
diese Steuersen-
kungen an ihre Kunden weiter. 
Laut dem ADAC Südbaden wird 
der Tankrabatt in Deutschland 

aber noch nicht vollumfäng-
lich weitergegeben. Wie die 
Pressesprecherin, Claudia Ploh, 
erklärt, »ist der Preis für einen 
Liter Super E10 binnen Wo-
chenfrist um 7,8 Cent gesunken,  
Diesel ist um 10,5 Cent billiger. 
Gestern (5. Mai) kostete Super 
E10 im Tagesdurchschnitt je Li-
ter 2,025 Euro, für einen Liter 
Diesel wurden 2,095 Euro je 
Liter fällig.« Die Senkung der 
Energiesteuer der Regierung 

beträgt aber 
rund 17 Cent. Der ADAC zieht 
aus seinen Beobachtungen, 
dass Mineralölunternehmen 
einen nicht unerheblichen Teil 
des Rabatts einbehalten. Denn 
wie Ploh erklärt, könne auch 
eingekauftes Öl vom 30. April 
keine Erklärung dafür sein, da 
der Ölpreis derzeit auf dem-
selben Niveau, wie am 30. Ap-
ril liege. »Das Argument, dass 
die Tankstellen zu Beginn der 
Rabattaktion noch Kraftstoff 
in ihren Tanks hätten, der mit 
dem regulären Steuersatz ein-
gekauft wurde, kann fünf Tage 

nach Beginn der Steuersen-
kung nicht mehr gelten.«
Der Pressesprecher des Ver-
bands des Kraftfahrzeugge-
werbes, Daniel Rösch, sieht 
ebenfalls, dass der Tankrabatt 
nicht wie von der Regierung 
erwartet wirkt und erklärt, wo-
ran das liegt: »Gemessen am 
letzten Vortagespreis sind das 
nur noch rund elf Cent unter 

dem Vorniveau, 
statt der 

v o l l e n 
16,7 Cent 
S teuerent las-
tung. [...] Dass 
der Rohölpreis 
generell aber 
keine Auswirkungen auf die 
Einkaufspreise der Tankstel-
len hatte, die heute ab Raffi-

nerie im Schnitt nur um rund 
zehn Cent je Liter niedriger als 
am 30. April liegen, findet bei 
diesen Positionierungen leider 
keine Erwähnung. Fakt ist: Wer 
Kraftstoff als Fertigprodukt ab 
Raffinerie an der Börse für nur 
zehn Cent weniger ein-
kauft, kann schlecht 
16,7 Cent wei-
tergeben 

— es sei denn, er verzichtet 
auf seine eigene Marge.« 
Weiter auf Seite 6

Kommt der Tankrabatt in der Region an?
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Die Badesaison findet allmählich 
Einzug in der Region. Was gibt 
es Besseres, als sich mit Familie, 
Freunden oder Verwandten zu 
treffen, die langen Tage bis in den 
Abend hinein zu genießen und sich 
dabei in einem der Bäder, die die 
Region zu bieten hat, abzukühlen? 
Denn oftmals muss man gar nicht 
weit fahren, um ins kühle Nass zu 
springen. Mehr dazu auf  Seite 11

Seit 25 Jahren steht die toma Ge-
bäudereinigungsgesellschaft mbH 
in Stockach für Hygiene und Sau-
berkeit in der Region – von der klas-
sischen Gebäudereinigung über 
Fassaden- und Sonderreinigungen 
bis hin zur Industriereinigung. Von 
Beginn an konnte das Unternehmen 
auf Kundenvertrauen, Professionali-
tät und kontinuierliches Wachstum 
bauen. Mehr auf den  Seiten 7-9
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Unser Team freut sich auf Ihren Besuch! BLUMEN ZUM MUTTERTAG
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Radolfzell. Während die Bade-
saison in vielen Betrieben gera-
de startet, herrscht in der Stadt 
Radolfzell das Gegenteil: dort 
hat die Stadt im Jahr 2025 den 
Pachtvertrag für das Strandbad 
Mettnau wegen Beschwerden 
zum Gebäude auslaufen lassen. 
Die Pächter weigern sich aber 
vom Betrieb zurückzutreten, ob-
wohl sie das Strandbad nicht be-
treiben, wie die Stadt Radolfzell 
in einer Pressemitteilung erklärt. 
Der Streit um die Kündigung mit 

den letzten Strandbadbetreibern, 
geht laut der Pressesprecherin der 
Stadt Radolfzell, Annabell Hauck, 
bereits seit November 2025. Die 
Betreiber wollen weder die Kündi-
gung akzeptieren, noch führen sie 
den Betrieb fort. An dem Strand-
bad seien laut Hauck zudem Sa-
nierungen am Dach und der Elek-
tronik geplant für 300.000 Euro. 
Die ehemaligen Betreiber haben 
laut Hauck aber im April anwalt-
lich versichert, dass sie in der 
Lage seien das Bad zu öffnen. Die 

Stadt sei laut Hauck davon aus-
gegangen, dass die Betreiber in 
diesem Falle das Strandbad zum 
1. Mai wieder öffnen. Das ist al-
lerdings nicht geschehen. Unab-
hängig davon hatte die Stadt Ra-
dolfzell schon zum 1. April dieses 
Jahres eine Räumungsklage vor 
dem Landgericht Konstanz ein-
gereicht. Nach der ausbleibenden 
Eröffnung des Strandbads will die 
Stadt nun das Räumungsverfah-
ren beschleunigen.
 Sebastian Ridder

Stadt Radolfzell verklagt die 
Pächter des Strandbads Mettnau

Am Sonntag, den 10. Mai, ist 
Muttertag. Das zeigt nicht nur 
der Kalender, sondern auch 
die Geschäfte. Blumensträu-
ße, Schokolade, DIY-Geschen-
ke und Sonderangebote sollen 
dazu einladen, den Müttern eine 
Freude zu machen. Der Mutter-
tag gilt als Zeichen der Wert-
schätzung. Viele Familien ver-
suchen, diesen Tag besonders 
schön zu gestalten. Doch man 
kann den Muttertag auch kri-
tisch betrachten.
Denn Wertschätzung sollte nicht 
nur an einem einzigen Tag im 
Jahr stattfinden. Gerade Müt-
ter tragen Familien oft durch 
schwierige Zeiten und stellen 
ihre eigenen Bedürfnisse in den 
Hintergrund. Häufig sind sie die-
jenigen, die funktionieren müs-
sen – unabhängig davon, wie es 
ihnen gesundheitlich oder emo-
tional geht. Diese Leistung bleibt 
im Alltag oft selbstverständlich. 
Dabei betrifft der Muttertag 
nicht nur leibliche Mütter. Auch 
Großmütter, Pflegepersonen, 
Schwestern oder andere Bezugs-
personen übernehmen Verant-
wortung, Fürsorge und emotio-
nale Nähe. Muttersein bedeutet 
nicht nur Verwandtschaft, son-
dern oft auch Unterstützung, 
Geduld und Schutz.
Der Muttertag darf gerne ein be-
sonderer Anlass sein. Trotzdem 
sollte man nicht vergessen, dass 
echte Anerkennung nicht nur 
einmal im Jahr stattfinden soll-
te. Juleda Kadrija
 j.kadrija@wochenblatt.net

Mehr als Blumen!

STANDPUNKT

Der SlowUp im Hegau und 
Schaffhausen findet zum 
20. Mal statt. Marcel Thei-
ler erklärt den Erfolg.

 Seite 13

Zum Landesturnfest in 
Konstanz kommen über 
14.000 Teilnehmer. Das 
bietet das Fest Besuchern.

 Seite 16

Ronen Steinke stellt sein 
Buch zu Meinungsfreiheit 
in Konstanz vor. Für ihn ist 
auch Hass eine Meinung. 

 Seite 10

MEINUNGSFREIHEIT STRASSENVERKEHR SPORTHÖHEPUNKT

Singen. Sachschaden in Höhe 
von mehreren zehntausend Euro 
sollen vier junge Männer in der 
Nacht auf Samstag, 2. Mai, im Be-
reich Pfaffenhäule und Werner-
von-Siemens-Straße hinterlassen 
haben, laut einer Pressemeldung 
des Polizeipräsidiums Konstanz. 
Laut Polizei hatte gegen 3.30 Uhr 
ein Zeuge mehrere Fahrzeuge mit 
eingeworfenen Scheiben gemel-
det. Bei einer Überprüfung der 
Örtlichkeit stellten die Beamten 
insgesamt zwölf am Straßenrand 

geparkte Autos fest, an denen die 
Windschutzscheiben eingetreten, 
die Außenspiegel abgetreten und 
die Kennzeichen herausgerissen 
waren. Im Rahmen der Fahndung 
nahmen die Polizisten darauf vier 
tatverdächtige Männer im Alter 
zwischen 19 und 22 Jahren vor-
läufig fest. Die vier erwarten laut 
der Meldung Strafanzeigen we-
gen Sachbeschädigung. Für den 
verursachten Schaden in Höhe 
von etwa 40.000 Euro müssen sie 
ebenfalls aufkommen.  Redaktion

Polizei erwischt  
mutmaßliche Bande

Es wird wieder viel geboten am Friedinger Frühlingsfest Seite 22  |  GESAMTAUFLAGE SAMSTAG | 9. MAI 2026
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ANZEIGENSCHLUSS 
Aufgrund des Feiertages Christi Himmelfahrt
gilt für die KW 20 folgender Anzeigenschluss:

LOKALAUSGABEN
DIENSTAG, 12. MAI, 
12.00 UHR

Rossella Celano
07731/8800-28

rossella.celano@wochenblatt.net

ÄNDERUNG

Notrufe / Servicekalender

Giftnotruf: +49(0)761/ 19 240
Krankentransport:  

+49(0)7732/ 19 222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(an den Wochenenden, Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstunden-
zeiten):                                 116 117
oder kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergel. Haus- und Kinderärz-
ten, nur für gesetzlich Versicherte 
unter docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst 
(Sprechzeiten der Zahnärzte  von 
10:00 bis 11:00 Uhr und von 16:00 
bis 17:00 Uhr): 01801/116 116

Apotheken-Notdienste

Telefonseelsorge: 0800/ 111 0 111
 0800/ 111 0 222

Selbsthilfekontaktstelle KOMMIT:
+49(0)7531/ 800 17 87

Hilfetelefon für sexuellen 
Missbrauch:        08000/ 22 55 530

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
116 016

Hilfe für mögliche Täter und zur 
Straftat neigende Personen:

0800/ 70 222 40

Psychologische Beratungsstelle:
+49(0)7531/ 800 3211

Heimweg-Telefon (So-Do: 21:00-
24:00 Uhr, Fr. u. Sa.: 21:00-03:00 
Uhr):                        030 120 741 82

Hospizverein Konstanz:
+49(0)7531/ 69138-0

Pflegestützpunkt des Landrats-
amtes: +49(0)7531/ 800-2608

Familien- und Dorfhilfe 
Einsatzleitungen (Singen-Rielasin-
gen-Höri-Gottmadingen-Hilzingen-
Engen):       +49(0)7774/ 213 14 24

Tierrettung Südbaden e.V. 
(Tierambulanz):  

+49(0)160/ 518 77 15
Tierarzt-Notdienste
16.05.2026, Dr. A. Kicherer

+49(0)7774/92 99 38
17.05.2026, Storm und Flieder

+49(0)7739/661
Tierfriedhof/-bestattungen:

07731/ 921 111

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
        Notdienstfinder
  *max. 69 ct/Min/SMS

Polizei Noruf: 

110
Notruf bei med. Unfällen, 

Wasser- und Feuernotfällen: 

112

Die Babyklappe Singen ist in der 
Schaffhauserstr. 60, direkt rechts 
neben dem Krankenhaus an der 

alten DRK-Rettungswache.

Immer ein guter Werbepartner !

Handwerkstradition 
seit 1907

Scheffelstraße 23
78224 Singen

www.metzgerei-hertrich.de

Schweinerücken 
ohne Fett und Sehnen, auch mariniert 
oder geräuchert als Kasseler 

Rinderhüfte  
zart gelagert, auch mariniert

Hähnchen-Brustfilet   
schöner Zuschnitt, auch mariniert

100 g 1,35

100 g 3,15

100 g 1,45

knackige Wienerle 
auch als Party- oder Käsewienerle

Bierschinken feine Lyoner  
mit mageren und saftigen Schinkenwürfeln 

Bauernschinken/Honigschinken 
der Kochschinkenklassiker mit dem kleinen 
Fettrand 

100 g 1,38

100 g 1,50

100 g 1,98

NEUE
ÖFFNUNGSZEITEN
Wir  haben von 

9.00 Uhr - 16.00 Uhr
durchgehend
für Sie geöffnet.
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ORCHIDEE
IM GLAS

STRAUSS
M - ROSA

1,99
STüCK

9,99
STüCK

2,99
STüCK

19,99STüCK

12,99STüCK

DIPLADENIEN-
PYRAMIDE
Topf-Ø 17 cm

LAVENDEL
Topf-Ø 12 cm

HUSARENKNöPCHEN
Topf-Ø 10,5 cm

INDISCHES
BLUMENROHR
Topf-Ø
19 cm

OLIVEN-STäMMCHEN
Topf-Ø 18 cm

STRAUSS
MINI-
ROSA,
LACHS

9,99
STüCKROSE MIT

SEKT 34,
99STüCK

14,99
STüCK

19,99
STüCK

UNSER NEUER PROSPEKT - TOLLE ANGEBOTE FüR GARTEN & BALKON!

Mauch grün erleben | Brühlstr. 12 | 78247
Hilzingen | www.mauch-garten.de

SONNTAG
VERKAUFSOFFENER

10.5. | 10-16 UHR
AM 10. MAI IST MUTTERTAG!

GüLTIG 8.5.-16.5.26

MUTTERTAG
ZUM

FREUDE SCHENKEN!
ZUM MUTTERTAG

9,99
STüCK

Topf-Ø 14 cm
EUKALYPTUS-BUSCH

19,99STüCK
29,99STüCK

CALAMONDIN
Topf-Ø 17 cm

ONLINE BLäTTERN

Die ganze Woche aktuelle Nachrichten und Berichte aus den Städten und Gemeinden auf : WWW.WOCHENBLATT.NET oder QR-CODE

Der 1. Mai zeigte sich 
auf dem Herz-Jesu-Platz 
von seiner freundlichen 
Seite: Gutes Wetter, viele 
Besucherinnen und Besu-
cher, Musik, Gespräche, 
Kinderlachen und ein ku-
linarisches Angebot aus 
verschiedenen Ländern 
prägten das Familienfest 
zum Tag der Arbeit. 

von Uwe Johnen

Singen. Moderiert wurde die 
Veranstaltung von Frederic 
Striegler, dem zweiten Be-
vollmächtigten der IG Metall 
Singen. Auch wenn die ange-
kündigte portugiesische Folk-
loregruppe kurzfristig ausfallen 
musste, bot das Programm viel 
Abwechslung für Jung und Alt.
Der Zirkus Klarifari erwies sich 
einmal mehr als feste Größe in 
Singen und zog erwartungsge-
mäß zahlreiche Kinder in seinen 
Bann. Stände unter anderem 
von AWO und Amnesty Inter-
national sowie von politischen 
Parteien luden zum Gespräch 
ein. Zum Abschluss brachte die 

Rockband The Voice mit hand-
gemachter Musik noch einmal 
kräftig Stimmung auf den Platz.

»Mehr als nur 
ein Feiertag«

Den politischen Mittelpunkt 
setzte Christian Schwaab, Tarif-
sekretär der IG Metall Baden-
Württemberg. Er ordnete den 
1. Mai als Tag der Solidarität 

ein und sagte: »Der 1. Mai war 
und ist immer mehr als nur ein 
Feiertag.« In 
seiner Rede 
spannte er 
den Bogen 
von globa-
len Krisen 
zu den Aus-
wi rkungen 
in den Betrieben: Brüchige Lie-
ferketten, hohe Energie- und 
Rohstoffpreise sowie verscho-

bene Investitionen beschäftig-
ten viele Menschen konkret. 

Gerade eine 
exportstar-
ke Indus-
t r ieregion 
wie Baden-
Wür t t em-
berg spüre 
diese Unsi-

cherheit. Schwaab warb deshalb 
für starke Gewerkschaften und 
aktive Betriebsräte, die Verän-

derungen mitgestalten. Deutlich 
wurde er auch gegenüber Politik 
und Arbeitgebern. Transforma-
tion dürfe kein Jobabbaupro-
gramm sein, sondern müsse ein 
Zukunftsversprechen für Aus-
zubildende ebenso wie für Be-
schäftigte kurz vor der Rente 
bleiben. »Diese Sorgen sind 
real. Und sie verdienen ernst-
hafte Antworten, keine Durch-
halteparolen«, sagte Schwaab. 
Viel Applaus erhielt er für seine 
klare Abgrenzung nach rechts: 
»Die AfD ist keine Alternative. 
Weder heute noch morgen und 
deswegen gilt weiterhin: keinen 
Fußbreit dem Faschismus.«
Frederic Striegler zeigte sich mit 
dem Verlauf sehr zufrieden. Seit 
über 50 Jahren gebe es die 1. 
Mai-Veranstaltung in Singen, 
sie zähle zu den großen Veran-
staltungen dieser Art in Baden-
Württemberg. 
Der Nachmittag bestätigte die-
sen Anspruch: als politischer 
Treffpunkt, als Familienfest 
und als Ort gelebter Vielfalt. 
Zwischen Arbeiterliedern, Zir-
kusnummern, Gesprächen und 
Rockmusik wurde sichtbar, dass 
Solidarität in Singen ein Stück 
Stadtkultur ist.

Gelebte Vielfalt auf dem Herz-Jesu-Platz

Christian Schwaab, Tarifsekretär der IG Metall Baden-Württemberg, auf der Bühne beim Familienfest 
anlässlich des Tags der Arbeit in Singen. swb-Bild: Uwe Johnen

Singen. Es gibt kaum einen Ort, 
an dem rücksichtslose Menschen 
ihren Müll - von der Bonbon-
verpackung bis zum Zigaretten-
stummel - nicht blindlings auf 
den Boden fallen lassen. Glückli-
cherweise gibt es auf der anderen 
Seite aber auch die Menschen, die 
das nicht hinnehmen wollen und 
sich für eine saubere Stadt enga-
gieren: die Stadtverschönerer.
Gegründet wurde die Initiati-
ve von Gabriele Glaser-Wuttke, 
Isabella Eisenhart, Peter Teubner 
und Wolfgang Leibinger. »Wir 
wollen gemeinsam etwas für 
die Stadt machen«, erklärt Peter 
Teubner. Man wolle die Stadt 
von herumliegendem Müll be-
freien und auch ein Bewusstsein 
wecken für ein sauberes Singen. 
Denn der Müll ist nicht unbe-
denklich: Glasscherben können 

zu Verletzungen führen, Ziga-
rettenkippen setzen Giftstoffe 
in Boden und Wasser ab, Plastik 
zerfällt zu Mikroplastik.
Es werde viel von Seiten der Stadt 
getan, »aber es reicht nicht aus«, 
so Teubner. Daher haben sich 
die vier Initiatoren entschlossen, 
selbst tätig zu werden. Dafür 
trifft sich die Gruppe regelmäßig 
am Erich Hauser Brunnen in der 
Innenstadt und geht von dort aus 
auf Putztour.
Der nächste Termin ist am Sams-
tag, 9. Mai, von 10 bis 12 Uhr. 
Weitere Putzeten gibt es ab Frei-
tag, 29. Mai, dann jeweils am 
letzten Freitag den Monats immer 
zwischen 15 und 17 Uhr. Jeder ist 
willkommen mitzuhelfen und - 
falls vorhanden - eigenes Werk-
zeug wie Handschuhe und Greifer 
mitzubringen.  Tobias Lange

Die Stadtverschönerer  
laden zur Aufräumtour

Bürgermeister Marcus Röwer (von links), Gabriele Glaser-Wuttke, 
Peter Teubner, Wolfgang Leibinger und Isabella Eisenhart laden 
dazu ein, gemeinsam für ein sauberes Singen zu sorgen. 
 swb-Bild: Rossella Celano

Singen. Das Warten hat ein 
Ende: Nach rund 18 Monaten 
Bauzeit wurde am Mittwoch die 
Fertigstellung der Sparkassen-
Filiale in der Singener Nord-
stadt gefeiert. Ab sofort können 
sich Kunden in der Hohenhe-
wenstraße beraten lassen und 
ihre Bankgeschäfte abwickeln. 
»Es sieht nach Zukunft aus«, 
bemerkte Jens Heinert, Vor-
standsvorsitzender der Spar-
kasse Hegau-Bodensee, über 
die neuen Räumlichkeiten. Es 
sei wichtig gewesen, einen Ort 
zu schaffen, der einladend ist 
und in dem sich Mitarbeiter 
und Kunden wohlfühlen kön-
nen. Dazu tragen eine Café-
Lounge, neue Beratungszim-
mer, eine offene Fassade und 
Barrierefreiheit bei. »Das soll 
das Vorbild sein.«
Oberbürgermeister Bernd Häus-
ler nannte die Filiale »unglaub-
lich toll gelungen«. Es sei ein 
guter Standort für den Singener 
Norden.  Tobias Lange

Mehr zur neuen »Flaggschiff«-
Filiale der Sparkasse in der 
nächsten WOCHENBLATT-Aus-
gabe.

Ab sofort stehen die Türen der 
Sparkassen-Filiale in der Sin-
gener Nordstadt wieder offen. 
 swb-Bild: Tobias Lange

Neue Sparkasse 
öffnet Türen

Singen. Wieder einmal ist die 
95 Jahre alte Radrennbahn 
in Singen Austragungsort 
internationaler Wettkämpfe. 
Sportler aus 15 Nationen ha-
ben sich nach dem Weltcup in 
Hongkong in Singen gemel-
det um in der Höchsten UCI- 
Klasse 1.1, um Punkte für die 
Qualifikationen zu Kontinen-
talspielen oder Weltmeister-
schaften zu kämpfen.
Es werden sowohl Ausdauer 
als auch Sprintdisziplinen ge-
fahren. Somit wird an beiden 
Tagen ein sehr abwechslungs-
reiches Programm des Bahn-
radsports geboten.
Sehr freut sich die RIG auf 
ein Wiedersehen mit dem Ju-
nioren-Weltmeister von 2021 
und Deutschen Meister im 
Scratch 2025 Benjamin Boos 
aus Steißlingen. Er kehrt mit 
seiner Meldung an die Anfän-
ge seiner Radsportkarriere in 
seine Heimat zurück.
Startzeiten werden veröffent-
licht unter www.rig-hegau.
de und für das leibliche Wohl 
wird gesorgt. Die RIG freut 
sich über zahlreiche Zuschau-
er und gutes Wetter.

Nachrichten  
der Vereine
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- Anzeige -

Wir begleiten Sie
                     im Trauerfall.

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 



Das traditionelle Muttertagskon-
zert der Jugendmusikschule Sin-
gen findet am Sonntag, 10. Mai, 
um 11 Uhr im Walburgis-Saal auf 
der Musikinsel (Schlachthaus-
straße 11) statt. Alle Musikbe-
geisterten sind herzlich einge-
laden. 

Zu hören sind die Orchester des 
Bläserfachbereichs: die „Mini 
Winds“ unter der Leitung von 
Florian Gutmann, das Kinder-
blasorchester und das Jugend-
blasorchester unter der Leitung 
von David Krause.

Mit dem Konzert wird der Förder-
verein der Jugendmusikschule 
unterstützt. 

SINGEN
kommunal
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Ein Vortrags- und Diskussions-
abend zum Thema „Pflegende An-
gehörige am Limit – zwischen Über-
forderung und Schuldgefühl“ findet 
am Dienstag, 12. Mai, um 19 Uhr im 
Treffpunkt Horizont (Hegaustraße 
29, Singen) statt. Veranstalter sind 
der Förderverein Hospiz Horizont 
und die Klinikseelsorge des Klini-
kums Singen. 

Den Impulsvortrag hält Dr. Stefan 
Bushuven (Klinikum Singen). Im 
anschließenden Podiumsgespräch 
kommen unterschiedliche fachliche 
und persönliche Perspektiven zu-
sammen. Es diskutieren Dr. Achim 
Gowin (Chefarzt für Geriatrie), Dr. 
Gerlind Broocker sowie Domenico 
Disimino, der aus eigener Erfah-
rung als betreuender Angehöriger 
berichtet. 

Ziel der Veranstaltung ist es, neben 
der Darstellung von Belastungs-
grenzen auch Wege aufzuzeigen, 
wie pflegende Angehörige Unter-
stützung finden und mit emotio-
nalen Spannungsfeldern zwischen 
Verantwortung, Überforderung und 
Schuldgefühlen umgehen können. 

Die Veranstaltung richtet sich an 
Betroffene und Interessierte. Der 
Eintritt ist frei (Anmeldung nicht 
erforderlich). Für die musikalische 
Umrahmung sorgen Peter Hug und 
Hans-Peter Storz. 

Unter dem Titel „Luftsprünge“ 
präsentieren ehemalige Schü-
ler der Jugendmusikschule Sin-
gen (JMS) am Sonntag, 17. Mai, 
um 11 Uhr ihr Können im Wal-
burgis-Saal auf der Musikinsel 
(Schlachthausstraße 11). Ge-
spielt werden abwechslungsrei-
che Musikstücke für Trompete 
und Saxophon, die musikalisch 
„hin- und herspringen“. Alle 
Interessierten sind zu diesem 
Konzert herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist frei. Spenden 
kommen den Musikern zugute. 

Zu hören: Niccolo Welsch, ehe-
maliger Trompetenschüler von  
Jens Gödel. Er studierte Mu-
sik und ist seit 2019 Mitglied 
des Marinemusikkorps Wil-
helmshaven. Welsch engagiert 
sich außerdem in der Ausbil-
dung junger Trompetenschü-
lerinnen und -schüler. Auch  
Moritz Thiele gibt Kostproben 
seines Könnens. Er begann 
seine musikalische Laufbahn 
ebenfalls an der JMS Singen im 
Fach Saxophon bei Siegfried 
Worch und Florian Gutmann, 
anschließend studierte er Mu-
sik und unterrichtet inzwischen 
an der Musikschule Offenbach; 
außerdem ist Thiele ein ge-
fragter Gast an den umliegen-
den Staatstheatern. Als Drit-
ter im Bunde stellt sich Dennis  
Dörflinger vor, der bis 2018 
Schüler an der JMS in der Klas-
se von Jens Gödel war. Seit dem 
Wintersemester 2025 studiert 
er Jazztrompete in Dresden. 
Nach wie vor spielt er auch im 
BOS mit. Er musiziert auf der 
Musikinsel zusammen mit Mu-
sikern der „Finn Spaude Big 
Band“. Am Flügel begleitet An-
nette Harzer, die seit 1995 an 
der JMS unterrichtet. 

„Luftsprünge“  
– ein Konzert 

mit Ehemaligen

Das Aachbad öffnet seine Pfor-
ten am heutigen Samstag, 9. 
Mai, um 9 Uhr. Das Hallenbad 
ist geschlossen. Bitte beachten: 
An den Feiertagen Christi Him-
melfahrt (14. Mai) und an Fron-
leichnam (4. Juni) findet kein 
Frühschwimmen statt. 
Telefon 07731/90 78 88

Aachbad 
öffnet heute

Zahlreiche Museen in Singen laden 
wieder zum Internationalen Muse-
umstag am Sonntag, 17. Mai, ein. 
Unter dem Motto „Museums uni-
ting a divided world“ (Museen, die 
eine geteilte Welt verbinden) kön-
nen Besucherinnen und Besucher 
auf verschiedene Aktionen, Füh-
rungen und exklusive Einblicke ge-
spannt sein. 

Die Eröffnung des Museumstags in 
Singen findet um 11 Uhr mit Cathari-
na Scheufele, Fachbereichsleiterin 
Kultur und Tourismus, im Schloss-
garten des Hegau-Museums statt 
– musikalisch begleitet von Etienne 
Häusler (Cello) und Christoph Thei-
nert (Cello), Jugendmusikschule 
Singen. In diesem Jahr wird jedoch 
nicht nur der Internationale Muse-
umstag gefeiert, sondern zugleich 
das 75-jährige Jubiläum des Hegau-
Museums. Das ganze Jahr über la-
den deshalb verschiedene Veran-
staltungen zu einem Besuch ein. 

Das Hegau-Museum bietet am 17. 
Mai für alle Gäste einen abwechs-
lungsreichen Tag voller Geschich-
te und Entdeckungen. Von 11 - 18 
Uhr können Kinder an einer span-

nenden Schloss-Rallye teilneh-
men. Zeitgleich geben interessan-
te Führungen tiefe Einblicke in die 
Geschichte des Hauses: Von 11.30 
- 12.30 Uhr erzählt Wolfgang Traut-
wein vom Leben des Grafen Enzen-
berg im Singener Schloss, während 
Ralph Stephan von 14 - 15 Uhr die 
Entstehungszeit des Schlosses be-
leuchtet. Den Abschluss bildet eine 
Führung von Nuria Schäfer (16 - 17 
Uhr), die die archäologischen Spu-
ren des Schlosses in den Mittel-
punkt stellt. 

Die Galerie Vayhinger öffnet am in-
ternationalen Museumstag von 11 
- 18 Uhr ihre Türen zur Ausstellung 
„Rilkes Bildbetrachtung umgekehrt 
– Künstler der Gegenwart betrach-
ten Rilke“, die im Rahmen des Aus-
stellungsprojektes „Bild & Wort“ zu 
sehen ist. Zudem gibt es individu-
elle Führungen, die das Thema be-
leuchten. 

Das Kunstmuseum Singen zeigt 
von 11 - 18 Uhr die Ausstellung SIN-
GENKUNST 2026 „grenzenlos“ mit 
spannenden Positionen zeitgenös-
sischer Kunst aus dem westlichen 
Bodenseeraum – eine Schau des 
Kunstvereins Singen. Um 12.30 Uhr 
und um 15.30 Uhr bietet Viktoria 
Tiedeke Führungen durch die Aus-
stellung an. Zudem lädt das offene 
Museumsatelier von 14 - 17 Uhr zum 
Mitmachen ein. Ein inspirierender 
Tag für alle Kunstinteressierten, die 
sowohl betrachten als auch selbst 
gestalten möchten. 

Der Kunstverein Singen e.V. prä-
sentiert sich von 12 - 17 Uhr im Fo-
yer des Kunstmuseums. Vorstands-
mitglieder geben einen Überblick 
über den Verein und einzelne Akti-
vitäten. 

Das MAC Museum Art & Cars öff-
net bei freiem Eintritt das MAC1 

und bietet um 14 Uhr eine Führung 
durch das Museum an. Die Teilneh-
merzahl ist auf 25 Personen be-
grenzt (keine Anmeldung erforder-
lich). Die Ausstellung im MAC1 kann 
von 11 - 18 Uhr besucht werden. 

Um 13 Uhr und um 15 Uhr führen 
die Singener Maler durch die neue 
Ausstellung der Stadtgartengalerie 
(hinter der Stadthalle). 

Der Eintritt zu allen Veranstaltungs-
orten und Angeboten ist frei. 

Das komplette Singener Programm 
ist zu finden unter 
erlebe.singen.de. 

Für weitere Informationen 
steht das Kulturbüro 
der Stadt Singen 
gerne zur Verfügung unter 
Telefon 07731/85-125 oder 
kulturbuero@singen.de.

Einmal richtig abschalten, nur zu-
hören und der Fantasie freien Lauf 
lassen: Dazu lädt die Stadtbüche-
rei Singen (Marktpassage, August-
Ruf-Straße 13) am Mittwoch, 13. 
Mai, um 16 Uhr alle Kinder ab vier 
Jahren herzlich ein. Bitte ein Kissen 
und vielleicht auch eine Decke mit-
bringen. 

Gemeinsam wird eine Reise durch 
den Frühling und den Sommer ge-
macht, die Welt darf in bunten Far-
ben angemalt werden und man 
kann den vielen Geräuschen der 
Natur lauschen. 

Unter dem Motto „Geschichte ent-
decken. Demokratie erleben.“ 
stellt die Singener Kriminalpräven-
tion (SKP) ab sofort einen Demo-
kratieparcours in der Singener In-
nenstadt zur Verfügung. 

Das Projekt wurde von der SKP 
gemeinsam mit Tina Keck entwi-
ckelt und im Rahmen des Förder-
programms „Jugend für Werte 
2025/26“ des Rotary Clubs Singen 
erfolgreich umgesetzt. 

Ziel des Angebots ist es, junge 
Menschen (ab Klassenstufe 7) so-
wie weitere interessierte Alters-
gruppen in ihrer Auseinanderset-
zung mit gesellschaftlichen und 
demokratischen Themen zu stär-
ken und Möglichkeiten aktiver Teil-
habe aufzuzeigen. 

Der Demokratieparcours eröffnet 
eine interaktive Möglichkeit, die 
Geschichte der Stadt Singen sowie 
demokratische Grundwerte neu zu 
entdecken. Auf einer rund fünf Ki-

lometer langen Route durch die 
Innenstadt lernt man historische 
Orte kennen, bearbeitet Aufgaben 
und setzt sich kreativ mit Themen 
wie Freiheit, Gleichheit und Solida-
rität auseinander.

Die Materialien werden in einem 
handlichen Aluminiumkästchen 
im Format DIN A5 bereitgestellt. 
Dieses enthält einen Routenführer 
sowie 21 Fotokarten, die durch die 
einzelnen Stationen führen. 

Eine zusätzliche Blankokarte lädt 
dazu ein, einen eigenen Ort mit 
persönlichem Bezug zu demokrati-
schen Werten auszuwählen und zu 
reflektieren.

Der Parcours fördert neben histori-
schem Lernen auch Teamarbeit, Ei-
geninitiative und einen bewussten 
Blick auf den öffentlichen Raum. 
Die Aufgaben können durch Beob-
achtungen vor Ort, Gespräche mit 
Passantinnen und Passanten so-
wie durch digitale Recherchen be-
arbeitet werden.

Die Materialien stehen ab sofort 
zur Ausleihe bereit, unter anderem 
in der Stadtbücherei, der Tourist-
Information, bei der SKP sowie in 
den Jugendhäusern.

Auf Anfrage kann ein Exemplar zur 
Verfügung gestellt werden. Zudem 
wird Unterstützung bei der Pla-
nung und Durchführung angebo-
ten, beispielsweise für den Einsatz 
im schulischen Kontext oder in der 
Vereinsarbeit.

Für weitere Informationen oder 
Rückfragen steht die SKP gerne zur 
Verfügung: skp@singen.de oder 
Telefon 07731/85-544. 

Nach der ersten Anpassung der 
Pachtpreise für Kleingärten im ver-
gangenen Jahr folgt – wie bereits 
2025 angekündigt – im laufenden 
Jahr eine zweite Stufe der Anpas-
sung. 

Für Einzelgärten und Flächen außer-
halb von Vereinsanlagen gilt künftig 

ein Preis von 24 Euro pro 100 Qua-
dratmeter. Dieser Betrag entspricht 
gleichzeitig dem Mindestpreis pro 
Parzelle. 

Für die Gartenanlagen der Vereine 
erhöht sich die jährliche Pacht auf 
22 Euro pro 100 Quadratmeter Flä-
che.

Aktuell stehen im Stadtgebiet Sin-
gen keine freien städtischen Gar-
tengrundstücke zur Verfügung. 

Hinweis: 
Wer Interesse an einem Schreber-
garten hat, kann sich direkt bei den 
örtlichen Gartenvereinen auf eine 
Warteliste setzen lassen. 

Eine Fahrrad-Codier-Aktion findet 
am Samstag, 16. Mai, von 10 - 16 
Uhr am Singener Rathaus (Hohgar-
ten 2) statt – ein Angebot des Allge-
meinen Deutschen Fahrrad Clubs, 
ADFC, Kreisverband Konstanz. 

Voraussetzung ist eine vorherige 
Online-Anmeldung unter 
Kreis-kostanz.adfc.de/neuigkeit/
fahrradcodierung-9

Bei der Aktion wird ein individuel-
ler Code am Fahrradrahmen einge-
prägt, der es ermöglicht, den Besit-
zer bzw. die Besitzerin des Rades 
auf einfache Weise zu identifizie-
ren. Vorteil: Bei verlorenen oder ge-
stohlenen Fahrrädern kann ein wie-
dergefundenes Rad dem rechtmä-
ßigen Eigentümer zurückgegeben 
werden, weil dieser über den spe-
ziellen Code zu ermitteln ist. 

Gebühren: 10 Euro für Nichtmit-
glieder, 5 Euro für ADFC-Mitglieder 
sowie für junge Leute mit Schüler-
ausweis. Bitte außerdem zum Ter-
min mitbringen: Unterschriebener 
Codier-Auftrag (zweifach), Perso-
nalausweis, Eigentumsnachweis 
(Kaufvertrag oder Rechnung). 

Noch Fragen? Einfach anrufen unter 
Telefon 07731/79 86 27. 

Fantasiereise 
für Kinder 

Vortrag und Podium:
Pflegende Angehörige 

am Limit

Pachtpreise für Kleingärten 2026

Codier-Aktion beim Rathaus Singen

Motto „Museen, die eine geteilte Welt verbinden“

Internationaler Museumstag in Singen:
Ausstellungen, Führungen, tiefe Einblicke

Kreative Auseinandersetzung mit Themen wie Freiheit, Gleichheit und Solidarität 

Mit dem Demokratieparcours (Stadt-)Geschichte entdecken

Unter dem Motto „Gemeinsam er-
halten, statt einsam entsorgen“ 
öffnet das Repair-Café Singen am 
Samstag, 16. Mai, wieder seine Tü-
ren. In den Räumen der Freien Evan-
gelischen Gemeinde (Freiburger 
Straße 4a) werden ehrenamtliche 
„Reparateure“ zwischen 14 und 17 
Uhr versuchen, defekte Geräte oder 
Gegenstände wieder brauchbar zu 
machen.

Die Organisatoren weisen darauf 
hin, dass keine großen Haushalts-
geräte wie Kühlschränke, Fernse-
her oder Kaffeevollautomaten repa-
riert werden können. Maximal soll-
te jeder Besucher höchstens zwei 
defekte Geräte oder Gegenstände 
mitbringen. Zu reparierende Gegen-
stände müssen über die Mailad-
resse repair-cafe@singen.de oder 
telefonisch über 07731/85-316 mit 
der genauen Fehlerbeschreibung 
und der Modellbezeichnung des 
Geräts angemeldet werden. 

Repair-Café

Die Mate-
rialien im 
handlichen 
Aluminium-
kästchen ste-
hen ab sofort 
zur Ausleihe 
bereit – unter 
anderem in 
der Stadtbü-
cherei, der 
Tourist- 
Information, 
bei der SKP 
sowie in den 
Singener 
Jugendhäu-
sern.

Muttertagskonzert
im Walburgis-Saal



Mit zwei ganz besonderen Konzer-
ten begeht das Schulorchester un-
ter Leitung von Gabriele Haunz das 
125-jähriges Schuljubiläum: 

● Das Schulorchester eröffnet am 
Freitag, 15. Mai, um 19 Uhr in der 
Aula einen beindruckenden Klavier-
abend mit Aaron Löchle und Samuel 
Martin – beide sind ehemalige En-
semblemitglieder aus dem Abitur-
jahrgang 2015. In einem Klang- & 
Wort-Konzert werden die jungen 
Pianisten anschließend ein- bis 
vierhändig auf 88 Tasten die ganze 
Ausdruckskraft eines großen Sym-
phonieorchesters mit Werken von 
Bach, Smetana, Sibelius, Hans Zim-

mer u. a. versiert erläutern und zu 
Gehör bringen. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten!

● Das große Ehemaligenkonzert fin-
det am Samstag, 16. Mai, um 18 Uhr 
in der Aula statt – dabei wird das 
Schulorchester durch ca. 50 ehe-
malige Orchestermitglieder ver-
stärkt. Beim Konzert lassen rund  
100 Musiker zwei Sätze aus Antonin 
Dvořáks 9. Sinfonie „Aus der neu-
en Welt“ erklingen. Zudem werden 
weitere Stücke, die das Orchester-
leben geprägt haben, aufgeführt. 
Dazu gehören das Prélude aus dem 
Te Deum von Marc-Antoine Char-
pentier (Festakt zum 100-jährigen 

Schuljubiläum und Berlinreise zu 
Volker Kauder und Angela Merkel), 
die Olympia-Hymne „You and me“ 
2008 von Peking (Chinareise zur 
Expo 2010 nach Shanghai und Pe-
king) und Ludwig van Beethovens 
„Ode an die Freude“, die für die Or-
chesterreisen nach La Ciotat zum 
Musikfestival „Musique en vacan-
ces“ mit französischen Liedern von 
Orchesterleiterin Gabriele Haunz 
angereichert wurde. 

Der Eintritt ist frei 
– Online-Platzreservierung 
erforderlich unter
https://pretix.eu/
hegau-gymnasium
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Keine Lust auf lange Wartezeiten? 
Wer einen Termin im Bürgerzent-
rum in der Marktpassage braucht, 
kann diesen ganz einfach und be-
quem auf der städtischen Webseite 
buchen. Zu finden ist dieser Service 
unter: www.singen.de/
digitaler+buergerservice

Kontaktdaten für den Ambulanten 
Hospizdienst sowie für die Trauer-
angebote bzw. Beratung zu Themen 
wie Sterben, Tod und Trauer: 
Telefon 07731/96970-780, 
E-Mail: 
koordination@
hospizdienst-horizont.info

Termine online buchen Trauerangebote

Hegau-Gymnasium:
Zwei Konzerte am

Jubiläums-Wochenende
des Ausschusses
für Stadtplanung,

Bauen und Umwelt
am Mittwoch, 13. Mai, um 15 Uhr 

im Ratssaal des Rathauses 
Singen, Hohgarten 2

Tagesordnung:

1. Baugesuche

1.1 Stadt Singen, Schützenweg 
8, Flst.Nr. 7797: Antrag auf Be-
freiung für die Errichtung einer 
Garage

2. Mitteilungen zu Baugesuchen

3. Anfragen und Anregungen zu 
Baugesuchen

4. Standort für einen Mobilfunk-
mast in Friedingen

5. Standort für einen Mobilfunk-
mast in Beuren an der Aach

6. Abgabe eines „Letter of Intent“ 
zur Errichtung einer Heizzentrale 
zur Versorgung des Wärmenetz-
gebietes „An der Aach“ der Solar-
complex AG

7. Aufhebung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplans „Fichte-
straße“

8. Starkregenrisikomanagement: 
Information Projektinhalte und 
Förderbescheid sowie Beschluss 
Ausschreibung/Vergabe

9. Ringstraße 
– Baubeschluss

10. Baubeschluss zum Rückbau 
der Turmbrücke Laga-Gelände

11. Barrierefreier Ausbau von 
zehn Bushaltestellen im Indust-
riegebiet und Bohlingen 
– Auftragsvergabe

12. Nicht-Ausübung eines dingli-
chen Vorkaufsrechts 

13. Mitteilungen/Anträge

13.1 Konzeption zur Verkehrsbe-
ruhigung 
in der Schrotzburgstraße und 
den Straßen Eisvogel, 
Wilmsstraße und Hardtweg 
(Antrag der SPD-Fraktion)

14. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich 
zu dieser Sitzung eingeladen. Än-
derungen bitte dem Aushang im 
Rathaus entnehmen und unter 
www.singen.de 
(Rubrik „Sitzungen“).

Wichtige 
Zahlungstermine

Grund- und Gewerbesteuer
fällig am 15. Mai

Am 15. Mai 2026 sind die Quar-
talsanforderungen der Grund- 
und Gewerbesteuer fällig. Es 
wird gebeten, die Zahlungen 
rechtzeitig an die Stadtkasse  
Singen zu leisten. Zur Vermei-
dung von gesetzlich vorge-
schriebenen Verzugsfolgen wird 
empfohlen, die fälligen Beträge 
rechtzeitig, d.h. unter Beach-
tung der üblichen Banklaufzei-
ten, zu überweisen, damit sie 
am Fälligkeitstag einem der Gi-
rokonten der Stadtkasse Singen 
gutgeschrieben sind.

Bitte sämtliche Zahlungen aus-
schließlich auf eines der folgen-
den Konten der Stadtkasse Sin-
gen leisten:

– Sparkasse Hegau-Bodensee
IBAN: 
DE93 6925 0035 0003 0615 12
BIC: SOLADES1SNG

– Volksbank eG 
IBAN: 
DE67 6649 0000 0000 0200 10
BIC: GENODE61OG1

– Postbank Karlsruhe
IBAN: 
DE97 6601 0075 0005 3497 50
BIC: PBNKDEFF

Bei der Übersendung oder Ein-
reichung von Schecks gilt die 
Zahlung erst drei Tage nach 
dem Tag des Eingangs des 
Schecks beim Zahlungsempfän-
ger als entrichtet (§ 224 Absatz 
2 Abgabenordnung). Die Stadt-
kasse bittet, dies unbedingt zu 
berücksichtigen.

Bitte bei jeder Zahlung das be-
treffende Buchungszeichen an-
geben.

Viele Zahlungspflichtige sind 
bereits von den Vorteilen des 
bewährten und rationellen 
Bankeinzugsverfahren über-
zeugt und haben den Nutzen 
für alle Beteiligten erkannt. 
Durch die Teilnahme am Bank-
einzugsverfahren wird ohne zu-
sätzliche Kosten und Mühe si-
chergestellt, dass die angefor-
derten Beträge pünktlich zum 
Fälligkeitstag beglichen wer-
den. Wer von dieser Möglich-
keit Gebrauch machen möchte, 
soll bitte eine Einzugsermächti-
gung (SEPA-Lastschriftmandat) 
ausgefüllt und unterschrieben 
an die Stadtkasse Singen sen-
den oder einfach beim Bürger-
zentrum in der Marktpassage 
oder bei der Stadtkasse Singen 
im Rathaus, Hohgarten 2, abge-
ben. 

Vordrucke können bei der 
Stadtkasse, Telefon 07731/85-
220, angefordert werden. 

Das Finanzamt informiert über Än-
derungen am Grundbesitz: Wer 
Grundbesitz hat (beispielsweise ein 
Einfamilienhaus oder eine Eigen-
tumswohnung) und sich daran Än-
derungen ergeben, ist verpflichtet, 
bis zum 31. März des Folgejahres 
beim Finanzamt eine sogenannte 
„Grundsteueränderungsanzeige“ 
(Anzeige) abzugeben – und zwar 
ohne Aufforderung durch das Fi-
nanzamt. 

Eine Anzeige ist abzugeben, wenn 
mindestens einer der folgenden Än-
derungsgründe vorliegt: 
● der bisherige Grundsteuerwert 
ändert sich; Beispiel: Zu einem be-
stehenden Grundstück wird eine 
Teilfläche hinzugekauft oder es wird 
eine Teilfläche verkauft
● die Vermögensart ändert sich; 
Beispiel: Ein landwirtschaftliches 
Grundstück wird in eine Bauland-
umlegung einbezogen
● es haben sich Tatsachen ergeben, 
die zu einer erstmaligen Feststel-
lung führen können; Beispiel: Ein 
Grundstück mit einem Mehrfamili-
enhaus wird in Eigentumswohnun-
gen aufgeteilt
● es haben sich Tatsachen ergeben, 
die zu einer Aufhebung des Grund-
steuerwerts führen können; Bei-
spiel: Mehrere Grundstücke werden 

zusammengelegt
● die Voraussetzungen für eine Er-
mäßigung der Steuermesszahl weg-
gefallen sind; Beispiel: Ein Gebäu-
de wird nicht mehr überwiegend 
zum Wohnen genutzt
● sich die Nutzungen oder die Ei-
gentumsverhältnisse eines ganz 
oder teilweise von der Grundsteuer 
befreiten Grundstücks ändern und 
dies zu einer Änderung oder zum 
Wegfall der Steuerbefreiung führen 
kann; Beispiel: Ein bisher von der 
Kirche genutztes Grundstück wird 
an ein gewerbliches Unternehmen 
vermietet oder verkauft 

Bei folgenden Änderungen muss 
keine Anzeige abgeben werden:
● Errichtung eines Gebäudes bzw. 
dessen Abbruch, bauliche Verände-
rungen an einem eventuell vorhan-
denen Gebäude 
● Eigentümerwechsel
● Änderungen von Bodenrichtwer-
ten durch die Gutachterausschüsse

Wer eine in 2025 eingetretene Än-
derung noch nicht angezeigt hat, ist 
angehalten, dies umgehend nach-
zuholen. Die Anzeige muss grund-
sätzlich in elektronischer Form er-
folgen. – Weitere Informationen un-
ter www.grundsteuer-bw.de 
oder beim Finanzamt.

Finanzamt Singen zur Grundsteuer:

Änderungen am 
Grundbesitz

Öffentliche Sitzung

Das Schulorchester des Hegau-Gymnasiums unter der Leitung von Gabriele Haunz präsentiert zu-
sammen mit „Gästen“ zwei ganz besondere Konzerte zum 125-jährigen Schuljubiläum. 

vhs in Singen
● Perfekt vorbereitet für den mexi-
kanischen Grillabend: 
Freitag, 12. Juni, 17 - 21.30 Uhr.
● Deutsch-spanischsprachiger
Kochkurs am Montag, 15. Juni, 
17 - 21.30 Uhr.
Anmeldung und Informationen: 
info@vhs-landkreis-konstanz.de 

Beuren
an der Aach

Antrag auf 
Ausweisdokumente

Bei der Beantragung eines neuen 
Führerscheins, Personalausweises 
oder Reisepasses ist unbedingt da-
rauf zu achten, dass ein aktuelles 
biometrische Foto verwendet wird, 
welches nicht älter als sechs Mo-
nate ist, um Verzögerungen im An-
tragsverfahren zu vermeiden. 

Abfalltermine
Dienstag, 12. Mai: Gelbe Tonne 
Mittwoch, 13. Mai: Biomüll 

Problemstoffsammlung
Mittwoch, 20. Mai, 15 - 17 Uhr: Pro-
blemstoffsammlung beim Gemein-
dezentrum CURANA. Es werden nur 
Problemstoffe aus Haushalten in 
haushaltsüblichen Mengen ange-
nommen. 

Bohlingen

Ortschaftsratssitzung
Mittwoch 20. Mai, 19.30 Uhr: Öf-
fentliche Ortschaftsratssitzung (Ta-
gesordnung: sieben Tage vorher an 
der Anschlagtafel sowie unter www.
singen.sitzung-online.de/public/)

Bürgerbus
Im Mai werden probeweise Fahrten 
zum Lebensmittel-Laden in Über-
lingen a.R. angeboten. Der Bürger-
bus fährt dienstags um 15 Uhr und 
freitags um 10 Uhr ab Ledergasse 
Narrenbrunnen. Bedarf bitte un-
bedingt drei Tage vorher bei der 

Ortsverwaltung anmelden: Telefon 
07731/22160 oder 
ov-bohlingen@singen.de

Abfuhrtermine
Freitag, 15. Mai: 
Biomüll und Gelbe Tonne 

 Friedingen
n

Ortschaftsrat tagt
Mittwoch, 20. Mai, 19.30 Uhr: Öf-
fentliche Ortschaftsratssitzung im 
Rathaus (Tagesordnung: Schaukas-
ten oder unter www.singen.de, 
Rubrik „Sitzungen“)

Verwaltungsstelle zu
Die Verwaltungsstelle bleibt am 
Dienstag, 12. Mai, geschlossen. 

Kinder- und Jugendtreff
– Montag, 11. Mai, 15 - 18 Uhr: Of-
fener Treff
– Dienstag, 12. Mai, 15 - 18 Uhr: Va-
tertags-Geschenk basteln (mit An-
meldung)
– Mittwoch, 13. Mai, 15 - 18 Uhr: 
Sport-Tag mit Ballspielen, Anmel-

dung erforderlich unter: 
jugendtreffprojekte@gmail.com

Mülltermine
Dienstag, 12. Mai: Gelbe Tonne 
Mittwoch 13. Mai: Biomüll 

Hausen
an der Aach

Öffentliche 
Ortschaftsratssitzung

Mittwoch, 20. Mai, 19.30 Uhr: Öf-
fentliche Ortschaftsratssitzung im 
Bürgercafé. Mit dabei ist Bürger-
meister Marcus Röwer, der bei der 
Bürgerfragestunde gerne Rede und 
Antwort steht.

Führungszeugnisse 
beantragen

Bei der Ortsverwaltung können 
nach wie vor polizeiliche Führungs-
zeugnisse beantragt werden. Wer 
ein sogenanntes erweitertes Füh-
rungszeugnis benötigt, muss dafür 
eine Bescheinigung der Institution 
vorlegen, die das verlangt. 

Einweihung des
Feuerwehrdepots

Das Festwochenende anlässlich 
der Einweihung des neuen Feuer-
wehrgerätehauses für die Wehren 
aus Hausen und Schlatt findet am 
23./24. Mai im Gewerbegebiet „Jun-
kerreute“ statt. Der Festakt beginnt 
am Samstag um 11 Uhr. An beiden 
Tagen gibt es für Jung und Alt ver-
schiedene Angebote, u.a. auch eine 
interessante Fahrzeugausstellung

Gelbe Tonne
Dienstag, 12. Mai: Gelbe Tonne 

Schlatt
unter Krähen

Heckenschnitt
Hecken entlang von Gehwegen und 
Straßen, die in den öffentlichen 
Raum hineinragen, sind zurückzu- 
schneiden. Gleiches gilt, wenn Ver- 
kehrszeichen, Straßennamenschil- 
der oder Straßenleuchten verdeckt 
werden. Dies ist gemäß § 28 Ab-
satz 2 Straßengesetz Baden-Würt-
temberg Aufgabe der Grundstücks-

eigentümer bzw. Nutzungsberech-
tigten. Diese werden gebeten, das 
Lichtraumprofil freizuhalten. Es sind  
folgende Höhen einzuhalten: 4,50 
Meter über der Fahrbahn sowie 2,50 
Meter über Geh- und Radwegen. 

Müll
Dienstag, 12. Mai: Biomüll 
und Restmüll inkl. roter Deckel 

Überlingen
am Ried

Ortschaftsrat tagt
öffentlich

Dienstag, 12. Mai, 19.30 Uhr: Öf-
fentliche Ortschaftsratssitzung im 
Sitzungszimmer „Alte Schule“ (Ta-
gesordnung hängt eine Woche zu-
vor an der Rathaus-Infotafel aus)

Problemstoffe 
Mittwoch, 20. Mai, 12.30 - 14.30 
Uhr: Problemstoffsammlung auf 
dem Sportplatz-Parkplatz 

Mülltermine
Mittwoch, 13. Mai: Papiertonne
Freitag, 15. Mai: Gelbe Tonne
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Schüleraustausch zur Leseförderung

Sechs spanische Schülerinnen und Schüler der 8. Klassen sowie ihre zwei Betreuungskräfte wurden 
von Bürgermeister Marcus Röwer im Singener Rathaus empfangen. Der Besuch fand im Rahmen eines 
Schüleraustausches zwischen der Ekkehard-Realschule (ERS) und der IES Al-Andalus in Almería statt 
und ist Bestandteil des Erasmus-Plus-Projekts „Read and Connect“. Gemeinsam mit Partnerschulen 
aus Spanien, Finnland und der Slowakei engagiert sich die ERS für die Stärkung der Leseförderung 
über europäische Landesgrenzen hinweg. Der Gegenbesuch in Almería ist für Anfang 2027 geplant.
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Die Lösung zum Rätsel finden Sie auf Seite 22.

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen.

28

Die Lösung zum Rätsel finden Sie auf Seite 12.

Im letzten Spiel der 
Saison mussten sich die 
Steißlinger dem TVS 
1907 Baden-Baden ge-
schlagen geben. In der 
Rheintalhalle entwickelte 
sich ein intensives Duell, 
in dem die Gastgeber 
letztlich ihre Heimstärke 
ausspielten. Trotz der 
29:34-Niederlage ver-
abschiedet sich der TuS 
mit erhobenem Haupt 
aus einer beeindrucken-
den Spielzeit.

von Selina Röh

Steißlingen/Baden-Baden. Der 
TVS Baden-Baden erwischte 
den besseren Start in die Partie 
und setzte die Steißlinger De-
fensive früh unter Druck. Den-
noch hielt die Mannschaft von 
Jürgen Herr zunächst beherzt 
dagegen. Bis zur 18. Spielmi-
nute blieb der TuS in Schlag-
distanz und gestaltete die Be-
gegnung offen.
In der Phase vor dem Seiten-

wechsel gerieten die Racoons 
jedoch etwas »unter die Rä-
der«. Die Gastgeber nutzten 
eine kleine Schwächeperiode 
der Steißlinger eiskalt aus. Die-
ser Sechs-Tore-Rückstand zur 
Halbzeit sollte sich im weiteren 
Verlauf als zu große Hypothek 
erweisen.

In der zweiten Halbzeit zeig-
ten die Steißlinger zwar wei-
terhin eine sehr gute Leistung 
und versuchten alles, um den 
Rückstand zu verkürzen, doch 
der TVS Baden-Baden agier-
te zu abgeklärt. Die Gastgeber 
verwalteten ihren Vorsprung 
sicher und ließen den TuS nicht 

mehr entscheidend herankom-
men. Am Ende stand ein 34:29 
auf der Anzeigetafel, das den 
Baden-Badenern den vierten 
Tabellenplatz sicherte.

Stolz trotz Rückschlag

Auch wenn der Sprung auf 
Platz 4 im letzten Moment ver-
wehrt blieb, ist die Bilanz der 
Racoons hervorragend. Mit 
38:22 Punkten sichert man sich 
Platz 6 in einer extrem starken 
Regionalliga. Die Mannschaft 
hat gezeigt, dass sie jeden Geg-
ner der Liga schlagen kann und 
besonders vor heimischer Ku-
lisse eine Macht ist.
Der TuS Steißlingen beendet 
die Saison damit auf einem 
starken 6. Platz. Trainer Jürgen 
Herr und sein Team haben über 
Monate hinweg attraktiven und 
erfolgreichen Handball gebo-
ten, der die Fans im Mindlestal 
begeistert hat. Nun verabschie-
det sich die Mannschaft in die 
wohlverdiente Pause, um ge-
stärkt in die Vorbereitung auf 
die neue Spielzeit zu starten. 

Niederlage zum Saisonende

Trotz Niederlage kann der TuS Steißlingen zufrieden sein. 
 swb-Bild: Stefan Matthis

Singen. Beim Aufstiegsturnier 
zur Verbandsliga 2026 in Aalen/
Hofen bei Schwäbisch Gmünd si-
cherte sich der Velo Club Singen 
2 mit Timon Beuscher und Jason 
Richmond verdient den Aufstieg.
Gegen Wimsheim 2 tat sich 
Singen zunächst schwer, stellte 
in der zweiten Halbzeit jedoch 
taktisch um und gewann am 
Ende deutlich mit 6:2. Gegen 
Angstgegner Sulgen 5 zeigte die 
Mannschaft anschließend eine 
überragende Leistung und führte 
bereits zur Halbzeit mit 5:0. Am 
Ende stand ein klarer 6:1-Erfolg.

Auch gegen Alpirsbach 1 punk-
tete Singen beim 7:4-Sieg er-
folgreich. Lediglich gegen Gast-
geber Hofen 4 musste das Team 
eine 2:4-Niederlage hinnehmen. 
Im abschließenden Spiel gegen 
Reichenbach 7 fehlten nach 
einem langen Turniertag etwas 
die Kräfte, weshalb sich Singen 
trotz guter Chancen mit einem 
2:2 begnügen musste. Mit 10:2 
Punkten feierten Timon Beuscher 
und Jason Richmond den zwei-
ten Platz an diesem Turnier und 
den Aufstieg in die Verbandsliga 
2026. Pressemeldung

Singener Radballer 
schaffen Aufstieg

Jason Richmond (links) und Timon Beuscher von der Radball-
Mannschaft Singen 2. swb-Bild: Velo-Club Singen

Sa., 9. Mai 2026         Seite 6 



Ein entscheidender Faktor für den Erfolg des Unternehmens sind die Mitarbeitenden. Sie bilden das Fundament für die Entwicklung der vergangenen 25 Jahre. swb-Bild: Juleda Kadrija

»25 JAHRE TOMA GEBÄUDEREINIGUNG« 
IN STOCKACH

- Anzeigen - 

WACHSTUM, WANDEL UND NEUE WEGE

für 25 glänzende Jahre!

Herzlichen Dank
an unsere Kunden und Mitarbeiter

Das Beste an unserem Jubiläum: Das war erst der Anfang – wir haben noch 
viel vor und sorgen auch in Zukunft für Durchblick und glasklare Aussichten.

toma-reinigung.de



Der Eingangsbereich der toma Gebäudereinigungsgesellschaft mbH lädt zum Verweilen ein. swb-Bild: Juleda Kadrija

DIENSTLEISTUNG MIT VERANTWORTUNG

Aktenvernichtung 
Ordner, Ausdrucke, Bücher, u.v.m. 

Vernichtung von Datenträgern 
wie Festplatten, Röntgenbilder, CDs, u.v.m. 

Entsorgung & Verwertung von Elektronikschrott 
Telefonanlagen, Großrechner, Monitore, u.v.m. 
   

Weitere Infos unter: 
 www.hurt-aktenvernichtung.eu 

Zum Aurain 22      
Orsingen - Nenzingen 07771-63699-0 info@hurt-aktenvernichtung.de 

Wir gratulieren herzlich zum Jubiläum!Wir gratulieren herzlich zum Jubiläum!

Glanzleistung seit 25 Jahren.

Wir gratulieren
zum Jubiläum!

Made in Orsingen!
 Innovative Nährstofflösungen.

IT-Service direkt vor Ort

Beratung und Verkauf

Alles aus einer Hand

IT4YOU: Ihr regionaler IT-Partner in
Gottmadingen

Herzlichen Glückwunsch zum 25-jährigen Jubiläum

Von Hardware über Software bis
zum Kassensystem

www.it4you.gmbh

Zeppelinstr. 9 | 78244 Gottmadingen | sales@it4you.gmbh | 07731 90333-0

IHR BEKÄMPFT DEN SCHMUTZ. WIR DIE VIREN.

Seit 25 Jahren steht die toma Ge-
bäudereinigungsgesellschaft mbH 
in der Gießereistraße 9 in Stockach 
für Hygiene und Sauberkeit in der 
Region – von der klassischen Gebäu-
dereinigung über Fassaden- und Son-
derreinigungen bis hin zur Industrie-
reinigung. Von Beginn an konnte das 
Unternehmen auf Kundenvertrauen, 
Professionalität und kontinuierliches 
Wachstum bauen. Heute ist die Firma 
in Baden-Württemberg, Bayern, Hes-
sen und dem Saarland mit rund 800 
Mitarbeitern tätig. Auch regional ist 
sie stark verankert, unter anderem in 
Singen und Salem, wo sie für öffentli-
che Einrichtungen und mehrere gro-
ße und kleine Kommunen im Hegau 
im Einsatz ist.

Die Anfänge der Firma

Gegründet wurde das Unternehmen 
im Jahr 2001 in Eigeltingen von Manu-
ela Haack-Mattes und Thomas Mayer. 
Bereits wenige Jahre später zeigte 
sich, dass die damaligen Räumlich-
keiten nicht mehr ausreichten. 
Aufgrund des stetigen Wachstums 
erfolgte 2005 der Umzug nach Stock-

ach in die Gießereistraße 9. Seitdem 
hat sich das Unternehmen zu einer 
festen Größe im Gebäudereinigungs-
sektor in der Region entwickelt. Ein 
bedeutender Schritt folgte im Jahr 
2020: Johannes Breinlinger, der be-
reits seit 2010 im Unternehmen tätig 
war, übernahm die Firma von den bis-
herigen Inhabern. 
»Seit 2010 war ich als Bereichsleiter 
im Unternehmen tätig. Insbesondere 
im Bereich der Glas- und Sonderrei-
nigung. Mit der Übernahme begann 
für ihn nicht nur ein neuer Abschnitt, 
sondern auch eine Phase großer Ver-
antwortung.

Werdegang des 
Geschäftsführers

Der Weg von Johannes Breinlinger 
in die Gebäudereinigung begann 
bereits früh. Ursprünglich im Hand-
werk als Stuckateur tätig, sammelte 
er schon bereits in jungen Jahren 
Erfahrungen in der Branche. „Ich bin 
immer mit einem Freund zum Fens-
terreinigen mitgegangen. So habe ich 
erste Erfahrungen sammeln können“, 

erinnert sich Breinlinger. Nach seiner 
Ausbildung zum Gebäudereiniger 
und weiteren beruflichen Stationen 
entschied er sich bewusst für die Ge-
bäudereinigung und entwickelte sich 
dort Schritt für Schritt weiter.
Über viele Jahre hinweg sammelte er 
praktische Erfahrung, übernahm Ver-
antwortung und bildete sich kontinu-
ierlich fort. Diese Kombination aus 

handwerklichem Hintergrund und 
betrieblicher Erfahrung bildet heute 
die Grundlage seiner Arbeit als Ge-
schäftsführer und Inhaber.

Ein wichtiger Meilenstein: 
Lebensmittelmärkte

Ein entscheidender Wachstums-

schritt erfolgte ab 2009 mit der 
Übernahme zahlreicher Aufträge 
im Bereich der Lebensmittelmärk-
te. »Gerade dieser Bereich hat das 
Unternehmen stark geprägt und zu 
dem gemacht, wofür es heute steht«, 
so Breinlinger. 
Neben diesen Großaufträgen zeich-
net sich das Unternehmen jedoch 
auch durch langjährige Kundenbezie-

hungen aus. So zählt beispielsweise 
das Helianthum in Steißlingen seit 
den Anfängen zu den Kunden. Auch 
der Edeka-Markt Hengge in Volkerts-
hausen gehört seit vielen Jahren 
zum festen Kundenstamm. Insgesamt 
bestehen zahlreiche Partnerschaf-
ten, die bereits seit zehn, fünfzehn 
oder sogar 25 Jahren bestehen.
 Juleda Kadrija

»25 JAHRE TOMA GEBÄUDEREINIGUNG« 
IN STOCKACH

- Anzeigen - 



(von links nach rechts): Elisabeth Fischer, Jana Bechler, Johannes Breinlinger und Philipp Bechler. Mit Jana Bechler und Philipp Bechler ist die zweite Generation im Betrieb gesichert.  swb-Bild: Juleda Kadrija

Kurz nach der Übernahme im Januar 
2020 folgte im März desselben Jah-
res die Corona-Pandemie – für viele 
Unternehmen eine existenzielle Her-
ausforderung. Für die toma Gebäude-
reinigungsgesellschaft mbH stellte 
diese Zeit jedoch auch eine besonde-
re Situation dar. »Die Pandemie war 
für viele Betriebe schwierig. Für uns 
war sie ebenfalls herausfordernd, hat 
uns aber durch unsere Aufträge im 
Bereich der Lebensmittelmärkte auch 
Stabilität gegeben«, erklärt Breinlin-
ger. In dieser Zeit konnte das Unter-
nehmen nicht nur bestehen, sondern 
weiterwachsen und investieren.

Wachstum und  
Zukunftssicherung

Das Wachstum der vergangenen 
Jahre zeigt sich auch in der Weiter-
entwicklung der Unternehmensstruk-

tur. Seit 2022 ist mit Philipp Bechler 
ein weiterer wichtiger Bestandteil 
der nächsten Generation im Unter-
nehmen tätig, inzwischen als Ge-
bäudereinigermeister und in leiten-
der Funktion im Bereich Glas- und 
Sonderreinigung. Auch Jana Bechler 
(Tochter), die seit 2018 im Unterneh-
men arbeitet, hat sich fachlich wei-
terqualifiziert. »So schaffen wir eine 
kontinuierliche und stabile Nachfolge 
für die Zukunft«, betont Breinlinger.

Neubau und neue  
Perspektiven

Ein weiterer Meilenstein ist der ge-
plante Neubau im Stockacher Him-
melreich. Auf einem rund 3500 Qua-
dratmeter großen Grundstück soll 
eine neue Unternehmenszentrale 
entstehen. Grund dafür ist das stetige 
Wachstum und die begrenzte Kapazi-

tät am aktuellen Standort. »Wir sto-
ßen hier an unsere Grenzen – allein 
unser Fuhrpark mit derzeit rund 45 
Fahrzeugen benötigt mehr Platz«, so 
Breinlinger. Ein besonderes Augen-
merk liegt dabei auf Nachhaltigkeit. 
Bereits heute sind Teile des Fuhrparks 
elektrisch unterwegs. Auch beim Neu-
bau setzt das Unternehmen auf eine 
Holzbauweise sowie auf die Nutzung 
eigener Energiequellen. Zusätzlich 
ist die Gründung einer eigenen Aka-
demie geplant. In der toma-Akademie 
sollen künftig Objektleiter und Reini-
gungskräfte ausgebildet werden.

Kurze Wege,  
klare Strukturen

Was das Unternehmen besonders 
auszeichnet, sind flache Hierarchien 
und direkte Kommunikationswege. 
»Unsere Kunden profitieren davon, 

dass Entscheidungen schnell getrof-
fen werden können und sie direkte 
Ansprechpartner haben«, erklärt 
Breinlinger. Auch Innovation und Wei-
terbildung spielen eine zentrale Rolle. 
Regelmäßige Messebesuche sowie 
Schulungen über den Verband des 
Gebäudereinigerhandwerks sorgen 
dafür, dass das Unternehmen fachlich 
auf dem neuesten Stand bleibt.

Veränderungen in der 
Branche

In den vergangenen 25 Jahren hat 
sich auch die Gebäudereinigungs-
branche deutlich verändert. Wäh-
rend früher vor allem die reine 
Ausführung der Reinigungsarbeiten 
im Vordergrund stand, sind die An-
forderungen heute deutlich umfang-
reicher geworden. Hygienevorgaben, 
Dokumentationspflichten und Qua-
litätsstandards haben spürbar zu-

genommen – nicht zuletzt durch die 
Erfahrungen der Corona-Pandemie. 
»Die Kunden sind heute deutlich an-
spruchsvoller geworden. Es geht 
längst nicht mehr nur darum, dass 
gereinigt wird, sondern auch darum, 
wie transparent und zuverlässig die 
Leistungen erbracht werden«, erklärt 
Johannes Breinlinger. Gleichzeitig 
ist der organisatorische Aufwand im 
Hintergrund gestiegen. Bürokratische 
Anforderungen und gesetzliche Vor-
gaben nehmen zunehmend Zeit in An-
spruch und erfordern mehr Personal 
im Verwaltungsbereich als noch vor 
einigen Jahren. Auch wirtschaftlich 
hat sich die Branche verändert: stei-
gende Kosten, wachsender Wettbe-
werbsdruck und geringere Margen 
stellen Unternehmen vor neue Her-
ausforderungen. Hinzu kommt, dass 
Gebäudereinigung heute weit mehr 
bedeutet als reine Dienstleistung. 
Kunden erwarten Betreuung, Flexibili-

tät und schnelle Reaktionszeiten. »Es 
ist längst mehr als nur Reinigung – es 
geht auch um Kommunikation, Ver-
trauen und langfristige Zusammen-
arbeit«, so Breinlinger.

Die Rolle der Mitarbeiter

Ein entscheidender Faktor für den 
Erfolg des Unternehmens sind die 
Mitarbeitenden. Sie leisten täglich 
die praktische Arbeit vor Ort und 
tragen maßgeblich zur Qualität der 
Dienstleistungen bei. Gleichzeitig 
stehen sie im direkten Kontakt mit 
den Kunden und prägen so gemein-
sam mit dem Objektleiter das Bild 
des Unternehmens nach außen.»Oh-
ne unsere Mitarbeiter wäre das alles 
nicht möglich«, betont Breinlinger. 
Ihr Einsatz und ihre Erfahrung bilden 
das Fundament für die Entwicklung 
der vergangenen 25 Jahre.
 Juleda Kadrija

EINE PHASE DES UMBRUCHS

Herzlichen Glückwunsch
zum 25-jährigen Jubiläum

DIE AGENTUR FÜR STARKE MARKEN
DIE AGENTUR FÜR STARKE MARKEN 
DIE AGENTUR FÜR STARKE MARKEN
DIE AGENTUR FÜR STARKE MARKEN

GLÄNZENDE 
AUFTRITTE!

Wir gratulieren ganz herzlich zum Jubiläum und 
bedanken uns für die gute Zusammenarbeit!

ZWEI MARKEN – EINE LEIDENSCHAFT:

WIR GRATULIEREN ZUM 
25-JÄHRIGEN 

JUBILÄUM UND 
BEDANKEN UNS FÜR DIE 
GUTE ZUSAMMENARBEIT

Bärenloh 3  | 78269 Volkertshausen  | 07774.9298980  | www.archbinder.de

Wir gratulieren der Firma toma 
zum 25-jährigen Jubiläum

und bedanken uns für die gute 
Zusammenarbeit in 25 Jahren.

Geländer

Balkone

Treppen

Überdachungen

Zäune

Edelstahl

Stahlbau

 

Hinterhofen 12
78253 Eigeltingen
Tel. 07774–923710

www.kleiner-metallbau.de
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Zwischen Brandmau-
ern und bröckelnden 
Deichen verliert die 
Gegenwart ihre Kon-
turen – und was eben 
noch Halt versprach, 
erweist sich im nächsten 
Moment als Teil des 
Treibsands. 

von Tara Koselka

Konstanz. Hannes Weiler setzt 
mit seiner experimentellen 
Adaption des Schimmelreiters 
von Theodor Storm weniger 
auf klare Antworten, sondern 
hält dem Bürger den zerbro-
chenen Spiegel seiner Selbst-
orientierung vor – fragmen-
tiert, destabilisiert, zwischen 
konkurrierenden Narrativen 
und der Frage nach Verortung, 
falls es diese überhaupt noch 
gibt.
Seit jeher galt das Ideal der 
politischen Mitte als neut-
raler Vermittlungsraum, als 
Möglichkeit, sich Ideologien 
zu entziehen, indem sie auf 
Dialektik und Komplexi-
tät beharrt. Doch ist es noch 
möglich, sich in den heutigen 

Ambivalenzen der Rhetorik 
und der Überflutung von In-
formation einen Standpunkt 
zu bilden? Im Chor formen 
die Schauspieler Michaela Al-
lendorf, Maria Lehberg, Mark 
Harvey Mühlemann und Anne 
Rohde das Wort Perplexkon! 
– keine Interpretation liefert 
mehr eine klare Position, son-
dern verstärkt die Desorien-
tierung. Stimmen überlagern 

sich, Aussagen widersprechen 
einander, Bedeutungen blei-
ben in Bewegung.
Gesellschaft erscheint so nicht 
mehr als Einheit, sondern 
als Geflecht konkurrierender 
Perspektiven, die sich dann 
doch wieder Überschneiden. 
Was gehört nun nochmal zur 
Mitte? Der Versuch Ordnung 
herzustellen, scheint immer 
nur mehr Verwirrung zu stif-

ten. Und was bedeutet Einheit 
eigentlich nochmal?
Was als klare Grenzziehung 
gedacht ist, beginnt zu brö-
ckeln. Die Brandmauer – poli-
tisch als Schutzmechanismus 
gegen extremistische Posi-
tionen gedacht – verliert in 
Weilers Inszenierung ihre Ein-
deutigkeit. Schützt sie – oder 
erzeugt sie erst das, wovor sie 
schützen soll? Zuschreibun-

gen von »innen« und »außen« 
wirken nur noch konstruiert, 
weitere Kategorien produzie-
ren nur neue Unklarheit. Wer 
ist der Feind? Kommt er aus 
Osten, Westen – oder sitzt er 
längst in den eigenen Reihen? 
Was ist eigentlich mit der KI? 
Und wie steht es um die Um-
welt?
Krisen gewinnen an Dynamik, 
während Fortschritt neue Un-
sicherheiten erzeugt. Aussa-
gen kippen ins Ironische, Be-
griffe werden zu politischen 
Werkzeugen, die Realität for-
men, statt sie abzubilden. Dem 
Bürger bleibt es überlassen, 
seine Überzeugungen fort-
während umzudeuten, um sich 
in diesem Geflecht zu orien-
tieren – doch wo beginnt man 
zwischen technologischem 
Wandel, Klimafragen und de-
mokratischen Spannungen?

Der Schimmel  
ist überall

Der »Schimmel« liegt im Un-
tergrund und wird zum Zei-
chen des Unkontrollierbaren, 
etwas dass sich im Untergrund 

abspielt und operiert von dort 
aus bis zur Oberfläche. Gera-
de hier zeigt sich die Leerstel-
le der Verzweiflung. Setzt die 
Mitte nun auch auf Vereinfa-
chung und scheinbare Ausge-
wogenheit? Stabilisiert sie un-
gewollt genau jene Zustände, 
die sie zu kontrollieren glaubt? 
Positionen werden schwam-
mig und wirft die Frage auf, 
existiert die Mitte eigentlich 
noch? Kann man diese Posi-
tion vertreten, wenn sie doch 
auch von anderen Richtungen 
aufgegriffen wurde?
Am Ende bleibt kein fes-
ter Standpunkt, sondern ein 
Zustand. Ein permanentes 
Schwanken zwischen Deutung 
und Zweifel. »Schimmel ohne 
Pferd und ohne Reiter« zeigt 
eine Gegenwart, in der Orien-
tierung nicht mehr aus festen 
Kategorien entsteht, sondern 
aus der Fähigkeit, Unsicher-
heit auszuhalten – und das 
Verdrängte als Teil der Reali-
tät anzuerkennen. 
Der Deich hält das Wasser 
nicht mehr zurück; er markiert 
die Grenze einer Perspektive, 
die strukturelle Brüche zu lan-
ge übersehen hat.

Ein Sitz auf dem Pendel der Komplexität

Mark Harvey Mühlemann, Anne Rohde, Zoubeida Ben Salah, Maria Lehberg. 
 swb-Bild: Ilja Mess/Theater Konstanz

Konstanz. Wahrscheinlich hat je-
der schon einmal von einem klei-
nen Haus am Meer geträumt – in 
idyllischer Ruhe, ganz bei sich und 
seinen Liebsten. Für Herrn Pfef-
ferkorn (Sylvana Schneider) und 
Herrn Goldbeutel (Jana Alexia 
Rödiger) scheint dieser Traum zum 
Greifen nah. Doch als die beiden 
ankommen, zerbricht die Illusion: 
Hat der Verkäufer H. Lunke ihnen 
etwa beiden das Haus verkauft? 
Abgesehen von diesem Betrug 
und dem Traum vom Häuschen 
am Meer haben die beiden nichts 
gemein. Hilflosigkeit, Wut und 
Eigensinn machen sich breit. Wer 
hat nun ein Anrecht? Wie schließt 
man einen Kompromiss? Ist Teilen 
überhaupt eine Option? Und birgt 
die Misere vielleicht sogar einen 
Lerneffekt für beide? Die Komödie 
»Haus Blaues Wunder« von Inge-
borg von Zadow geht genau die-
sen Fragen nach.
Herr Goldbeutel richtet sich bei 
seiner Ankunft in seinem neuen 
Heim sofort ein. Die Vorfreude 
auf die Lieferung seiner Schätze – 

Möbel und Kunstwerke – ist groß. 
Er scheint alles zu haben: Geld, 
Besitz, seine Ruhe und nun auch 
ein Haus am Meer. Doch mit der 
Ankunft von Herrn Pfefferkorn, 
der lediglich eine kleine Sportta-
sche mit sich führt, ist es mit der 
Ruhe vorbei. Mit Schrecken stel-
len beide fest: Die Kaufverträge 
sind bis auf die Summe identisch. 
Zwar versuchen sie, den Verkäu-
fer H. Lunke zu erreichen – doch 
es bleibt vergeblich. Sie sind ge-
zwungen, sich vorerst zu arran-
gieren. Aber wie?

Streit statt Idylle

Während Herr Goldbeutel an sei-
nem Besitz und Komfort festhält, 
zählt für Herrn Pfefferkorn nur 
eines: sein Eichhörnchen Bade-
salz und die Meditation. Nicht 
einmal ein Kissen zum Schlafen 
besitzt er. Gut, dass Herr Goldbeu-
tel genügend davon hat – auch 
wenn er es nur widerwillig teilt. 
Doch schon am nächsten Tag ist 

es mit der Harmonie vorbei. Der 
Kreislauf aus Streit und Kompro-
missversuchen spitzt sich zu. Von 
der Teilung des Hauses über das 
Verstecken von Wertgegenstän-
den und Badesalz – jedes Mittel 
scheint erlaubt.
 

Lernen trotz Unterschiede

Erst als sich beide langsam darauf 
einlassen, das Beste aus der Situa-
tion zu machen und voneinander 
zu lernen, klärt sich der Himmel – 
und führt sie zugleich zur nächs-
ten Irritation: Wo ist eigentlich das 
Meer?
Mit dem Stück »Haus Blaues 
Wunder« zeigt das Junge Thea-
ter Konstanz, wie herausfordernd 
Zusammenleben, Kompromiss-
bereitschaft und das Abweichen 
vom eigenen Willen sein können. 
Gleichzeitig wird deutlich, dass 
selbst in schwierigen Situationen 
unerwartete Möglichkeiten liegen 
– wie das Lernen und Lieben trotz 
Unterschieden. Tara Koselka

Wenn ein Traumhaus plötzlich 
zwei Besitzern gehört

Herr Pfefferkorn (Sylvana Schneider) und Herr Goldbeutel (Jana Alexia Rödiger) im Streitgefecht. 
 swb-Bild: Philipp Uricher/Theater Konstanz

Konstanz. Was darf man noch 
sagen? Vieles, allerdings drohen 
mittlerweile auf Worte und In-
ternetposts Hausdurchsuchungen 
und Verurteilungen, wie der Jour-
nalist und Jurist Ronen Steinke 
von der Süddeutschen Zeitung 
bei der Vorstellung seines Buches 
»Meinungsfreiheit - Ein Plädoyer 
für unser wichtigstes Grundrecht 
— Wie Polizei und Justiz unser 
Grundrecht einschränken – und 
wie wir es verteidigen« im Kul-
turzentrum Konstanz klarstellte. 
Steinke plädierte bei dem Diskus-
sionsabend der Volkshochschule 
Landkreis Konstanz für weniger 
Strafen und mehr Dialog, auch 
wenn Äußerungen an die Grenze 
des guten Geschmacks gehen.

Gefahr für  
die Meinungsfreiheit 

Laut Steinke schauen internatio-
nale Medien teils mit Verwunde-
rung auf Strafverfolgungen in 
Deutschland. Abseits von Gewalt- 
oder Morddrohungen kann das 
laut Steinke aber eine Gefahr für 
die Meinungsfreiheit und Demo-
kratie sein: »Vor zehn Jahren wä-
ren Razzien undenkbar gewesen.« 
Laut dem Juristen habe die stren-
gere Verfolgung insbesondere der 
NS-Verharmlosung etwa ab 2020 
in Bayern begonnen. Corona-De-
monstranten seien laut ihm für das 
Tragen gelber Sterne zur Volks-
verhetzung verurteilt worden. 
Auch, wenn Steinke nicht mit den 
Demonstranten übereinstimme, 
bestehe laut ihm sogar Einigkeit 
darüber, dass man mit der Verwen-
dung des Symbols die Nazi-Zeit für 
etwas Schlechtes hält. Ein weiteres 
Beispiel, das Steinke einbrachte, 

ist die Verurteilung zu Volksver-
hetzung des ehemaligen Grü-
nen-Stadtrats in München, Bernd 
Schreyer. In einem Onlinebeitrag 
auf der Plattform X bezeichnete er 
sich und seine Parteikollegen als 
»die 'neuen Juden'« aufgrund der 
Verunglimpfung der Partei durch 
Konservative nach dem Heizungs-
gesetz. Steinke meint, dass sich 
über die Äußerung streiten lässt, 
doch eine Verurteilung wegen 
Volksverhetzung deutliche Kon-
sequenzen habe: »Die politische 
Karriere ist dahin.« Darüber hinaus 
brachte Steinke auch das Beispiel 
von dem grünen Politiker Volker 
Beck ein, der von einem Vertreter 
der rechtsextremen Gruppe »Pro 
NRW« als »Obergauleiter der SA-
Horden« bezeichnet wurde. Beck 
stellte Strafanzeige, doch das zu-
ständige Gericht entschied, dass 
eine Meinungsäußerung vorlag 
- eine Überraschung für die Besu-
cher der Veranstaltung. 
Laut Steinke liege auch in Hass 
eine Meinung. Die Art der Äuße-
rung gehöre zwar geächtet, zeige 

aber auch, was für ein Mensch was 
äußert. Bei Verboten oder Filtern, 
wie sie in den USA für Apps aus-
probiert werden, würden Meinun-
gen verschleiert. »Ich möchte wis-
sen, mit wem ich es zu tun habe«, 
so Steinke. Nichtsdestotrotz müsse 
man laut ihm dagegen vorgehen, 
aber indem man bei Stammtisch 
oder auch der Kneipe widerspre-
che, aber auch eine Chance zur 
Besserung lasse. Eine Grenze gebe 
es aber auch: »Alles, was in Rich-
tung Gewalt geht, braucht eine 
Grenze und Polizei.« Laut Steinke 
findet aber in den letzten Jahren 
zu viel Kriminalisierung bei Äu-
ßerungen statt. Das habe damit 
zu tun, dass sie im Internet fest-
gehalten werden, aber auch mit 
einem Willen von Akteuren Äu-
ßerungen vor Gericht zu bringen. 
»Der Paragraf zur Billigung von 
Straftaten hat sich verhundert-
facht«, so Steinke. Eine Verortung 
des Willens in Lager oder in ein 
politisches Spektrum sei aber nicht 
sinnvoll und auch nicht ergiebig. 
 Sebastian Ridder

Gerichtsurteile und Strafen als 
Gefahr für die Demokratie

Ronen Steinke beklagt die zunehmende Kriminalisierung von Äußerungen 
im Netz und der Öffentlichkeit. Im Gespräch mit dem Programmdirektor 
der Volkshochschule des Landkreises Konstanz, Stephan Kühnle (links), 
erläutert Steinke das an mehreren Beispielen.  swb-Bild: Sebastian Ridder
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BADESPASS IN DER REGION

Das Singener Aachbad liegt zwischen den Flussarmen der Aach mit-
ten in der Natur und ist bis Anfang September geöffnet. Besondere 
Attraktionen sind die über 90 Meter lange Riesen-Wasserrutsche und 
die große Sprunganlage.
Das 50 Meter Schwimmerbecken, ein Nichtschwimmerbecken, ein 
Erlebnis- und Gesundheitsbereich und ein Kinderplanschbecken ma-
chen den Badespaß komplett. Nicht zu vergessen die Gastronomie 
mit ihrem reichhaltigen Angebot.

Badespaß direkt an der Aach

Öffnungszeiten:
Täglich von 9 bis 20 Uhr

Tel.: 07731/907-888
www.singen.de/aachbad Aachbad

Das Freibad-Team freut sich auf Ihren Besuch.Das Freibad-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten siehe www.hilzingen.de

Lässt Schwimmerherzen höherschlagen !
Das Freibad Hilzingen ist ein tolles Familienbad 

– mehr ein Freu-Bad – mit ausgedehnten Wiesen 

unter üppigen Bäumen, die großzügig Schatten 

spenden, wenn man die beheizten Becken mit 

Sprunganlage, Breitwasserrutsche und geschütz-

tem Nichtschwimmerbereich überhaupt einmal 

verlassen mag. Das Schwimmbecken mit 50-m-Bahn

lieben selbst Profisportler. Außerdem: Kiosk, Kinderplansch-

becken mit Wasserrutsche, Basketballanlage, Beachvolleyball-

feld, Tischfußball, Tischtennis, Kinderspielplatz mit Matsch-

anlage. Angrenzendes Minigolf-Terrain.

Das Freibad-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten sowie Betriebs- und Hygienekonzept siehe: 

www.hilzingen.de

78239 Rielasingen-Worblingen, Herdweg 20 – Geöffnet bis September

Naturbad Aachtal – Badespaß mit Strandbereich
Idyllisch am Fuße des Schienerbergs, di-
rekt neben der Aach gelegen, präsentiert 
sich das »Naturbad Aachtal« in Wor-
blingen – eines der größten Bäder sei-
ner Art in Südbaden. Das Freibad ohne 
chemische Zusätze bietet viel Platz für 
Erholung und Spaß in einer ursprüngli-
chen Badelandschaft, einem attraktiven 
Strandbereich mit über 370 m² und der 
südländisch anmutenden Sonnenterras-

se. Im Naturbad bildet die Barrierefreiheit 
ein wichtiger Faktor zur Teilhabe. Nicht 
nur der barrierefreie Zugang und eine 
Rampe in das Nichtschwimmerbecken, 
sondern auch ein Wasserrollstuhl und ein 
behindertengerechter Strandkorb stehen 
für Menschen mit verminderter Mobilität 
zur Verfügung.
Geö� net von Mai – September
tägl. von 8.30 Uhr bis 20.30 Uhr.

Höhenfreibad 
Gottmadingen

Genießen Sie über 1.500 m2  
Wasser�äche mit

 einzigartiger Kombination aus  
Speed- und Breitwellenrutsche

 Bodensprudler und Wasserpilz
 25 m - Bahnen 
 50 m - Sportbahnen
 Sprungbecken mit Ein-, Drei- 

und Fünfmetersprung

Das Highlight für Familien!

 Kinder-Erlebnisplanschbecken 
 Wasserspiele
 Wasser-Matsch-Bereich
 Erlebnisspielplatz 
 zahlreiche Schattenplätze
 Beach- Volleyballfelder
 Slackline-Park
 Streetball-Platz

Höhenfreibad Gottmadingen

Riedheimer Straße 10
78244 Gottmadingen
Tel. 07731 73232

info@hoehenfreibad-gottmadingen.de 
www.hoehenfreibad-gottmadingen.de

Genießen Sie über 1.500 m2 Das Highlight für Familien! 
Wasserfläche mit 

Höhenfreibad Gottmadingen 

Riedheimer Straße 10 
78244 Gottmadingen 
Tel. 07731 73232 

info@hoehenfreibad-gottmadingen.de 
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Schwimmen, Baden, Erholen...

10 - 20 Uhr Mo, Mi, Do, Sa, So 
7 - 20 Uhr Di, Fr

Winterspürer Straße
78333 Stockach
07771 915-580
www.stadtwerke-stockach.de

FREIBAD STOCKACH
• 50 Meter Schwimmerbecken
• Großes Nichtschwimmerbecken
• 1-, 3-, 5-Meter-Sprunganlage
• Kinderbecken und Spielplatz
• Wasserrutschen
• Sportanlagen u.v.m.

Harmonisch eingebettet in die malerische 
Stockacher Landschaft begrüßt Sie das Freibad 
Stockach mit einem vielfältigen Freizeitangebot. 
Freuen Sie sich auf reichlich Badespaß, Erholung 
oder sportliche Action! 
Beheizte Schwimmbecken, große Liegewiesen 
mit schattigen Bäumen und verschiedene Sport-
anlagen lassen keine Wünsche offen. Und wenn 
der Hunger kommt, bietet Ihnen der Kiosk mit 
schöner Gartenterrasse eine große Auswahl an 
Speisen und Getränken. Herzlich Willkommen!

Öffnungszeiten Saison 2026:

Sonnenstrahlen, sommer-
liche Bräune, lange warme 
Tage und Temperaturen, die 
förmlich nach Abkühlung 
rufen. Was gibt es Besseres, 
als sich mit Familie, Freun-
den oder Verwandten zu 
treffen, die langen Tage bis 
in den Abend hineinzugenie-

ßen und sich dabei in einem 
der Bäder, die die Region 
zu bieten hat, abzukühlen? 
Oftmals muss man gar nicht 
weit fahren, um diese Mög-
lichkeit zu nutzen – sei es 
im Urlaub oder nach einem 
frühen Feierabend.
Dabei bietet die Region eine 

Vielzahl an Badespaßmög-
lichkeiten: Freibäder wie 
zum Beispiel das Freibad in 
Stockach, in Hilzingen, das 
Erlebnisbad in Engen oder 
das Höhenfreibad in Gott-
madingen, die neben klas-
sischen Bahnen auch viele 
Freizeitangebote bereithal-

ten. Für wen Freibäder keine 
Option sind, bietet sich das 
Naturbad Aachtal in Worblin-
gen an, eines der größten Bä-
der seiner Art in Südbaden. 
Auch das Singener Aachbad 
hat einiges zu bieten – für 
Menschen, die ihre Abende 
entspannt ausklingen lassen 

oder etwas Action erleben 
möchten. Denn gerade das 
Aachbad verfügt über eine 
über 90 Meter lange Rie-
sen-Wasserrutsche, die für 
Groß und Klein jede Menge 
Spaß verspricht. Und wer 
seine Schwimmfähigkeiten 
trainieren oder sich einfach 

austoben möchte, hat in 
den Schwimmerbecken die 
passende Gelegenheit dazu. 
Gemeinsam ein Eis essen, la-
chen, im Wasser toben oder 
einfach die Zeit mit Familie 
und Freunden genießen – ge-
nau so fühlt sich Sommer an.
 Juleda Kadrija

Herzlich willkommen im
ERLEBNISBAD ENGEN
Geöffnet ab 09.05.2026 bis einschließlich 13.09.2026
Mai und September: täglich 9:30 - 19:00 Uhr
Juni bis August: Donnerstag bis Dienstag: 8:30 - 20:00 Uhr
                        Mittwoch - Frühschwimmertag: 7:00 - 20:00 Uhr. 
Tel. 07733/6087, www.engen.de

• attraktive Kinderlandschaft mit 
 vielen Attraktionen, Matschplatz
• 89 Meter lange pfeilschnelle
 Riesenrutsche, Strömungskanal
• Beach-Soccer, Tischtennis, 
 Beach-Volleyball
Open-Air-Kino am 
27.08.26 ab 20:30 Uhr

Erlebnisbad Engen – Entspannung, die Spaß macht !
Das „Erlebnisbad Engen“ ist eine sehr at-
traktive multifunktionelle Freizeitanlage und 
bietet vielfältige Möglichkeiten für Sport, 
Gesundheit, Spiel und Spaß für Jung und 
Alt.
Von einem 10 m hohen Turm gelangt man 
über die 89 m lange Edelstahlrutsche ins 
Erlebnisbecken. Im großzügigen Spielbe-
reich findet eine Spielanlage mit Rutsche 
und vielen Balance- und Klettermöglichkei-

ten für die kleinen Besucher seinen Platz. 
Ebenfalls gibt es eine Schaukelkombi mit 
Nestkorbschaukel, Kleinkinderschaukel 
und normaler Schaukel. Der schöne Klein-
kinderbereich mit Kindermatschplatz lässt 
Kinderherzen höherschlagen.
Die zwei höhenversetzten Edelstahl-Kinder-
becken mit Wasserspielen und durch Rut-
schen miteinander verbunden sorgen für 
viel Spaß.
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Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf e.V.
78333 Stockach-Wahlwies 
www.pestalozzi-kinderdorf.de
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DE09 3702 0500 0007 7330 04  
BIC: BFSWDE33XXX

Ferienglück!
Kleine Spende, großes
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ALTGOLD-ANKAUF
vom Fachmann

Altschmuck, Zahngold, Münzen, Gold,
Silber, Platin usw.

Silber-Besteck, Brillanten und Edelsteine
GOLDSCHMIEDE

ATELIER GASPAROTTO
Seestr. 27 • 78315 Radolfzell

Tel. 07732/2147

 

ANZEIGENSCHLUSS 
Aufgrund des Feiertages Christi Himmelfahrt
gilt für die KW 20 folgender Anzeigenschluss:

MITTWOCH, 13. MAI, 
12.00 UHR

Rossella Celano
07731/8800-28

rossella.celano@wochenblatt.net

ÄNDERUNG

Bitte unterstützen Sie
unsere

Schrottsammlung
für Kinder in Not

am

21.05.2026
8:00 ‒ 16:00 Uhr

Marie-Curie-Str. 15
(Abbiegen b. Autohaus Bach)

Bitte unterstützen Sie unsere

22.05.2025

Schrottsammlung

hilft Kindern in der Region e.V.

für Kinder in Not

neue Sammel-Stelle

Marie-Curie-Str. 15

(Abbiegen b. Autohaus Bach)

8:00 - 16:00 Uhr

Wir sind in unserer Geschäftsstelle vor Ort 
wie folgt für Sie erreichbar:

Montag – Freitag 9:00 Uhr – 16:00 Uhr
durchgehend geöffnet

Kleinanzeigen Privatkunden:
verlag@wochenblatt.net | 07731/8800 -0

Anzeigen- und Beilagenverkauf:
rossella.celano@wochenblatt.net | 07731/8800 -28

Stellenmarkt:
rossella.celano@wochenblatt.net | 07731/8800 -28

Familienanzeigen:
familienanzeigen@wochenblatt.net | 07731/8800 -122

Redaktion:
redaktion@wochenblatt.net | 07731/8800 -79

SINGENER WOCHENBLATT GmbH + Co. KG

Hadwigstraße 2A | 78224 Singen
Tel. 07731 / 8800-0 | E-Mail: verlag@wochenblatt.net

Beweglich bleiben – ohne Schmerzen –
Nachhaltige Alternative medizinische Behandlung

• Arthrose
• Muskel- und Sehnenschmerzen

•Bandscheibenprobleme
• Rückenschmerzen 

Praxis – Naturheilverfahren
A. M. Kornmayer

D-78224 Singen – Engestr. 4 (Postarkaden)
Tel. Terminvereinbarung erforderlich 

07731-61848

DIGITALE WERBEPLATTFORM
SELIGER MEDIA NIMMT ERSTE WERBE-STELE IN ENGEN IN BETRIEB

Wer in der Raumschaft Stockach unterwegs ist, hat sie si-
cherlich schon gesehen: die digitalen Werbestelen von Se-
liger Media. Nun hat es den umtriebigen Geschäftsführer 
Manuel Seliger auch in den schönen Hegau gezogen - mit 
einer ersten Digi-Werbetafel in der Stadt Engen.

„Das ist der erste digitale Werbestandort in der Stadt“, sagt 
Manuel Seliger, der neben Seliger Media auch die Marken-
agentur Seliger Creating  Brands in Orsingen-Nenzingen be-
treibt. „Mit der neuen digitalen Werbestele bringt Seliger 
Media erstmals digitale Außenwerbung in dieser Form nach 
Engen.“ Die Stele steht in der Hegauer Straße bei der Metz-
gerei Bechler und ist ab sofort für Werbebuchungen ver-
fügbar. Etwa 5.600 Blickkontakte und mindestens 580 Aus-
spielungen pro Tag verspricht Seliger Media seinen Kunden. 
Dabei wird die Werbung von beiden Verkehrsrichtungen 
aus sichtbar sein und ist „ideal für regionale Unternehmen, 
die sichtbar werden möchten“. Die erste digitale Stele ist 
bereits installiert, eine weiteres digitales Wanddisplay be-
findet sich in Vorbereitung.

Die Vorteile liegen für Manuel Seliger auf der Hand: „Man 
kann in Echtzeit Inhalte vom Büro aus an den Start bringen“, 
beschreibt er das Angebot. Der digitale Werbestandort ist 
somit bestens geeignet für aktuelle Aktionen, Angebote, 
Markenbotschaften und Recruiting-Kampagnen. Zudem 
sind die Stelen auch aus ökologischer Sicht sinnvoll: Da sie 
direkt vom Computer aus bespielt werden können, entfal-
len Autofahrten für Anlieferung und Plakatierung.

Eine Besonderheit: Da Seliger Media aus der Werbeagentur 
Seliger Brands entstanden ist, gibt es viele Überschneidun-
gen zwischen den beiden Unternehmen. So können nicht 
nur Werbeflächen angeboten werden, sondern auch die 
passende Gestaltung. Kunden bekommen so eine profes-
sionelle Werbebotschaft, die für digitale Außenwerbung 
funktioniert. Die Gestaltung ist bei der Buchung dann auch 
inklusive.

Aber nicht nur für Unternehmen sind die Stelen interessant. 
Denn Kommunen und Vereine können das „Digital Signage“ 
nutzen, um beispielsweise Veranstaltungshinweise und In-
formationen zu übermitteln. Die Städte Stockach und Tutt-
lingen nutzen das Angebot bereits und Seliger Media ist mit 
weiteren Kommunen im Austausch. Weitere Anfragen aus 
der Region sind ausdrücklich willkommen, so Manuel Se-
liger. Und Indoor-Stelen finden beispielsweise Anwendung 
in Krankenhäusern, um Besucher und Patienten zu infor-
mieren. Auch in solchen Fällen steht Seliger Media als An-
sprechpartner für Beratung und Umsetzung zur Verfügung.

In Engen geht Seliger Media nun mit der neunten digitalen 
Werbestele an den Start. Werbeflächen an diesem und 
den anderen Standorten in Stockach, Orsingen-Nenzingen, 
Steißlingen und Eigeltingen können online auf www.seliger-
media.com gebucht werden. Auch der Kauf von Stelen für 
Unternehmen oder Kommunen ist hier möglich.
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Gottmadingen/Hegau. Seit 
22 Jahren gibt es den SlowUp 
Schaffhausen-Hegau. Corona-
bedingt - zwei Jahre musste 
pausiert werden - findet er in 
diesem Jahr zum 20. Mal statt. 
Von Anfang an mit dabei in der 
Organisation ist Marcel Thei-
ler. Seit 2017 ist er Präsident 
des Organisationskomitees. Er 
erzählt im Interview, wie es 
mit dem SlowUp angefangen 
hat, was seine Reize sind und 
wie er sich entwickelt hat.

WOCHENBLATT: Herr Theiler, 
Sie sind von Anfang an beim 
SlowUp Schaffhausen-He-
gau involviert. Wie erinnern 
Sie sich an die Geburt dieses 
Events? 
Marcel Theiler: Das war 2002, 
als wir die Vorbereitungen 
für die erste Durchführung 
im 2005 in Angriff genom-
men haben. Zu jener Zeit wa-
ren Frank Hämmerle, Landrat 
Landkreis Konstanz, und Dr. 
Erhard Meister, Regierungsrat 
des Kantons Schaffhausen, als 
Schirmherren mit dabei. Das 
Interesse war bereits damals 
mit über 20.000 Teilnehmende 
sehr groß.

WOCHENBLATT: Wie haben 
die teilnehmenden Gemeinden 
auf die Idee reagiert? Brauchte 
es viel Überzeugungsarbeit? 
Marcel Theiler: Wir haben uns 
für eine möglichst touristisch 
attraktive Routenführung ent-
schieden. Der Rundkurs bietet 
beeindruckende Ausblicke auf 
die Hegau-Vulkane, führt ent-
lang des Rheins und durch 
die wunderschöne Altstadt 
von Schaffhausen. Sämtliche 
Gemeinden sind seit Beginn 
mit im Boot. Wir wissen ihr 
enormes Engagement sehr zu 
schätzen.

WOCHENBLATT: Es gibt ihn 
seit 22 Jahren: Was ist für Sie 
das Erfolgsrezept des SlowUp 
Schaffhausen-Hegau? 

Marcel Theiler: Ein besonderes 
Erlebnis ist es, die sonst dem 
motorisierten Verkehr vorbe-
haltenen Straßen mit eigener 
Muskelkraft zu befahren. Be-
lebte Festplätze mit abwechs-
lungsreichen Angeboten für 
Groß und Klein sorgen überall 
für echte Volksfeststimmung.

WOCHENBLATT: Wie hat er 
sich in den vergangenen 22 
Jahren am deutlichsten ver-
ändert? 
Marcel Theiler: Auffällig ist 
vor allem die steigende Zahl 
an Teilnehmenden mit E-
Bikes. Da auch hier weiterhin 
in die Pedale getreten werden 
muss, sind sie zugelassen. Die 
Höchstgeschwindigkeit ist je-
doch auf 25 Kilometer pro 

Stunde begrenzt, schließlich 
stehen Gemächlichkeit und 
Entschleunigung im Vorder-
grund.

WOCHENBLATT: Zum Ab-
schluss: Sind Sie selbst an dem 
Tag mit dem Fahrrad unter-
wegs? 
Marcel Theiler: Ich habe das 
Präsidium des Organisations-
komitees Ende 2017 über-
nommen. Seither fahre ich 
aufgrund meinen Verpflich-
tungen nicht mehr selber mit. 
In all den Jahren zuvor habe 
ich selbstverständlich jeweils 
den ganzen Rundkurs unmo-
torisiert absolviert. Ich bin also 
mit der Streckenführung bes-
tens vertraut.
 Tobias Lange

SlowUp-Chef Marcel Theiler 
blickt auf über 20 Jahre zurück

Marcel Theiler, Präsident des Organisationskomitees vom SlowUp 
Schaffhausen-Hegau, freut sich auf die 20. Auflage des Radfahr-
Events, bei dem wieder unzählige Menschen mit Rad und Skates 
unterwegs sein werden. swb-Bild: privat

Eigeltingen. Der veröffentlichte 
Artikel zur Gelben Tonne ver-
mittelt erneut ein Bild, das mit 
der Realität in vielen Gemein-
den und insbesondere in Eigel-
tingen nicht übereinstimmt.
Besonders kritisch ist die Dar-
stellung durch Herrn Martin 
Zimansky. Seine Ausführun-
gen wirken weniger wie eine 
neutrale Einordnung, sondern 
eher wie eine einseitige Recht-
fertigung des bestehenden Sys-
tems, verbunden mit einer be-
lehrenden Haltung gegenüber 
den Bürgerinnen und Bürgern. 
Diese Darstellung wird der tat-
sächlichen Situation nicht ge-
recht.
Vor allem in Eigeltingen be-
stehen weiterhin erhebliche 
Probleme mit der Gelben Ton-
ne. Es kommt regelmäßig zu 
Ausfällen bei der Abholung, 
zu nicht geleerten Tonnen und 
zu wiederkehrenden organisa-
torischen Fehlern. Besonders 
schwer wiegt dabei, dass die 
Firma Remondis in der Vergan-
genheit wiederholt einräumen 
musste, ganze Ortsteile »ver-
gessen« zu haben. Diese Vorfäl-
le sind kein Einzelfall, sondern 
ein gravierender Mangel in der 
Leistungserbringung.
Die im Artikel angeführte ge-
ringe Zahl an Beschwerden ist 
in diesem Zusammenhang kein 
realistischer Maßstab. Vielmehr 
ist davon auszugehen, dass 
zahlreiche Betroffene keine 
formellen Beschwerden mehr 
einreichen, weil sie keine Ver-
änderung mehr erwarten. Die 
Probleme bestehen dennoch 
unverändert fort.
Hinzu kommt ein grundlegen-
der Punkt zur Aussagekraft 
dieser Beschwerdezahlen: Mir 
ist bis heute nicht klar, wo und 
wie Herr Zimansky konkret er-
reichbar ist beziehungsweise an 
wen Beschwerden tatsächlich 
gerichtet werden sollen. Wenn 
Kommunikationswege nicht 

eindeutig und niedrigschwellig 
sind, erklärt sich zwangsläufig, 
warum nur wenige formelle 
Rückmeldungen eingehen.
Ein Vergleich zeigt die unter-
schiedliche Bewertung von 
Rückmeldungen deutlich: In 
Heidelberg führte ein anderes 
Thema bereits bei wenigen Be-
schwerden zu politischen Re-
aktionen und Anpassungen. 
Dort wurden geringe Fallzah-
len ernst genommen und als 
Anlass für Überprüfungen ge-
nutzt. Hier hingegen bleiben 
vergleichbare Reaktionen trotz 
anhaltender Probleme aus.
In der Praxis bleibt die grund-
legende Kritik bestehen: Die 
Gelbe Tonne führt insbesonde-
re im ländlichen Raum zu einer 
faktischen Gängelung der Bür-
gerinnen und Bürger. Zu knapp 
bemessene Behälterkapazitäten 
treffen auf real schwankende 
Haushaltsmengen. Das Ergeb-
nis sind überfüllte Tonnen, 
Ausweichverhalten und wie-
derkehrende Entsorgungsprob-
leme.
Die pauschale Argumentation 
über Durchschnittswerte wird 
der Realität vieler Haushalte 
nicht gerecht. 
Gerade in Mehrparteienhäu-
sern, Haushalten mit Haustie-
ren, wechselndem Besuch oder 
saisonalen Schwankungen ent-
steht regelmäßig deutlich mehr 
Abfall, als ein theoretischer 
Durchschnitt abbilden kann. 
Wird die Behältergröße jedoch 
starr daran ausgerichtet, führt 
das zwangsläufig zu systemati-
schen Problemen im Alltag.
Das frühere System mit flexib-
leren Entsorgungsmöglichkei-
ten war dieser Realität deut-
lich näher und konnte solche 
Schwankungen besser abfan-
gen. Auch die wiederkehren-
de belehrende Grundhaltung 
gegenüber Bürgerinnen und 
Bürgern ist klar zurückzuwei-
sen. Weder Verwaltung noch 

Entsorger haben eine erzieheri-
sche Funktion. Es geht um eine 
vertraglich geschuldete Dienst-
leistung – nicht um Verhaltens-
lenkung oder Bürgererziehung.
Gerade in diesem Zusammen-
hang ist auch die bis heute 
ausbleibende Erreichung bezie-
hungsweise nachvollziehbare 
Umsetzung der angestrebten 
Recyclingquote zu hinterfra-
gen. Während Bürger gleich-
zeitig belehrt und zur Müll-
trennung angehalten werden, 
bleibt offen, inwieweit die tat-
sächlichen Zielwerte im Sys-
tem überhaupt erreicht werden. 
Diese Diskrepanz verstärkt den 
Eindruck eines einseitigen Fo-
kus auf Bürgerverhalten statt 
auf Systemeffizienz.
Auch die wirtschaftliche Lo-
gik bleibt widersprüchlich: Die 
Entsorgung wird bereits beim 
Kauf der Produkte mitbezahlt. 
Gleichzeitig kommt es vor, dass 
Abholung bei vermeintlich »zu 
großen Mengen« verweigert 
wird. Dieses System ist für viele 
Bürger kaum nachvollziehbar.
Mein Fazit ist eindeutig: Das 
System der Gelben Tonne funk-
tioniert im Alltag nicht zuver-
lässig und wird insbesondere 
den Anforderungen im länd-
lichen Raum nicht gerecht. Ich 
erwarte daher, dass diese Reali-
tät ernst genommen wird und 
entsprechende Konsequenzen 
gezogen werden. Aus meiner 
Sicht ist eine Vertragsverlän-
gerung mit dem Entsorger Re-
mondis unter diesen Bedingun-
gen nicht vertretbar.
 
 Roland Hildebrandt

Leserbriefe müssen nicht 
zwangsläufig mit der Meinung 
der Redaktion übereinstimmen, 
sie sind ein Ausdruck der Mei-
nungsfreiheit. Die Redaktion 
behält sich vor, Leserbriefe ge-
gebenenfalls aus Platzgründen 
zu kürzen.

LESERBRIEFE

redaktion@wochenblatt.net

Fortsetzung von Seite 1 
Der Verband kritisiert die Ak-
tion als »Schnellschuss« an-
stelle wichtiger Reformen. Ein 
Vorschlag des Verbands sei 
laut Rösch, die Energiesteuer 
langfristig zu senken, europäi-
sche Vorgaben nicht überzu-
erfüllen und Mobilitätskosten 
auch über Park-, Auto- oder 
Stromkosten zu verringern. 
Die hohen Tankstellenprei-
se sorgen für Unmut, wie die 
stellvertretende Leitung der 
Raiffeisentankstelle in Singen, 
Diana Stier, sagt. Es komme 
laut ihr zwar nicht zu Belei-
digungen, aber zu aggressiven 
und genervten Äußerungen 
gegenüber den Tankstellen-
angestellten. Das sei seit der 
umstrittenen Einführung der 
12-Uhr-Regelung etwas weni-
ger geworden. 
Ob das so bleibt ist unklar, 
denn laut Claudia Ploh ist 

Tanken vor 12 Uhr zwar güns-
tiger für Kunden, aber einen 
Entlastungseffekt gebe es we-
gen der hohen Preise trotz-
dem nicht. »Seit Einführung 

des Österreich-Modells am 1. 
April sind die Kraftstoffpreise 
zudem deutlich gestiegen. So 
hat sich – trotz eines zum Teil 
deutlich geringeren Brent-Öl-

preises sowie eines besseren 
Euro-Dollar-Wechselkurses 
im Vergleich zum März – das 
Preisniveau im April spürbar 
erhöht.«  Sebastian Ridder

Vorerst sinkender Unmut an Tanken

Die Hohenkrähenstraße ist ein beliebter Ort zum Tanken in Singen. Neben der hier gezeigten Jet-Tank-
stelle ist auch die Tankstelle der ZG Raiffeisen dort. swb-Bild: Sebastian Ridder

Radolfzell. Heute erst habe ich 
wegen Abwesenheit Ihren an 
sich guten Beitrag im Wochen-
blatt vom 25. April gelesen! 
Der Artikel ist leider wenig 
hilfreich, da in Deutschland 
das Recht auf Suizidhilfe ein 
Grundrecht und - auch bei 
nicht tödlicher, beziehungs-
weise behandelbarer Krankheit 
legal ist, was sich mir bei der 
Lektüre nicht erschließt! 
Ich finde es beruhigend und 
hilfreich zu wissen, dass je-
der Mensch in Deutschland, 
im Gegensatz zur zitierten 
Schweiz, legal professionelle 
Assistenz finden kann, wenn 
er sich von dieser Welt, aus 
welchen Gründen auch immer, 
verabschieden möchte und 
sich nicht irgendwelcher dilet-
tantischer Methoden bedienen 
muss! Dem Zeitgeist geschul-

det mehren sich leider die An-
zeichen, dass die bestehende 
wirklichkeitsnahe Regelung 
der Suizidhilfe geändert wer-
den sollte!
Unser Grundrecht, dass jeder 
Mensch freiverantwortlich 
über sein Ableben entscheiden 
darf, sollte und darf nicht ge-
schmälert werden!
Hierzu war Ihr Beitrag leider 
wenig hilfreich! 

 Jochen Bauer 
 
 
Leserbriefe müssen nicht 
zwangsläufig mit der Meinung 
der Redaktion übereinstim-
men, sie sind ein Ausdruck der 
Meinungsfreiheit. Die Redakti-
on behält sich vor, Leserbriefe 
gegebenenfalls aus Platzgrün-
den zu kürzen.

LESER-

BRIEFE

redaktion@wochenblatt.net
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VS-Glas
Verkaufe 8 Scheiben Verbundsicher-
heitsglas, milchig, 10 mm stark, je 66
cm x 216 cm. Neupreis pro Stück ca.
350,- €. Jetzt für alle zusammen:
400 €, Tel: 07732-53840 oder 0172-
7794297 

MUSIK

Suche altes Cello,
Geige, Kontrabass, Tuba o. Saxophon.
T. 0177-3000877, Hr. Wagner

STELLENANGEBOTE

Rüstiger Rentner
Allroundtalent std.weise für Unterstüt-
zung rund ums Haus gesucht. Zu-
schriften unter 118210 an das SWB,
Hadwigstr. 2a, 78224 Singen

Reinigungskraft ges.
Für unseren gepflegten Privathaushalt
in Wahlwies, suchen wir eine vertrau-
enswürdige, sorgfältige und selbstän-
dig arbeitende Reinigungskraft für ca.
4 Stunden wöchentlich. Das Arbeits-
verhältnis wird als geringfügige Be-
schäftigung angemeldet. Wir freuen
uns über Ihre Nachricht - gerne auch
per SMS: 0172-5992295.   

STELLENGESUCHE

Suche Malerarbeiten
Entrümpelung, Gartenarb. u. Glasrei-
nigung, Tel. 0155-11215854

Wir übern. Gartenarbeit
Privat, Tel.: 0152-05216543

Günstige Malerarbeiten
Biete Maler u. Gartenarbeit, Handy:
0152-34364690 

Teamleiter Logistik
mit Studium, sucht ab sofort an-
spruchsvolle Aufgabe, hands-on-Men-
talität, Tel.: 0176-57989648.

Pflegefachkraft sucht
Anstellung in der häuslichen Pflege.
Ich bin zuverlässig, einfühlsam und
kompetent. Tel.: 0178-6693523, E-
Mail: MMSDankbarkeit@gmx.de

SONSTIGE OBJEKTE
Büro: Singen Burg 35
in repr. Jugendstil-Villa in citynaher-
Bestlage, gerne möbliert mit EDV
etc.,max. 7 MA im EG, ideal für PRA-
XEN RA Stb. Haus-Verw.,Vers. etc mit
Stpl. Termine nach telefonischer VB
0172 7239 045 Gerhard.Hammer@
ImmobilienBodensee.eu

Büro / Praxis 
ca. 103 qm in Welschingen, Friedrich-
List-Str. 9 zu vermieten. Barrierefreier
Zugang im EG inkl. 2 Stellplätze. Glas-
faseranschluss vorhanden. Bei Inter-
esse gerne melden per E-Mail:
familiehancke@web.de oder Tel.:
0152-04193666

GRUNDSTÜCKE

Suche Schrebergarten
o. Freizeitgrundst. 0155-11215854

GARAGEN/STELLPLÄTZE

www.sing-sing.city
sicher lagern in Singen, wenn der
Platz daheim nicht mehr ausreicht.
Günstige Zellen ab 4 qm und über-
dachte Wohnmobilstellplätze mit Infra-
struktur. Tel. 01639227287, E-Mail:
info@sing-sing.city 

ZU VERSCHENKEN
Briefmarken
Sonderpostwertzeichen, zwei Alben zu
verschenken, Telefon: 07732-945053 

2 Arbeitsböcke
H: 70 cm, an Selbstabholer zu ver-
schenken, Tel. 07731/72511

Magic Maxx Mixer
Zerkleinerer, gut erhalten, incl. Zube-
hör. Nur Abh. Tel. 07732-9885166

Sofa, Stoff
anthrazit, ausziehbar, B:1,5m,
H:0,8m, T: 1m Liegefläche, 2m x
1,5m an Selbstabholer zu verschen-
ken. Tel 07731-26560

3 Fenstervorhänge
(lang), an Selbstabholer zu verschen-
ken, Tel. 07731/52612

WERKZEUGE + MASCHINEN
Tischkreissäge
Sägeblatt 315mm, zu verkaufen, Tel.
07731/72511

KAUFGESUCHE
Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

VERKÄUFE

Mittelalter-Ausrüstung
Sachsenzelt (4 x 6 m), Alex-Zelt (Rund-
zelt), versch. Gestänge, Planen, Son-
nensegel, Felle und div. Gegenstände,
einzeln od. zus. zu verkaufen, VB, Tel.:
0170-3157728

ENTLAUFEN

Griech. Landschildkröte
in Singen, Remishofstr., entlaufen.
Tel.: 0171-4994991 

VERSCHIEDENES

Reifenentsorgung 
von PKW, Tel.: 0171/9002225

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Garagenflohmarkt
wg. Umzug am Sa., 9.5. von 10-16
Uhr, Mühlenstr. 4a in Go.-Bietingen

Haushaltsflohmarkt
Sa. 16.5. von 10-16 Uhr, Schwarz-
waldstr. 3, 78224 Singen. Alles muss
raus: Möbel, Geschirr, Gläser, Werk-
zeuge ect.; gegen Barzahlung.

FLOHMÄRKTE

Für Groß und Klein
im Paulus-Kindergarten am Samstag,
16.5.26 von 10-18 Uhr.

ZUM VERLIEBEN

Frühlingswunsch
Ich, m. 70 J., 1,80m, NR, NT, gehe
gerne in die Natur - fahre gerne Fahr-
rad, grillen im Garten, auch schöne
Abende zu Hause. Ehrlichkeit und ver-
trauen sind wichtig für eine gemein-
same Zukunft. Zuschriften unter
118211 an das SWB, Hadwigstr. 2a,
78224 Singen

EINFACH SO

Mann, 57 J. sucht
nette, sympathische, humorvolle Be-
gleitung ab 45 J., NR, für Sonntag mit-
tag gelegentliche Treffen zum
Spazieren gehen, Kaffee trinken, nette
Gespräche führen, Ausflüge machen
u. auch mal Essen gehen. Tel. 0175-
6567060

MIETGESUCHE

1 ZIMMER
Zimmer gesucht
Wohlerzogener, fähiger u. manierli-
cher Beruffschüler aus gt. Elternhaus
sucht günstiges Zimmer/Kammer m.
Waschgelegenheit f. 18 Mon., keine
WG, im Raum Singen bis Markelfin-
gen. Gerne m. Beteiligung o. Übern.
von Haus-/Gartenarb. nach genauer
Absprache. FS/Kfz. noch nicht vorh.,
handwerkl. Geschick u. Loyalität
selbstverständlich. Zuschriften unter
118212 an das SWB, Hadwigstr. 2a,
78224 Singen

2 ZIMMER
2-2,5 Zi. Whg. Gottmad.
o. Umgebung dringend gesucht von
zuverl., solventer Seniorin, gerne mit
Blk., Tel.: 07731-186900 

1,5-2 Zi.-Whg. gesucht
im Raum Si/Hilz./Gottm./RZ, mit Bal-
kon und Keller, bis WM 650.- €, ab
sofort, Tel. 0176-20471203

3 ZIMMER
3-4-Zi.-Whg. gesucht
von älterem Ehepaar, beide ü. 80
Jahre, in Gottmadingen u. näh. Umge-
bung. Parterre od. barrierefrei wäre
ideal. Tel.: 07731-72834

Ehepaar 63 u. 65 J.
suchen 3 Zi.-Whg. in 2-3 FH, EG, Terr.,
Gar., bis WM 1.000.- €, in
Engen/Umk. 30 km, ab 1.8.26, Tel.
0152-38251963

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER
Singen, Fußgängerzone
Scheffelstr. 3a, DG, 1 Zi., ca. 32 qm,
Küche mit EBK, Bad mit Wanne, Kel-
ler, Fahrradraum, Miete 320 € mtl. +
130 € NK, Energieausw. 83,1
kWh(m2a), Tel. 07533/4091

2 ZIMMER
2-Zi.-Whg. Gottmad.
50qm, 520 € KM + 180 € NK, zen-
tral, ab 01.06.26 zu vermieten. Tele-
fon: 07731-793975 oder E-Mail:
nospam.dbaumann@arcor.de

Schöne 2,5-Zi.-DG-Whg.
in Hoppetenzell, ca. 85 qm, EBK, Bad
m. Wanne, begehbarer Kleider-
schrank, Holzdecken, gr. Blk., Grill-
platz, Liegewiese, Garage od.
Stellplatz wahlw., KM 750,- € + NK
150,- €, Kaution 3 MM, ab. 01.08. o.
früher, Tel.: 0151-12316681

Sipplingen, 2 Zi. Whg
DG, ca. 50 qm, EBK, Blk., ruhige
Lage, 200m zum See, Keller, Stell-
platz, zum 1.7., KM € 650,- +  NK +
3 MM KT, Tel. 0159/06616170

Stockach 2,5-Zi-Whg.
65 qm, 1. OG, hochw. Ausstattung, ab
sofort  zu verm., WM 850,- €, Tel.:
0176-20521517

Bodman, Maisonette
schmucke 2-Zi.-Whg., 42 qm, an EP,
ab sofort zu verm., WM 710,- €, Tel.
0176-20521517

3 ZIMMER
3,5 Zi.-Whg. Engen OT
DG, 100qm, ruhig, sonnig, EBK, Bal-
kon, Waschraum, Keller, ab 01.07. zu
vermieten, 980€ KM+220€ NK.
Lohnbesch. & Schufaauskunft erford.
wohnung.neuhausen@yahoo.com

3,5 Zi-Whg. in Gottmad.
86 qm, Wintergarten, Blk., neue EBK,
KM 1.100.- € + NK + 3 MM KT, Ga-
rage mögl., Tel. 0171-6227706 oder
taximastel@web.de

4 ZIMMER UND MEHR
4 Zi.-Whg. in Aach
mit Küche, Garage, Keller, gr. Ter-
rasse, keine Hunde, ab 01.08.26 o.
später zu vermieten, KM 1.100,- €,
NK, Tel. 07774/7186

4 Zi.-Whg., Tengen
Altstadt, 140 qm, 15 qm Blk., Tel.
0151-20605674

5 Zi. Maisonette Whg
128 qm in Iznang ab 01.07.26 zu ver-
mieten. KM: 1.900 + NK + Kaution, 2
Bäder, 2 Balkone, gr. Terrasse, Kfz-
Stellplatz (+€ 50), ca. 150 m zum
See. Tel: 07732-54156

4-Zi.-Whg. Worblingen
90 qm, KM 800, - €, NK 300, - €,
EG, Bj. 1972, WC, Badewanne, kl. Ter-
rasse, EBK zur Übernahme, mit Stell-
platz, bitte nur aussagekräftige
Bewerbungen. E-mail erbeten an:
aufbausued@gmail.com 

AUTOMARKT
www.wochenblatt.net

WOHNWAGEN / -MOBILE

Kaufe alle Autos
mit oder ohne TÜV, viel km

Tel. 0176 / 10469763

MÄRKTE
www.wochenblatt.net

ZWEIRÄDER

Motorroller Honda 

SH150, 10.600 km, Bj. 2012, TÜV
08/27, 11 kW, Top Case, Windschild,
zu verk. für VB 1.600,- €. Tel.: 0177-
2432687

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Altautos werden abgeholt.
Tel. 01 71/ 8 35 46 13

SONSTIGE MODELLE

Lagerverkauf in Singen

11.05. bis 13.05.2026
E-Bike neu und gebraucht

div. Gebrauchtfahrräder
zu Top-Preisen!

Zweirad-Schäfer, Industriestr. 14

Die Stadt Engen bietet das 

Amtsdienerhäuschen, Hauptstraße 43a in Engen 
zum Kauf für eine gewerbliche Nutzung an. 

Das Grundstück liegt im Sanierungsgebiet „Bahnhofsbereich mit Altstadt“. 
Für eine Modernisierung des Amtsdienerhäuschens können Fördermittel 
von 25% der förderfähigen Baukosten (max. 100.000 € Zuschuss) beantragt 
werden. Die Förderkulisse besteht bis Ende April 2028.

Es handelt sich um ein Kulturdenkmal nach § 12 Denkmalschutzgesetz. 
Die Nutzfläche beträgt 217 qm, davon im UG 71 qm, im EG 76 qm, im OG 
70 qm.

Interessenten reichen ihre Bewerbung mit einem Kaufpreisangebot 
und einem Nutzungskonzept für eine gewerbliche Nutzung bis zum 
10. Juni 2026 an eine der unten genannten Email ein.  Die Wertung der 
Angebote soll zu 60% nach dem Kaufpreisangebot und zu 40% nach dem 
vorgelegten Nutzungskonzept erfolgen.

Haben Sie noch Fragen? 
Sie erhalten bei der Bauverwaltungsleiterin 
Heike Bezikofer, Tel. 07733 502-237, 
E-Mail: hbezikofer@engen.de und 
Stadtbaumeister Matthias Distler, 
Tel. 07733 502-234, 
E-Mail: mdistler@engen.de 
weitere Auskünfte.

Die Ausschreibung erfolgt freibleibend.

ANZEIGENSCHLUSS 
Aufgrund des Feiertages Christi Himmelfahrt
gilt für die KW 20 folgender Anzeigenschluss:

KLEINANZEIGEN
MITTWOCH, 13. MAI, 
12.00 UHR

07731/8800-0
verlag@wochenblatt.net

ÄNDERUNG

Engen. Radsportfans aufgepasst: 
Am Wochenende stand in Engen 
alles im Zeichen des Rennsports 
auf zwei Rädern. Der »Velo Club 
Hohentwiel Singen« veranstalte-
te dort die diesjährige Süddeut-
sche Meisterschaft im Radsport. 
Während am Samstag das Zeit-
fahren stattfand, konnte man 

am Sonntag, 3. Mai, das Rund-
rennen beobachten. Dort gin-
gen in mehreren Startgruppen 
über 350 Teilnehmende unter 
anderem aus Baden-Württem-
berg und Bayern auf die Strecke 
und sorgten bei sommerlichem 
Wetter über den Tag hinweg für 
spannende Wettkämpfe. 

Die Start- und Ziellinie der 
Rundstrecke befand sich in der 
Engener Altstadt nahe des alten 
Stadtgartens. Die Fahrerinnen 
und Fahrer konnten aber, so-
fern die für den Sport erforderte 
Konzentration sie nicht zu sehr 
beeinträchtigte, streckenweise 
auch einen Blick auf den Ho-

henhewen genießen. Abseits 
des sportlichen Wettbewerbs bot 
der Sonntag auch ein Rahmen-
programm für Besucherinnen 
und Besucher. Für die Sicher-
heit entlang der Strecke und auf 
dem Veranstaltungsgelände war 
durch die Johanniter ebenfalls 
gesorgt.  Eron Metolli

Radmeisterschaft zieht die Leute auf und an die Straßen

Viel los war am Start der Meisterschaft. swb-Bild: Eron Metolli
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Mit unserem
E-Paper!

SCHON GEWUSST?
Eine Stellenanzeige im

WOCHENBLATT bekommen 
Sie schon ab 71,20€ zzgl. 

MwSt.

Erscheint samstags
in über 94.000 Haushalten. 

Kontaktieren Sie mich gerne 
Frau Rossella Celano

Tel.: 07731 / 88 00 28
rossella.celano@wochenblatt.net

DEIN JOB – DEINE ZUKUNFT
Sa., 9. Mai 2026   Seite 15  www.jobs-im-suedwesten.de

»Sie benötigen Hilfe 
bei der Personalsuche? 
Ich berate Sie gerne!«

Werbeberatung und Verkaufsleitung
Rossella Celano
07731/8800-28
rossella.celano@wochenblatt.net

 

ANZEIGENSCHLUSS 
Aufgrund des Feiertages Christi Himmelfahrt
gilt für die KW 20 folgender Anzeigenschluss:

MITTWOCH, 13. MAI, 
12.00 UHR

Rossella Celano
07731/8800-28

rossella.celano@wochenblatt.net

ÄNDERUNG

sk-logistik-jobs.de

AB 18 BIS 99 JAHREN.
ALS MINIJOB, TAGEWEISE, IN TEILZEIT
ODER VOLLZEIT. 07531/999 1100

BEWIRB DICH UND
WERDE AUCH ZUSTELLER (M/W/D)

FÜR ZEITUNGEN UND BRIEFE.

ABWEHRKRÄFTE STÄRKEN,
MIT DEINEM JOB
ZU MEHR VITALITÄT.

Öhningen rund um Schiener StraSSe

 

Die Gemeinde Gottmadingen sucht für ihren 
Kindergarten Biberburg im Ortsteil Randegg  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Erzieher (m/w/d) 
Wir bieten eine unbefristete Teilzeitbeschäftigung mit einem  
Beschäftigungsumfang von ca. 70 % (27,5 Wochenstunden).  

Ihre Mitarbeit erfolgt in der Betreuung von Kindern ab  
2 ¾ Jahren bis Schuleintritt mit einer täglichen Einsatzzeit  
in der Gruppe von 8:00 bis 12:30 Uhr.  
 

Eine ausführliche Stellenausschreibung finden 
Sie unter www.gottmadingen.de (Rathaus > 
Jobs & Karriere). Für Fragen steht Ihnen 
Sabrina Emhardt unter der Telefonnummer 
07731 908-146 gerne zur Verfügung. 

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@gottmadingen.de 
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de 

INJOY STOCKACH | INPHYSIO STOCKACH 
Winterspürerstr. 46 | 78333 Stockach
07771/ 64 72 71 0 | bewerbung@injoy-stockach.de

WAS WIR DIR BIETEN UND

WAS WIR UNS WÜNSCHEN

FINDEST DU HIER!

PRAXISLEITUNG 
PHYSIOTHERAPEUTIN 
FITNESSTRAINER 
BUCHHALTERIN 

EIN TEAM, EINE MISSION: WIRKEN STATT NUR BEHANDELN!

Warum trennen, was zusammengehört? Bei INPHYSIO und INJOY arbeiten 
modernste Physiotherapie & Premium-Fitness Hand in Hand unter einem Dach.

Als Therapeutin oder Trainerin profitierst du bei uns von einem fließenden 
Übergang zwischen Therapie (40min), Prävention & Training. 

Für dich bedeutet das: Ein inspirierendes Umfeld mit Top-Ausstattung, in dem Du 
aktiv mitarbeitende Menschen nachhaltig gesund machst. Wir bieten dir nicht nur 
Top-Rahmenbedingungen, sondern ein echtes Miteinander. Freue dich auf ein 
Team, in dem persönliche Weiterentwicklung, gegenseitige Unterstützung und 
Freude an der Arbeit an erster Stelle stehen.

INPHYSIO

ZUR VERSTÄRKUNG SUCHEN WIR:     (M/W/D)

(VOLLZEIT)

(TEIL/VOLLZEIT)

(TEIL/VOLLZEIT)

(MINIJOB/TEILZEIT)

HEALTH | PHYSIO | FITNESS

Wir bieten interessante Einstiegsmöglichkeiten

Verstärkung für unser Team gesucht!

karriere.fristo.de

Jetzt bewerben:  in Ihrer Region
    am Bodensee

als Marktleiter, stellv. Marktleiter, Verkäufer in Voll-/Teilzeit
oder (studentische) Aushilfe (m/w/d)  

Wir suchen per sofort o. nach Vereinba-
rung: Kaufmännische(r) Allrounder(in) 
Versandabteilung (w/m/d)
Arbeitspensum: 30 % - 40 %
Haben Sie Lust, sich in ein komplexes 
Fachgebiet einzuarbeiten (www.taxider-
my.ch) und alle Arbeiten auszuführen, 
die in einer Versandabteilung anfallen 
(Erstellen und Drucken der Paketlabels, 
Rechnungsversand per E-Mail, Bestellun-
gen im Lager für Versand vorbereiten, 
Bestellungen bei Lieferanten)? 
Wir erwarten eine aufgestellte, 
motivierte und zuverlässige Person, die 
gewohnt ist selbständig zu arbeiten und 
sich tatkräftig im Betrieb einbringt. Sie 
stehen für Stellvertretung (Ferien/
Krankheit) zur Verfügung. 
Arbeitstage: Montag bis Donnerstag 
(ev. auch Freitag) jeweils am Morgen
Arbeitsort: Singen
Stellenantritt per sofort oder nach 
Vereinbarung
Ihre vollständige Bewerbung mit Foto 
senden Sie an: 

info@taxidermy.ch
Bauer Handels GmbH
Freibühlstrasse 6
78224 Singen

Tel. 07731 926 4416 (nur für Rückfragen)

Hausarztpraxis
Dr. med. Hartmut Kästner
Wir suchen baldmöglichst eine(n) 

empathische(n) 
medizinische Fachangestellte(n) (w,m,d) 
Stundenzahl flexibel. Kenntnisse im Labor 

mit Blutentnahme, gute Sprach- und  
EDV-Kenntnisse setzen wir voraus. 

Wir bieten Mitarbeit in einem guten Team 
und viele zusätzliche Sozialleistungen.

Bewerbungen bitte an 
hartmut.kaestner@t-online.de, Tel. 07734/98915

Für unsere Baustelle in Engen 
suchen wir ab sofort einen

Bauhelfer/Maler/
Trockenbau

in Voll- oder Teilzeit. 

Bei Interesse melden Sie sich 
bitte direkt bei uns

Tel.: 017663133065

  
 
 
 
 
 

 

Die Erzdiözese Freiburg sucht für den Verwaltungsstandort Radolfzell mit 
Zuständigkeit für die röm.-kath. Kirchengemeinde Bodensee-Hegau  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Verwaltungsbeauftragte/n (w/m/d) 
mit einem Beschäftigungsumfang von 75 Prozent (29,63 Wochenstun-
den), unbefristet.  

IHRE AUFGABEN: 
 Unterstützung des Pfarreiökonomen bei der Wahrnehmung der 

vielfältigen Aufgaben der Verwaltung der Kirchengemeinde 
 Vor- und Nachbereitung von Gremiensitzungen 
 Ansprechpartner vor Ort für die Belange der Mitarbeitenden und 

der Ehrenamtlichen der Kirchengemeinde 
 Mitarbeit bei Themen aus dem Bereich der Betriebs- und Ar-

beitssicherheit, sowie der Betreiberpflichten   
 

IHRE QUALIFIKATION: 
 Abgeschlossenes Studium oder Ausbildung im kaufmännischen 

oder Verwaltungsbereich, möglichst mit Berufserfahrung  
 

Die Vergütung erfolgt in Entgeltgruppe 10 AVO (in Anlehnung an TV-L).  
 
Für Fragen steht Ihnen Herr Pfarreiökonom Gerold Bayer, (Tel. 07732/ 
82352-10), gerne zur Verfügung.  

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31.05.2026 ausschließlich per 
E-Mail als pdf-Dokument an: info@vst-radolfzell.de 

Nähere Informationen zu der Ausschreibung finden Sie unter www.vst-
radolfzell.de/Stellenangebote 

 
 

ELEKTROFACHKRAFT (M/W/D) ALS STV. LEITUNG DER HAUSTECHNIK
 � für unsere Klinik in Allensbach

FACHPLANER (M/W/D) TECHNISCHE GEBÄUDEAUSRÜSTUNG HLS
 � für unsere standortübergreifend verantwortliche technische 

Abteilung in Allensbach

WIR BIETEN 
 � unbefristeter, sicherer Arbeitsplatz mit attraktiver Vergütung
 � klar geregelte Arbeitszeiten und fester Einsatzort 
 � Vielfältige Fort- und Weiterbildungsangebote 

   

Entdecken Sie WEITERE BENEFITS und  
BEWERBUNGSDETAILS unter  
www.kliniken-schmieder.de/jobs

UNSER TECHNIK-TEAM  

QR-CODE SCANNEN & BEWERBEN! 
WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Technik, die wirkt. Gestalten Sie mit uns 
die Zukunft einer modernen neuro- 
logischen Fach- und Rehaklinik. 

SUCHT VERSTÄRKUNG  

Für Wellnessstudio
Nebenjob 1-2 Tage Woche in der 
Schweiz Grenze Schaffhausen

cpsverein@gmail.com
+41 6666667

für feste Tagestour in Deutschland

für Nachttouren

07733 9777440
jobs@owdt.de

Wir suchen ab sofort

(m/w/d)LKW-Fahrer

Hohenkräher Brühl 23, 78259 Mühlhausen-E.

Bewirb dich jetzt!

Voraussetzung: Führerschein CE und Fahrerqualifikation (C95)

Neuer Name, neues Team …
Starte mit uns in eine fantastische Zukunft.
Wir suchen ab sofort motivierte Menschen, 
mit Engagement und Teamgeist.

- Rezeptionist/in
- Kassierer/in (Früh- und Spätschicht)

- Mitarbeiter/in an der Essensausgabe
Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz 
mit übertariflicher Bezahlung uvm.
Interessiert? Bewirb Dich!

HRR Engener Höhe GmbH
Tel.:   07733 9401-17
(Mo. – Do. von 8:00 - 13:00 Uhr)
Mail:  personal@engenerhoehe.de

Emanuel
Schreiber

SCHILDERFABRIK
SSSESSS

Zur Verstärkung unseres Teams am Standort Stockach suchen 
wir einen

Verkaufsmitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit (ca. 18 Std./Woche, Mo. - Do.)

Ihre Aufgaben:
• Herstellung und Verkauf von Kfz-Kennzeichen und Zubehör
• Persönliche Beratung unserer Kunden

Unser Angebot:
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten
• Leistungsgerechte Bezahlung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:

bewerbung@schilder-schreiber.de  
oder  
Tel. 0 72 53-8 45 20 23 Meike Korbmann

VS-Glas
Verkaufe 8 Scheiben Verbundsicher-
heitsglas, milchig, 10 mm stark, je 66
cm x 216 cm. Neupreis pro Stück ca.
350,- €. Jetzt für alle zusammen:
400 €, Tel: 07732-53840 oder 0172-
7794297 

MUSIK

Suche altes Cello,
Geige, Kontrabass, Tuba o. Saxophon.
T. 0177-3000877, Hr. Wagner

STELLENANGEBOTE

Rüstiger Rentner
Allroundtalent std.weise für Unterstüt-
zung rund ums Haus gesucht. Zu-
schriften unter 118210 an das SWB,
Hadwigstr. 2a, 78224 Singen

Reinigungskraft ges.
Für unseren gepflegten Privathaushalt
in Wahlwies, suchen wir eine vertrau-
enswürdige, sorgfältige und selbstän-
dig arbeitende Reinigungskraft für ca.
4 Stunden wöchentlich. Das Arbeits-
verhältnis wird als geringfügige Be-
schäftigung angemeldet. Wir freuen
uns über Ihre Nachricht - gerne auch
per SMS: 0172-5992295.   

STELLENGESUCHE

Suche Malerarbeiten
Entrümpelung, Gartenarb. u. Glasrei-
nigung, Tel. 0155-11215854

Wir übern. Gartenarbeit
Privat, Tel.: 0152-05216543

Günstige Malerarbeiten
Biete Maler u. Gartenarbeit, Handy:
0152-34364690 

Teamleiter Logistik
mit Studium, sucht ab sofort an-
spruchsvolle Aufgabe, hands-on-Men-
talität, Tel.: 0176-57989648.

Pflegefachkraft sucht
Anstellung in der häuslichen Pflege.
Ich bin zuverlässig, einfühlsam und
kompetent. Tel.: 0178-6693523, E-
Mail: MMSDankbarkeit@gmx.de

SONSTIGE OBJEKTE
Büro: Singen Burg 35
in repr. Jugendstil-Villa in citynaher-
Bestlage, gerne möbliert mit EDV
etc.,max. 7 MA im EG, ideal für PRA-
XEN RA Stb. Haus-Verw.,Vers. etc mit
Stpl. Termine nach telefonischer VB
0172 7239 045 Gerhard.Hammer@
ImmobilienBodensee.eu

Büro / Praxis 
ca. 103 qm in Welschingen, Friedrich-
List-Str. 9 zu vermieten. Barrierefreier
Zugang im EG inkl. 2 Stellplätze. Glas-
faseranschluss vorhanden. Bei Inter-
esse gerne melden per E-Mail:
familiehancke@web.de oder Tel.:
0152-04193666

GRUNDSTÜCKE

Suche Schrebergarten
o. Freizeitgrundst. 0155-11215854

GARAGEN/STELLPLÄTZE

www.sing-sing.city
sicher lagern in Singen, wenn der
Platz daheim nicht mehr ausreicht.
Günstige Zellen ab 4 qm und über-
dachte Wohnmobilstellplätze mit Infra-
struktur. Tel. 01639227287, E-Mail:
info@sing-sing.city 

ZU VERSCHENKEN
Briefmarken
Sonderpostwertzeichen, zwei Alben zu
verschenken, Telefon: 07732-945053 

2 Arbeitsböcke
H: 70 cm, an Selbstabholer zu ver-
schenken, Tel. 07731/72511

Magic Maxx Mixer
Zerkleinerer, gut erhalten, incl. Zube-
hör. Nur Abh. Tel. 07732-9885166

Sofa, Stoff
anthrazit, ausziehbar, B:1,5m,
H:0,8m, T: 1m Liegefläche, 2m x
1,5m an Selbstabholer zu verschen-
ken. Tel 07731-26560

3 Fenstervorhänge
(lang), an Selbstabholer zu verschen-
ken, Tel. 07731/52612

WERKZEUGE + MASCHINEN
Tischkreissäge
Sägeblatt 315mm, zu verkaufen, Tel.
07731/72511

KAUFGESUCHE
Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

VERKÄUFE

Mittelalter-Ausrüstung
Sachsenzelt (4 x 6 m), Alex-Zelt (Rund-
zelt), versch. Gestänge, Planen, Son-
nensegel, Felle und div. Gegenstände,
einzeln od. zus. zu verkaufen, VB, Tel.:
0170-3157728

ENTLAUFEN

Griech. Landschildkröte
in Singen, Remishofstr., entlaufen.
Tel.: 0171-4994991 

VERSCHIEDENES

Reifenentsorgung 
von PKW, Tel.: 0171/9002225

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Garagenflohmarkt
wg. Umzug am Sa., 9.5. von 10-16
Uhr, Mühlenstr. 4a in Go.-Bietingen

Haushaltsflohmarkt
Sa. 16.5. von 10-16 Uhr, Schwarz-
waldstr. 3, 78224 Singen. Alles muss
raus: Möbel, Geschirr, Gläser, Werk-
zeuge ect.; gegen Barzahlung.

FLOHMÄRKTE

Für Groß und Klein
im Paulus-Kindergarten am Samstag,
16.5.26 von 10-18 Uhr.

ZUM VERLIEBEN

Frühlingswunsch
Ich, m. 70 J., 1,80m, NR, NT, gehe
gerne in die Natur - fahre gerne Fahr-
rad, grillen im Garten, auch schöne
Abende zu Hause. Ehrlichkeit und ver-
trauen sind wichtig für eine gemein-
same Zukunft. Zuschriften unter
118211 an das SWB, Hadwigstr. 2a,
78224 Singen

EINFACH SO

Mann, 57 J. sucht
nette, sympathische, humorvolle Be-
gleitung ab 45 J., NR, für Sonntag mit-
tag gelegentliche Treffen zum
Spazieren gehen, Kaffee trinken, nette
Gespräche führen, Ausflüge machen
u. auch mal Essen gehen. Tel. 0175-
6567060

MIETGESUCHE

1 ZIMMER
Zimmer gesucht
Wohlerzogener, fähiger u. manierli-
cher Beruffschüler aus gt. Elternhaus
sucht günstiges Zimmer/Kammer m.
Waschgelegenheit f. 18 Mon., keine
WG, im Raum Singen bis Markelfin-
gen. Gerne m. Beteiligung o. Übern.
von Haus-/Gartenarb. nach genauer
Absprache. FS/Kfz. noch nicht vorh.,
handwerkl. Geschick u. Loyalität
selbstverständlich. Zuschriften unter
118212 an das SWB, Hadwigstr. 2a,
78224 Singen

2 ZIMMER
2-2,5 Zi. Whg. Gottmad.
o. Umgebung dringend gesucht von
zuverl., solventer Seniorin, gerne mit
Blk., Tel.: 07731-186900 

1,5-2 Zi.-Whg. gesucht
im Raum Si/Hilz./Gottm./RZ, mit Bal-
kon und Keller, bis WM 650.- €, ab
sofort, Tel. 0176-20471203

3 ZIMMER
3-4-Zi.-Whg. gesucht
von älterem Ehepaar, beide ü. 80
Jahre, in Gottmadingen u. näh. Umge-
bung. Parterre od. barrierefrei wäre
ideal. Tel.: 07731-72834

Ehepaar 63 u. 65 J.
suchen 3 Zi.-Whg. in 2-3 FH, EG, Terr.,
Gar., bis WM 1.000.- €, in
Engen/Umk. 30 km, ab 1.8.26, Tel.
0152-38251963

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER
Singen, Fußgängerzone
Scheffelstr. 3a, DG, 1 Zi., ca. 32 qm,
Küche mit EBK, Bad mit Wanne, Kel-
ler, Fahrradraum, Miete 320 € mtl. +
130 € NK, Energieausw. 83,1
kWh(m2a), Tel. 07533/4091

2 ZIMMER
2-Zi.-Whg. Gottmad.
50qm, 520 € KM + 180 € NK, zen-
tral, ab 01.06.26 zu vermieten. Tele-
fon: 07731-793975 oder E-Mail:
nospam.dbaumann@arcor.de

Schöne 2,5-Zi.-DG-Whg.
in Hoppetenzell, ca. 85 qm, EBK, Bad
m. Wanne, begehbarer Kleider-
schrank, Holzdecken, gr. Blk., Grill-
platz, Liegewiese, Garage od.
Stellplatz wahlw., KM 750,- € + NK
150,- €, Kaution 3 MM, ab. 01.08. o.
früher, Tel.: 0151-12316681

Sipplingen, 2 Zi. Whg
DG, ca. 50 qm, EBK, Blk., ruhige
Lage, 200m zum See, Keller, Stell-
platz, zum 1.7., KM € 650,- +  NK +
3 MM KT, Tel. 0159/06616170

Stockach 2,5-Zi-Whg.
65 qm, 1. OG, hochw. Ausstattung, ab
sofort  zu verm., WM 850,- €, Tel.:
0176-20521517

Bodman, Maisonette
schmucke 2-Zi.-Whg., 42 qm, an EP,
ab sofort zu verm., WM 710,- €, Tel.
0176-20521517

3 ZIMMER
3,5 Zi.-Whg. Engen OT
DG, 100qm, ruhig, sonnig, EBK, Bal-
kon, Waschraum, Keller, ab 01.07. zu
vermieten, 980€ KM+220€ NK.
Lohnbesch. & Schufaauskunft erford.
wohnung.neuhausen@yahoo.com

3,5 Zi-Whg. in Gottmad.
86 qm, Wintergarten, Blk., neue EBK,
KM 1.100.- € + NK + 3 MM KT, Ga-
rage mögl., Tel. 0171-6227706 oder
taximastel@web.de

4 ZIMMER UND MEHR
4 Zi.-Whg. in Aach
mit Küche, Garage, Keller, gr. Ter-
rasse, keine Hunde, ab 01.08.26 o.
später zu vermieten, KM 1.100,- €,
NK, Tel. 07774/7186

4 Zi.-Whg., Tengen
Altstadt, 140 qm, 15 qm Blk., Tel.
0151-20605674

5 Zi. Maisonette Whg
128 qm in Iznang ab 01.07.26 zu ver-
mieten. KM: 1.900 + NK + Kaution, 2
Bäder, 2 Balkone, gr. Terrasse, Kfz-
Stellplatz (+€ 50), ca. 150 m zum
See. Tel: 07732-54156

4-Zi.-Whg. Worblingen
90 qm, KM 800, - €, NK 300, - €,
EG, Bj. 1972, WC, Badewanne, kl. Ter-
rasse, EBK zur Übernahme, mit Stell-
platz, bitte nur aussagekräftige
Bewerbungen. E-mail erbeten an:
aufbausued@gmail.com 

AUTOMARKT
www.wochenblatt.net

WOHNWAGEN / -MOBILE

Kaufe alle Autos
mit oder ohne TÜV, viel km

Tel. 0176 / 10469763

MÄRKTE
www.wochenblatt.net

ZWEIRÄDER

Motorroller Honda 

SH150, 10.600 km, Bj. 2012, TÜV
08/27, 11 kW, Top Case, Windschild,
zu verk. für VB 1.600,- €. Tel.: 0177-
2432687

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Altautos werden abgeholt.
Tel. 01 71/ 8 35 46 13

SONSTIGE MODELLE

Lagerverkauf in Singen

11.05. bis 13.05.2026
E-Bike neu und gebraucht

div. Gebrauchtfahrräder
zu Top-Preisen!

Zweirad-Schäfer, Industriestr. 14

Die Stadt Engen bietet das 

Amtsdienerhäuschen, Hauptstraße 43a in Engen 
zum Kauf für eine gewerbliche Nutzung an. 

Das Grundstück liegt im Sanierungsgebiet „Bahnhofsbereich mit Altstadt“. 
Für eine Modernisierung des Amtsdienerhäuschens können Fördermittel 
von 25% der förderfähigen Baukosten (max. 100.000 € Zuschuss) beantragt 
werden. Die Förderkulisse besteht bis Ende April 2028.

Es handelt sich um ein Kulturdenkmal nach § 12 Denkmalschutzgesetz. 
Die Nutzfläche beträgt 217 qm, davon im UG 71 qm, im EG 76 qm, im OG 
70 qm.

Interessenten reichen ihre Bewerbung mit einem Kaufpreisangebot 
und einem Nutzungskonzept für eine gewerbliche Nutzung bis zum 
10. Juni 2026 an eine der unten genannten Email ein.  Die Wertung der 
Angebote soll zu 60% nach dem Kaufpreisangebot und zu 40% nach dem 
vorgelegten Nutzungskonzept erfolgen.

Haben Sie noch Fragen? 
Sie erhalten bei der Bauverwaltungsleiterin 
Heike Bezikofer, Tel. 07733 502-237, 
E-Mail: hbezikofer@engen.de und 
Stadtbaumeister Matthias Distler, 
Tel. 07733 502-234, 
E-Mail: mdistler@engen.de 
weitere Auskünfte.

Die Ausschreibung erfolgt freibleibend.

ANZEIGENSCHLUSS 
Aufgrund des Feiertages Christi Himmelfahrt
gilt für die KW 20 folgender Anzeigenschluss:

KLEINANZEIGEN
MITTWOCH, 13. MAI, 
12.00 UHR

07731/8800-0
verlag@wochenblatt.net

ÄNDERUNG



DER LANDKREIS
www.wochenblatt.net

GEBURTSTAG
FAMILIEN ANZEIGEN        www.wochenblatt.net

   Familienanzeigen im                         , immer ein Stück Erinnerung»

Der Geburtstag ist ein besonderer Tag. Er bietet eine wunderbare Gelegen-
heit unseren Lieben zu zeigen, wie wichtig sie sind, denn viel zu oft geht die 
Wertschätzung im Alltag unter. Mit einer Familienanzeige im Wochenblatt 
halten Sie diese wertvolle Erinnerung fest und schenken damit etwas ganz 
Besonderes.

             Familienanzeigen sind ein Stück 

Erinnerung.

DAS IST DEIN TAG!

Ihre Anzeigenberaterin 
für Familienanzeigen.

Bettina Caputo

Tel.: 07731/8800 - 122
familienanzeigen@wochenblatt.net

Ich sitze beim Frühstück und es ist noch sehr früh,
ich lese die Zeitung – doch plötzlich – nanü!
Auf dem Bild, das bin ich und schnell wird mir klar
ich hab heut Geburtstag

Ich werd  95 Jahr!
Doch wer konnte das wissen? Ich werd noch verrückt!
Ich hab den Termin doch bewusst unterdrückt.
Denn ich fühl mich viel jünger und ich seh auch so aus.
Und nun weiß es ein jeder, jetzt ist es heraus.
Nun freu ich mich riesig, nehm die Gratulation an!

Von deiner Bruni 
und dem ganzen Geburtstags-Clan Karl Jacke

25 Jahre gibt es nun das 
Landesturnfest, aber das 
gab es noch nie: Zum 
25-jährigen Jubiläum kehrt 
das Sportspektakel nach 
Konstanz zurück und wird 
erstmals grenzüberschrei-
tend mit der Partnerstadt 
Kreuzlingen und dem Thur-
gauer Turnverband veran-
staltet. Die Organisatoren 
erwarten über 14.000 Teil-
nehmer und noch weitere 
Besucher auf dem Sportfest 
vom 13. bis 17. Mai. 

von Sebastian Ridder

Konstanz. Doch in der großen 
Veranstaltung liegen auch große 
Herausforderungen. Der schwäbi-
sche und der badische Turnerbund 
haben mit der Stadt Konstanz das 
Programm vorgestellt und wie die 
Stadt das Event bewältigen will.
Die Stadt Konstanz erwartet ein 
Sportspektakel. Allein 11.647 
Wettkämpfer sind für über 400 

Wettkämpfe beim Landesturnfest 
in Konstanz gemeldet. Darunter 
Wettkämpfe des Deutschen Tur-
ner-Bunds (DTB), Baden-Würt-
tembergische Mehrkampfmeis-
terschaften oder Süddeutsche 
Meisterschaften. Vom Boden- und 
Geräteturnen über Schwimmen 
und Leichtathletik bis hin zu 
Ballsportarten und rhythmischer 
Sportgymnastik werden verschie-
denste Sportarten über fünf Tage 
gezeigt. Darunter auch erstmals 
die erste und zweite Bundesliga 
im Geräteturnen. Die Patin des 
Sportfestes ist die dreifache Olym-
piateilnehmerin und Europameis-
terin am Stufenbarren aus 2022, 
Elisabeth Seitz. Die Heidelbergerin 
wird während der gesamten Ver-
anstaltung vor Ort sein.
Doch das Turnfest ist kein rei-
ner Profisportwettbewerb. Neben 
Spielen und Ausprobieraktionen 
wird es auch Galas, Vorführungen, 
Shows und Partys über das ganze 
verlängerte Wochenende geben. 
Wie die Präsidentin des badischen 
Turnbunds verkündet, ist der äl-
teste Teilnehmer des Festes aus 

dem Jahrgang 1930, aber auch 
sehr viele jungen Menschen neh-
men laut ihr an der Veranstaltung 
teil. Die Wettkämpfe verteilen sich 

auf Hallen und Sportanlagen in 
der ganzen Stadt. Alle offiziellen 
Wettbewerbe werden auf deut-
scher Seite stattfinden. So etwa 

die Turnwettkämpfe der Bundes-
ligisten, die in der Schänzlehalle 
ausgetragen werden. In Kreuzlin-
gen gibt es wiederum Mitmach-
aktionen an der Bodenseearena 
sowie die Turnfestgala und wei-
tere Aktionen, unter anderem im 
Dreispitz Sport- und Kulturzent-
rum. Außerdem wird ein Wettbe-
werb auf dem Bodensee stattfin-
den, sollte es zu Temperaturen von 
über 17 Grad kommen. 

Handy-App und 
eigene Buslinie

Die Veranstaltungen sind teils kos-
tenlos besuchbar, teils sind Tickets 
dafür notwendig. Der Eintritt für 
die meisten Wettkämpfe ist für Be-
sucher frei. Im Stadtgarten werden 
frei zugängliche Angebote vor-
handen sein. Die Matches werden 
größtenteils in der Schänzlehalle, 
dem Sportzentrum Wollmatingen, 
den Universitätssportanlagen, den 
Pestalozzi-Sportanlagen und im 
Bodenseeforum, das zur Turnhalle 
umgebaut wird, abgehalten. Wel-

che Wettkämpfe und Angebote 
das betrifft und wo sie sind, zeigt 
erstmals eine eigene Handy-App 
der Veranstaltung, die kostenlos 
heruntergeladen werden kann. 
Die App soll die früher gedruckten 
Festivalguides ersetzen. 
Um das Landessportfest zu stem-
men, unterstützen rund 2.500 
Helfer die Veranstaltung. »Vom 
Ehrenamt ist das die oberste 
Championsleague«, sagt Markus 
Benkeser, Präsident des badischen 
Turner-Bunds. Interessierte, die die 
Organisatoren als Freiwillige un-
terstützen möchten, können sich 
noch immer bei ihnen melden. Die 
Stadt Konstanz hat zudem 8.500 
Übernachtungsmöglichkeiten in 
Schulen organisiert, so Oberbür-
germeister Ulrich Burchardt. 
Darüber hinaus gibt es zwei Be-
darfshaltestellen für Shuttlebusse 
knapp hinter dem Grenzübergang, 
um Besucher und Sportler zum 
Dreispitz zu bringen. Der öffentli-
che Personennahverkehr in Kons-
tanz wird durch eine Landesturn-
festlinie entlastet, die die Linien 1, 
6, 13/4 und 4/13 verstärkt.

Das Landesturnfest kommt nach 25 Jahren zurück

Die Veranstalter und die dahinter zugeschaltete Patin des Landes-
turnfests 2026, Elisabeth Seitz, freuen sich auf die Rückkehr nach 
Konstanz.Von links: Frank Schädler (Leiter des Amts für Bildung 
und Sport Konstanz), Uli Burchardt (OB Konstanz), Ramona Müller 
(BTB-Geschäftsführerin), Markus Benkeser (BTB-Präsident), Jana 
Fuchs (Amt für Bildung und Sport Konstanz) und Kerstin Eisele, 
(BTB-Präsidentin). swb-Bild: Sebastian Ridder

Engen. Im September vergan-
genen Jahres sollte im Rahmen 
der Baden-Württembergischen 
Leichtathletik-Teammeisterschaf-
ten das Hegau-Stadion feierlich 
eröffnet werden – doch dieser 
Plan ging dank des regnerischen 
Wetters in den Wochen zuvor 
buchstäblich baden. 
Nun war es endlich so weit: Bei 
einem kleinen Festakt vor Beginn 
der Bahneröffnung mit Leicht-
athletik-Wettkämpfen und Stabi-
Cup gaben sich Verwaltung und 
TV Engen ein Stelldichein zur 
offiziellen Übergabe des rundum 
erneuerten Hegaustadions. Nach 
dem Motto »Was lange währt, 
wird endlich gut« blickte Stadt-
baumeister Matthias Distler noch 
einmal auf die wichtigsten Etap-

pen bei Planung und Umsetzung 
der Sanierung zurück.
1986 wurde das Hegau-Stadion 
eingeweiht und 2002 erstmals 
teilsaniert. Doch der Zahn der Zeit 

nagte weiter an der Sportstätte, 
und so entschlossen sich Ver-
waltung und Gemeinderat 2022 
zu einer umfassenden Sanierung. 
Insgesamt nahm die Stadt knapp 

zwei Millionen Euro in die Hand, 
305.000 Euro Förderung gab es 
vom Land Baden-Württemberg. 
Fachplanerin Katja Wessel nutzte 
die Gelegenheit, bei der Eröffnung 
die Sanierungsmaßnahmen noch 
einmal in Zahlen zu fassen. Insge-
samt wurden rund 8.860 Quadrat-
meter Kunststoffsportbeläge ver-
legt, davon 7.715 Quadratmeter 
für Laufbahn und Leichtathletik-
Sektoren sowie 630 Quadratmeter 
für die neue Weitsprunganlage 
Ost. Ergänzt wird das Angebot 
durch ein 1.145 Quadratmeter  
großes Kleinspielfeld für den Ball-
sport. Das Herzstück des Stadions 
bildet das vollständig neu auf-
gebaute Hauptspielfeld mit 7.836 
Quadratmetern Sportrasen.  
 Corinna Kraft

Der örtliche Sport hat eine neue Heimat

Mit dem obligatorischen Durchschneiden des roten Bandes wurde 
das Hegau-Stadion offiziell eröffnet. swb-Bild: Corinna Kraft

Radtour in die  
Partnerstadt

Engen. Ulrich Scheller, Engens Partnerschaftsbeauftragter (von 
links), Michel Eberhart, stellvertretender Bürgermeister von Trilport, 
Engens Bürgermeister Frank Harsch und Stadtrat Bernhard Maier 
starteten am Engener Rathaus ihre Tour nach Frankreich. Harsch 
erklärte, dass er Fahrradtouren in Partnergemeinden schon in seiner 
vorherigen Gemeinde Braunsbach gemacht habe. Nun wolle er auch 
als Engener Rathauschef die Partnerstädte Pannonhalma in Ungarn, 
Moneglia in Italien und eben Trilport in Frankreich auf diese Art 
besuchen. »Radfahren ist eine ganz andere Art des Zugangs«, zeigte 
sich der Bürgermeister überzeugt. swb-Bild: Tobias Lange

Sa., 9. Mai 2026         Seite 16 
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Traurig nehmen wir Abschied von 

Egon 
Wiedenhöft

* 15.2.1949     † 23.4.2026

In liebevoller Erinnerung
Susanne und Sabine mit Familien
Udo Wiedenhöft mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeise�ung 
findet am Donnerstag, den 21.5.2026, um 13.00 Uhr 
auf dem Waldfriedhof Singen sta�.

Wenn die Kraft nachlässt,
kommt der Tod als Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit

Julia und Patrik mit Familien

Wolfgang mit Familie

Es ist egal, zu welchem Zeitpunkt 

man einen Menschen verliert,

es ist immer zu früh und es tut immer weh.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 

findet am Freitag, den 22.5.2026, um 14.00 Uhr auf dem 

Friedhof in Randegg statt.

Armin Reichelt
* 19.12.1961     † 17.4.2026

Traurig nehmen wir Abschied von 

In Liebe nehmen wir Abschied von

Adelheid
Baumgärtner

geb. Conrad

* 22.06.1939 † 16.04.2026

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 22. Mai 2026
um 13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Radolfzell statt.

ANZEIGENSCHLUSS 
Aufgrund des Feiertages Christi Himmelfahrt
gilt für die KW 20 folgender Anzeigenschluss:

FAMILIENANZEIGEN
MITTWOCH, 13. MAI,  
11.30 UHR

Tina Caputo
07731/8800-122

familienanzeigen@wochenblatt.net

ÄNDERUNG

In stiller Trauer
Deine Hilde
Deine Kinder Uli und Be�ina mit Familien
sowie alle Angehörigen

Josef Stark
* 15.10.1941     † 30.4.2026

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von 
meinem Mann, unserem Vater, 
Schwiegervater, Opa, Uropa, 
Schwager und Onkel

Die Trauerfeier findet am Mi�woch, den 13.5.2026 
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof Go�madingen sta�. 
Die anschließende Urnenbeise�ung erfolgt im 
engsten Familien- und Freundeskreis.

Du bleibst ein Teil von uns -
in unseren Geschichten, in unserem Lachen,
in den stillen Momenten, in denen wir Dich vermissen.
Der Pla�, den Du in unserem Leben ha�est,
wird immer Deiner sein.

„Ganz still und leise, ohne ein Wort, 

gingst du von deinen Lieben fort,

du hast ein gutes Herz besessen,

nun ruht es still, doch unvergessen,

es ist so schwer, es zu verstehen, 

dass wir dich niemals wiedersehen.“

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 

findet am Dienstag, den 19.5.2026, um 13:00 Uhr 

auf dem Friedhof Hilzingen statt.

Renate Straub
geb. Rohrer

* 10.9.1937   † 29.4.2026

Du wirst immer in unseren Herzen sein.

Andreas und Erna

Manuela und Georg mit 

Anna und Manuel, Tobias und Carina mit Felix und Emilia

Petra mit Marissa

und Anverwandte

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

 unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Nach kurzer und unerwarteter Krankheit, nehmen wir Abschied 
von meiner wundervollen Frau, unserer Mutter und Oma. Du bist 
viel zu früh von uns gegangen. Deine Art mit dem Leben umzu-
gehen, deine Liebe und Wärme für uns und die Familie werden wir 
für immer in unseren Herzen behalten. Wir vermissen dich!

Marianne Maier
* 03.12.1941     † 23.04.2026

„Danke für die wundervolle Zeit, welche wir mit dir  
verbringen durften. Danke, dass du unser Leben mit  

deiner Wärme und Liebe gefüllt hast.“ 

In Liebe dein Ehemann Willi, deine Kinder Karola und Manni 
mit Familie, deine Enkel Pascal und Swen und alle Verwandten 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 
13.05.2026 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Büßlingen statt. 

 

 

 

Die Erinnerung ist ein Fenster,  
durch das ich Dich sehen kann,  

wann immer ich will. 

 

Bernd Wegner 

04.02.1969  -  27.03.2026 

 

Viele Worte sind gesprochen und geschrieben 

worden. Viele stumme Umarmungen, Blumen und 

Zuwendungen, viele Zeichen der Freundschaft und 

Verbundenheit durften wir erfahren. 

 

Dafür sagen wir DANKE. 

 

Auch für die professionelle, respektvolle und 

empathische Begleitung durch den Trauerredner  

Herr Gumz und das Bestattungsinstitut Keller 

bedanken wir uns herzlichst. 

 

Gudrun Müller & Karin Wegner 

mit dem ...

Der
Lieben 
gedenken,

Der Tod ist das Tor zum Licht  
am Ende eines mühsam gewordenen Weges. 

(Franz von Assisi)

In Liebe und Dankbarkeit 
haben wir Abschied genommen 
von meinem geliebten Mann, 
unserem Onkel und Schwager

Fritz Brachat
* 11.07.1943    † 16.04.2026

Die Beisetzung fand im Familien-
und Freundeskreis statt. 

Für die uns erwiesene Anteilnahme 
sprechen wir auf diesem Wege 

allen unseren herzlichen Dank aus. 

In stiller Trauer  
Ingrid  
Edeltraud und Karl  
Alfons  
Diana und Alexander mit Familien

          NACHRUF

Wir trauern um unser langjähriges 
Vorstandsmitglied und Schriftführerin

MARIA ENGELHARDT
Sie hat unseren Verein durch ihr großes 

Engagement stets unterstützt.

DANKE Maria
Skiclub Radolfzell e.V.

Du hast den Lebensgarten verlassen,

doch deine Blumen blühen weiter.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir

Abschied von unserer lieben Schwester,

Schwägerin, Oma, Uroma und Tante

Maria Bruderhofer

geb. Zolg

* 29.06.1930 † 02.05.2026

In Erinnerung

Richard und Heidelore

Florent

Sarah mit Familie

sowie alle Anverwandten

Gottmadingen, im Mai 2026

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am

Montag, den 18.05.2026 um 13.00 Uhr auf dem

Friedhof in Gottmadingen statt.
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Frei hast Du gelebt und bist gegangen. So werden wir Dich 
in Andenken behalten.

Plötzlich und unerwartet ist mein Vater und unser Opa

Richard Bayer
* 27.05.1952    † 05.04.2026

verstorben.

Er ist von uns gegangen, wie er gelebt hat:
Frei, selbstbestimmt und unabhängig.

Wir sind sehr traurig und möchten alle Bekannten einladen, 
gemeinsam Abschied zu nehmen am Freitag, den 15.05.2026 

um 13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Radolfzell.

Herr, dir in die Hände sei Anfang und Ende,
sei alles gelegt! - Eduard Mörike

Franz Wacker
* 29.12.1930       † 28.04.2026

Wir haben am 04.05.2026 in Erdmannhausen
im engsten Kreis Abschied genommen.

In Liebe und Dankbarkeit 
Eva Wacker

mit Regina und Claudia und Familien

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer um 

mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf

 vielfältige Weise so zahlreich zum Ausdruck brachten 

und ihm die letzte Ehre erwiesen haben.

Unser besonderer Dank gilt

Herrn Timon Zanger für die würdevolle Gestaltung der 

Trauerfeier sowie dem Bestattungshaus Homburger für 

die hilfreiche Unterstützung.

Lars, Laura und Julian

Elmar Stärk

Singen, im Mai 2026

Todesanzeige und Danksagung

Dich verlieren war so schwer, 
dich vermissen noch viel mehr.

In Liebe und aufrichtiger Dankbarkeit haben wir Abschied genommen 
von meinem lieben Mann, unserem Schwager und Onkel 

Egon Meßmer 
*22.09.1939    †17.04.2026

Die Trauerfeier und Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt. 
Für die erwiesene Anteilnahme sprechen wir unseren herzlichen 
Dank aus.

llse Meßmer  
und Angehörige

Ich bin die Auferstehung und das Leben, 
wer an mich glaubt, wird leben,  
auch wenn er gestorben ist. 
Johannes 11,25 

In Liebe und Dankbarkeit müssen wir Abschied 
nehmen von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Schwester und Tante 

Johanna "Hanna" Roth
 * 17.02.1945  † 05.05.2026 

Jürgen, Thomas und Samuel 
mit Familien 

Radolfzell, Karl-Heinz Rauber 
Altbohlstr. 13 sowie alle Anverwandten 

Die Beerdigung findet am Montag, 18. Mai 2026 um 
11.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Radolfzell statt. 

Ich bin die Auferstehung und das Leben, 
wer an mich glaubt, wird leben,  
auch wenn er gestorben ist. 
Johannes 11,25 

In Liebe und Dankbarkeit müssen wir Abschied 
nehmen von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Schwester und Tante 

Johanna "Hanna" Roth
 * 17.02.1945  † 05.05.2026 

Jürgen, Thomas und Samuel 
mit Familien 

Radolfzell, Karl-Heinz Rauber 
Altbohlstr. 13 sowie alle Anverwandten 

Die Beerdigung findet am Montag, 18. Mai 2026 um 
11.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Radolfzell statt. 

Ich bin die Auferstehung und das Leben, 
wer an mich glaubt, wird leben,  
auch wenn er gestorben ist. 
Johannes 11,25 

In Liebe und Dankbarkeit müssen wir Abschied 
nehmen von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Schwester und Tante 

Johanna "Hanna" Roth
 * 17.02.1945  † 05.05.2026 

Jürgen, Thomas und Samuel 
mit Familien 

Radolfzell, Karl-Heinz Rauber 
Altbohlstr. 13 sowie alle Anverwandten 

Die Beerdigung findet am Montag, 18. Mai 2026 um 
11.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Radolfzell statt. 

geb. Rauber

Gedanken - Augenblicke
sie werden uns immer
an Dich erinnern,
uns glücklich und
traurig machen
und dich nie 
vergessen lassen.

Klaus Hölzle
* 18.06.1962       † 26.04.2026

In Liebe
Sabine und Klaus mit Franziska und Michelle
Fabian und Katharina

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 
findet am Mittwoch, 13.05.2026 um 14.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Steißlingen statt.

Nachruf

Wir trauern um unseren langjährigen Geschäftspartner und Freund

Klaus Hölzle
„Nur gemeinsam waren wir ein Team.“
Seit der Gründung unseres Unternehmens am 01.05.1991 
hat dieser Leitspruch unsere erfolgreiche Zusammenarbeit geprägt. 

Klaus war ein Mensch, der nie viele Worte brauchte, um Großes 
zu leisten. Durch seine tiefe Bescheidenheit und sein stilles Wirken 
war er eine tragende Säule unserer Zusammenarbeit. Seine enor-
me fachliche Kompetenz und seine Zuverlässigkeit machten ihn zu 
einem unschätzbaren Partner.

Wir verlieren mit ihm einen einzigartigen Menschen und treuen 
Wegbegleiter, welchem wir zu großem Dank verpflichtet sind. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Peter Biedermann mit Familie
Biedermann + Hölzle -Montagefachbetrieb-

Liebe Mo, 

ich möchte Dir von ganzem Herzen
für die unzähligen Momente voller
Wärme, Geborgenheit und
bedingungsloser Liebe danken. 
Ich werde Dich immer in meinem
Herzen haben. 

Ich vermisse Dich so sehr. 

Dein Laurin

Jutta Tost

02.11.1949

29.04.2026

Wenn sich die Augen der Mutter schließen und
ihr liebevolles Herz zur Ruhe kommt, zerreißt das
schönste Band. Denn die Liebe einer Mutter bleibt
für immer unersetzlich.

Traurig, aber jedoch in liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer Mama, Schwiegermama und Oma

Jutta Tost
l 02.11.1949 z 29.04.2026

Wir vermissen Dich so sehr.
In Liebe

Uwe und Corinna mit Fenja und Yannik
Kai und Diana mit Laurin

sowie alle Verwandten und Freunde

Traueradresse: Kai Tost, Mauergartenstr. 5, 78315 Radolfzell-Güttingen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, den 18.05.2026,
um 13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Radolfzell statt.

Manfred Florian
25.11.1949 – 01.04.2026

Überwältigt von der großen 
Anteilnahme

an der Trauer um Manfred sagen wir

DANKE
für die vielen liebevollen Worte,

Karten und Zuwendungen, 
die berührenden Zeichen der

Verbundenheit und Freundschaft.

Ute Florian und Familie

Behaltet mich so in Erinnerung wie ich in den schönsten 
Stunden meines Lebens mit euch zusammen war.

Nach schwerer Krankheit nehmen wir traurig Abschied von 

Hubert Speck
* 04.05.1949          † 27.04.2026

Radolfzell Deine Geschwister Helmut und Angelika mit Familien

Familien Magdeburg und Marsala

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 13. Mai 2026 um 11.00 Uhr

auf dem Waldfriedhof Radolfzell statt.

Traueradresse: Helmut Speck, Hauptstr. 35/1, 78315 Radolfzell-Stahringen

mit dem ...

Abschied
nehmen
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Herzlichen Dank

Erika
Fahrner Im Namen aller Angehörigen

Familie Fahrner

Singen-Bohlingen

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten.
Besonders bedanken wir uns für die tröstenden Worte,
Blumen- und Geldspenden, durch welche ihr Mitgefühl
bekundet wurde.
Sowie allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleitet
haben.

Besonderer Dank gilt
- Herr Pfarrer Steidle für die würdevolle Gestaltung

der Trauerfeier
- Dem Pflegeteam St. Verena, Wohngruppe Herrentisch
- dem Bestattungshaus Weiermann für die große

Unterstützung

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Heinz Haas
* 4.4.1943             † 26.4.2026

Deine Karin

Susanne und Norbert

Christel und Deine Nichten mit Familien

Silke, Tabea und Ruben

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeise�ung �ndet am 

Freitag, den 22.5.2026,um 14.00 Uhr auf dem 

Friedhof Hilzingen sta�.

Traueradresse� Karin Haas, c�o �esta�ungshaus Homburger, 

Scha�auser Str. 52,  ��224 Singen

Und immer sind da irgendwo Spuren Deines Lebens:

Gedanken - Bilder - Augenblicke - Gefühle,

sie werden uns oft an Dich erinnern 

und uns Dich nicht vergessen lassen.

In aller Stille nehmen wir Abschied von

Hermann Hafner
* 3.5.1940        † 5.5.2026

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig, 

sondern habt den Mut, 

von mir zu erzählen und zu lachen. 

Lasst mir einen Platz zwischen euch, 

so, wie ich ihn im Leben hatte.

Für die uns erwiesene Anteilnahme sagen wir allen herzlichen Dank.

In Liebe und Dankbarkeit

Sabine Kretz mit Sarah und Anna und Familien

Joachim Hafner mit Jannik und Max

sowie alle Anverwandten
Gottmadingen,
im Mai 2026

 

 

   

Still ruhen deine Hände, 
die Zeit des Lebens ist zu Ende. 
Du hast geliebt, gesorgt und geschafft, 
bis der Herr dir nahm die Kraft. 

 
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer 
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma 
 

Elisabeth Drews 
geb. Lingg 

* 06.10.1931         † 01.05.2026 

Böhringen In stiller Trauer 
 Joachim Drews mit Familie 
 Jutta Drews-Auer mit Familie 
 Petra Lüber mit Familie 
 Anita Burri mit Jean Luc 
 sowie alle Angehörigen 
 
Die Trauerfeier findet am Freitag, 22. Mai 2026 um 13.00 Uhr in der St. Nikolaus 
Kirche in Böhringen statt. Anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof. 

Als die Kraft zu Ende ging, war die Erlösung eine Gnade.

Nach einem Leben voller Liebe und Güte, nahm Gott der Herr 
meine liebe Frau, Mutter, Schwiegermutter, Schwägerin und Oma

Hildegard Krull
                  geb. Thom
*09.06.1952             †30.04.2026

zu sich in sein himmlisches Reich.

Dein dich liebender Ehemann Raimar
sowie die Kinder Yvonne
und Heike mit Familien
und alle Angehörigen

Wir nehmen im engsten Familienkreis Abschied.
    Traueradresse: Schauinslandstr. 26, 78224 Singen

Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn,
er wird es wohlmachen.

Psalm 37,5
Traurig haben wir Abschied genommen von meinem lieben Mann,
unserem Vater, Schwiegervater, Schwager und Onkel

Artur Merten
* 18.08.1930 † 28.03.2026

In liebevoller Erinnerung
Ingrid
Jörg Christian und Vanessa
Verena und Thomas
und alle AnverwandtenGailingen, im Mai 2026

Die Beisetzung fand im engsten Familien- und Freundeskreis auf dem Friedhof in
Gailingen statt.

Abschied 
nehmen

mit dem ...

Frieden ist ...
Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Nicht mehr kämpfen müssen, wenn die Kraft 
aufgebraucht ist.
Gehen dürfen, wenn die Engel ihre Arme öffnen.
Im Himmel liebe Menschen wieder sehen ...

                  Das ist Frieden

Emilie Wutschke
geb. Bohner

*13.12.1935   †01.05.2026

In Liebe
Martin und Renate
Mechthilde und Iron
Silke und Christian mit Romy, Leo und Bruno
Sven und Annika mit Mina und Leni
Matthias und Sibylle
Corina und Lukas
und Angehörige

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, den 12.05.2026 um 14.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Arlen statt                                                   

Traueradresse: Mechthilde Graf, Schrotzburgstr. 4, 78239 Rielasingen-Arlen 
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Engel sein, nur für einen Tag und dich noch einmal wiedersehen,
um dir zu sagen, wie sehr wir dich lieben.

Nach kurzer schwerer Krankheit müssen wir traurig
Abschied nehmen von unserem lieben Vater, Opa, Bruder,
Schwager und Onkel

Manfred Block
* 20.03.1965 † 30.04.2026

In ewiger Liebe
Lara und Samuel
Marlis und Josef mit Familie
Eva und Peter mit Familie
Iris und Friedhelm mit Familie
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 13.05.2026 um
14.00 Uhr auf dem Friedhof in Rielasingen-Arlen statt.

Die Liebe eines Vaters ist unsterblich.

Danksagung
In liebevoller Erinnerung

Erika Auer
Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, die uns in den schweren
Stunden des Abschieds begleitet haben.

* 12.12.1945 † 14.04.2026

Es hat uns tief berührt, wie viele von euch zur Trauerfeier gekommen sind und ihre
Anteilnahme mit sehr persönlichen und liebevollen Worten zum Ausdruck gebracht
haben. Die vielen Zeichen der Verbundenheit, die stillen Umarmungen, Gespräche und
Erinnerungen haben uns Trost geschenkt.

Bietingen, im Mai 2026

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Bernd Stockburger und der Organistin
Imelda Egger für die würdevoll gestaltete Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Herbert Auer

Wir trauern in liebevoller Erinnerung um
unseren Vater, Schwiegervater und Opa

Carsten Thole
     * 01.01.1935      † 18.04.2026

Wir behalten Dich im Herzen

Antje, Jan, Tanja, Lucas und Lara

Die Trauerfeier und Beisetzung findet am 22. Mai 2026 um
14 Uhr auf dem Friedhof in Arlen statt.

Deine Liebe sprach durch deine Taten,
deine Stärke gab uns Halt,
dein Humor schenkte uns Leichtigkeit.
Was bleibt, ist Dankbarkeit und Liebe.

In dankbarer Erinnerung nehmen wir Abschied von meinem
Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater und Opa

Edgar Maier
l 05.08.1951 z 27.04.2026

In Liebe
Deine Ehefrau Elizabeth
Alexander
Ranilo
Ranier und Viola mit Ellie
Sandra und Can mit Vian und Mira
und alle Angehörigen

12345 Hasel, Musterallee 202

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, den 19.05.2026,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Steißlingen statt.

Nachruf
Wir nehmen Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Herrn Edgar Maier
der im Alter von 74 Jahren verstorben ist.

Herr Maier trat im Februar 2004 in unser Unternehmen ein und war im Bereich Lager beschäf-
tigt. Sein Aufgabengebiet umfasste den Wareneingang, die Eingangskontrolle und Einlagerung 
von Einkaufsteilen sowie die Kommissionierung von Teilen für die Anlagen unserer Kunden. 
Sein umfangreiches Fachwissen und seine langjährige Erfahrung kamen Herrn Maier hierbei 
sehr zugute.

Wir durften Herrn Maier als stets freundlichen, zuverlässigen und hilfsbereiten Mitarbeiter  
kennenlernen, der sich die Anerkennung seiner Vorgesetzten und Kollegen gleichermaßen  
erworben hat. Ende August 2014 trat Herr Maier in den wohlverdienten Ruhestand ein.

Wir danken Herrn Maier für die gute Mitarbeit in unserem Unternehmen und trauern mit  
seiner Familie in der schweren Stunde des Abschieds.

Wir werden Herrn Edgar Maier in ehrender Erinnerung behalten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Breyer GmbH Maschinenfabrik, Singen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 

wir Abschied von meiner Frau, 

unserer Mutter, Schwiegermutter, 

Oma, Schwester, Schwägerin, 

Patentante und Freundin

Brigitte Reuter
geb. Kongehl

* 9.8.1950        † 28.4.2026

Wir vermissen Dich

Joachim mit Sonja

Nadine und Dieter mit Carlos und Ben

und alle Angehörigen

Rosenkranz am Mittwoch, den 13.5.2026, um 18.00 Uhr.

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 15.5.2026, um 14.00 Uhr 

in der Kirche St. Verena in Volkertshausen statt, anschließend 

Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Volkertshausen.

Seelenamt am Sonntag, den 7.6.2026, um 9.00 Uhr.

Doch ich gehöre noch immer zu dir,

du hältst meine rechte Hand.

Psalm 73:23

    HERZLICHEN  DANK
sagen wir allen, die sich beim Abschied von unserer Mutter, Schwiegermutter, 
Oma und Uroma

Anna Leismann
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt
- Herrn Diakon Wilfried Ehinger für die würdevolle Gestaltung
 der Trauerfeier und tröstenden Worte
- Herrn Kantor Sven Mendel für die stimmungsvolle und einfühlsame
 musikalische Umrahmung der Trauerfeier
-	 dem	Pflegezentrum	St.	Verena	für	die	fürsorgliche	und	liebevolle	Pflege
- dem Bestattungsinstitut Bernhard Ruf für die würdevolle und
 warmherzige Begleitung
- der Gärtnerei Haug für den wunderschönen und geschmackvollen
 Blumenschmuck  
Rielasingen-Worblingen, im Mai 2026 Silvia Heim und Sabine Gertis
                                                                   mit Familien

Unendlich traurig nehmen wir Abschied von

Hans Luckert
* 22.05.1938        † 27.04.2026

Wir werden Dich sehr vermissen, aber niemals vergessen!

Kai mit Irina

Anke

sowie Deine Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 15.05.2026, um       

14.30 Uhr auf dem Friedhof Gailingen statt.

Traueradresse: Familie Luckert, Im Hohberger 28, 78262 Gailingen

Ein Herz voller Güte hat uns durchs Leben getragen.

Ein Mensch, der gab, ohne zu zählen, der half, ohne zu fragen.

Er liebte uns ohne Bedingungen. 

Sein Glaube an uns war unser Kompass. 

Und seine Liebe für uns bleibt immer 

unser Zuhause und wärmt unsere Herzen.

NIKLAS NEITSCH
STEINMETZ- UND BILDHAUERMEISTER

Ludwigshafener Straße 9 · 78333 Stockach
Fon 0 77 71 / 24 62 · Fax 0 77 71 / 41 60

info@steinhandwerk.de
www.steinhandwerk.de

Eigenproduktion 

(in Stockach) 

Kurze
 Lieferze

it
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Als Gott sah,
dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil
und das Atmen zu schwer wurde,
legte er den Arm um dich
und sprach: Komm heim

Traurig, aber in großer Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von meinem lieben Mann, Vater, 
unserem Opa, Onkel und Großonkel

In Liebe
Elfriede
Harald mit Familie
Christine, Heidrun und Sandra mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am
Freitag, 15. Mai 2026, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Worblingen statt.

Hans Kühn
*13.02.1939      †02.05.2026

 

 

   

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Mutter, 
Schwiegermutter und unserer Oma 
 

Hannelore Tschampel 
* 08.05.1942              † 02.05.2026 

  
 In stiller Trauer 
 Michael und Birgit 
 mit Fabian und Miriam 
Markelfingen Paul und Anna 

Die Beerdigung findet am Montag, 11. Mai 2026 um 11.00 Uhr auf dem 
Waldfriedhof in Markelfingen statt. 
 
Traueradresse: Michael Tschampel, Mühlbachstraße 8, 78315 Radolfzell 

Plötzlich und unerwartet müssen wir  Abschied nehmen von

Rudolf Schreiber
* 13.12.1952    † 30.04.2026

Er war unser Ruhepol, ein Mensch voller Liebe und Güte.
Als lieber Ehemann, fürsorglicher Vater, stolzer Opa, 

Schwiegervater, Schwager, Onkel und  Patenonkel hat er 
unser Leben geprägt und uns stets Kraft gegeben.

Wir sind dankbar für die Zeit mit ihm 
und tragen ihn in unseren Herzen weiter.
In stiller Trauer und großer Dankbarkeit

Lieselotte
Katja, Bernd mit Jana und Nina

Diana, Steffen mit Jannik und Lorena
sowie alle Angehörigen

 Als Ehemann geliebt, als Vater geschätzt, 
 als Opa bewundert - für immer in unseren Herzen.

Die Trauerfeier findet am 13. Mai 2026, um 14 Uhr 
in der Kirche St. Laurentius in Tengen statt. 

Anschließend wird die Urne auf dem Friedhof in Tengen beigesetzt.

Todesanzeige und Danksagung

Wohin du auch gehst, du bleibst in unseren Herzen.
Wie weit du auch entfernt bist, du bist ein Teil von uns.

Wir haben Abschied genommen von unserer Tochter, Schwester, Tante

Carina Weber
* 07.01.1982   † 19.03.2026

Dein Vater Karl
Deine Geschwister Silke und Gerit mit Familien
sowie alle Deine Anverwandten

Für die uns erwiesene Anteilnahme sprechen wir auf diesem Weg unseren herzlichen Dank aus.

Es gibt nichts, was die Abwesenheit
eines geliebten Menschen ersetzen kann.
Je schöner und voller die Erinnerung,
desto härter die Trennung -
aber die Dankbarkeit schenkt
in der Trauer eine stille Freude.
Man trägt das vergangene Schöne
wie ein kostbares Geschenk in sich.

- Dietrich Bonhoeffer

In liebevoller Erinnerung

Michael Rudolf Diedrich
* 26.07.1951 † 04.05.2026

Sieglinde
Jan und Melanie mit Karl-Heinz
Werner und Traudi
Renate
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 15. Mai 2026, um 14.30 Uhr in der
Pfarrkirche Horn statt. Anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Horn.
Traueradresse: Sieglinde Diedrich, Im Kohlgarten 16, 78343 Gaienhofen

Wir vermissen Dich sehr.
In inniger Liebe und tiefer Dankbarkeit für alles,
für so viele wunderschöne Momente auf unserem
gemeinsamen Lebensweg

Man sieht die Sonne langsam untergehen,
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Schwägerin und Tante

Helga Rokweiler
geb. Feuerstein

* 06.10.1934   † 27.04.2026

Hadwig Feuerstein
Thomas, Armin und Manfred Feuerstein mit Familien
Rolf Feuerstein mit Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, den 21.05.2026
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Beuren an der Aach statt.

Danke von Herzen 

Für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für die Geldspenden,  
für den Händedruck und die Umarmung wenn Worte 
fehlten,  
für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft, Verbundenheit 
und für die Begleitung auf seinem letzten Weg.

   
                                          Helgard Trux mit Familie

Ernst 
Johann 

Trux

Singen, im Mai 2026

l10.05.1945

Mit vielen schönen Erinnerungen 
und großer Dankbarkeit lassen wir 
Dich in Liebe gehen.

Monika         Klier 
z 30.04.2026

Du fehlst uns!

Wilfried
Antje und Christian mit Jule und Mattis

Die Trauerfeier mit Beisetzung der Urne findet am Dienstag, den 19. Mai 2026 
um 15 Uhr auf dem Waldfriedhof in Radolfzell statt.

Auf Trauerbekleidung kann im Sinne von Moni verzichtet werden.

Kondolenzspenden reichen wir gerne an die Deutsche Alzheimergesellschaft e.V. weiter.

 geb. Theißinger

Das einzig Wichtige im Leben 

sind die Spuren von Liebe, 

die wir hinterlassen,

wenn wir gehen.
Albert Schweitzer

In der Trauer nicht allein
mit dem ...



Der Vatertag ist für viele Menschen 
auch hier in der Region bei vielen 
Menschen ein fester Brauch in jedem 
Jahreskalender, hat er sich seit vielen 
Jahrhunderten schon mittlerweile 
etabliert.

Viele Wandersleute von nah und fern 
bereisen dabei die schönsten Orte 
im Landkreis, so auch am 14. Mai im 
Singener Stadtteil Friedingen, wo der 
ansässige Musikverein wie auch die 
Jahre zuvor von 11 bis 19 Uhr wieder 
zu seinem allseits beliebtem und tra-
ditionellem Frühjahrsfest einlädt.

Wie bereits in den Jahren zuvor hat 
sich laut dem Vorsitzenden Florian 
Neurohr an dieser Friedinger Vater-
tagstradition nichts geändert: »Auch 
in diesem Jahr feiern wir das Fest 
wieder auf dem Sportplatz neben 
der Schloßberghalle, bei schlechtem 
Wetter weichen wir in die Halle aus.« 
Doch daran denkt beim Musikverein 
niemand, auch angesichts der musi-
kalischen Unterhaltung, welche die 
Besucherinnen und Besucher von 
nah und fern erwartet. In diesem Jahr 
wird neben dem Musikverein Böhrin-
gen der Musikverein Steißlingen die 
Gäste musikalisch unterhalten.

Tradition beim Frühlingsfest hat auch 
das Kulinarische, so wird es auch in 
diesem Jahr wieder die schmackhaf-
ten Schweinshaxen. »Das ist bei uns 
einfach der Renner«, gesteht Florian 
Neurohr. Neben Traditionellem gibt 
es weitere Köstlichkeiten verschie-
denster Gusti, für welche die Vereins-
mitglieder wieder mit viel Herzblut 
im Einsatz stehen. Immer ein Tipp ist 
die auch die Kuchentheke der Frie-
dinger Frauen, die auch zur Mittags- 
und Nachmittagszeit zur Einkehr am 
Sportplatz einlädt.

Wie auch im vergangenen Jahr, wo 
man laut Florian Neurohr zahlreiche 
Wanderfreudige aus nah und fern 
sowie auch feste Gruppen wie aus 

Singen und Volkertshausen begrüßen 
konnte, hofft man diesmal wieder auf 
viele Besucher beim traditionellen 
Frühlingsfest am Friedinger Sport-
platz. »Hoffentlich dann bei bester 
Witterung und viel guter Stimmung.«
 Philipp Findling

FRÜHLINGSFEST FRIEDINGEN 
AM 14. MAI ZUM VATERTAG 

- Anzeigen - 

EINE LANGE TRADITION LÄUTET DEN FRÜHLING EIN

Auch in diesem Jahr hofft der Musikverein Friedingen beim Frühlingsfest am 14. 
Mai auf zahlreiche Besucher auf dem Sportplatz vor der Schlossberghalle.
 swb-Bild: Musikverein Friedingen

Reichlich musikalische Unterhaltung in geselliger Runde verspricht das Friedinger Frühlingsfest auch in diesem Jahr wieder.
 swb-Bild: Archiv

Bürogemeinschaft

Sandra Kuhn / Steuerberaterin
info@sandra-kuhn-
steuerberatung.de

Achim Huonker / Steuerberater/
Wirtschaftsprüfer

info@huonker-wp.de

Beurener Straße 21B
78224 Singen

07731/14465-0

Frühlingsfest Friedingen
Vatertag, 14. Mai 2026

Schweinshaxen • Weizenbier • Kuchen/Torten

Auf Ihren Besuch freut sich: Musikverein Friedingen e.V.

Es spielen für Sie
vormittags:

Musikverein Böhringen
Nachmittags:

Musikverein Steisslingen

PAUL MAYER
Inh. Volker Mayer Dipl.-Ing. (FH)

BAUUNTERNEHMUNG

Wir wünschen allen Besuchern viel Spaß auf dem Frühlingsfest!

78224 SINGEN-FRIEDINGEN  ·  HILLINENSTRASSE 4
TEL.  0 77 31 / 94 71 74  •  FAX 94 71 75

www.bauunternehmen-mayer.de · pm.bau@t-online.de

• Erdarbeiten
• Kanalarbeiten

• Betonarbeiten
• Stahlbetonarbeiten

• Maurerarbeiten
• Bausanierung

78224 SINGEN • Otto-Hahn-Str. 15 • TEL. 07731 / 4 87 19

www.kindertagespflege-friedingen.de

present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner

MARKELFINGEN
Markolfhalle | 16.05. bis 17.05. | In-
klusives Sport- und Begegnungswo-
chenende. Ein Wochenende voller
Bewegung, Inspiration, Austausch
und Spaß am Miteinander. Egal ob
groß oder klein, mit Rollstuhl oder zu
Fuß, egal ob sportlich oder nicht:
Alle, die offen sind für Neues, sind
willkommen! Und auch diejenigen,
die einfach mal schauen wollen und
neugierig sind, wie Inklusion funktio-
niert. Alle sind herzlich eingeladen!
Infos unter www.radolfzell1200.de.

TENGEN/BÜSSLINGEN
Wehscheune | 13.05. bis 15.05. | Mai-
fest. Der MV Büßlingen veranstalten
jährlich über »Christi Himmelfahrt«
ein Maifest, welches auch gleichzei-
tig die größte kulturelle Veranstal-
tung in Büsslingen ist. Über die drei
Festtage haben die Gäste die Mög-
lichkeit, es sich bei bester Blasmusik
und leckerem Essen und Trinken gut
gehen zu lassen. Weitere Infos unter
www.schloss-blumenfeld.de.

» TÄGLICH
FÜHRUNGEN

SINGEN
Innenstadt | jederzeit | Digitaler
Stadtrundgang. Mit Augmented Rea-
lity und Gästeführer:innen Interviews
die Geschichte von Singen erleben.
Kostenlose Nutzung über die App
unter: zeigmal.app. Weitere Infos in
der Tourist Information Singen, Tele-
fon: 07731-85 262 oder unter
www.singen-tourismus.de

SINGEN
Theresienkapelle, Fittingstraße 40
| nur auf Anfrage | Führungen in der
Gedenkstätte Theresienkapelle. Eine
Führung durch die Theresienkapelle
Singen zeigt ein einzigartiges histori-
sches Zeugnis, das über einem ehe-
maligen Luftschutzbunker errichtet
wurde und eindrucksvoll an das
Schicksal von Zwangsarbeitern und
Kriegsgefangenen erinnert. Info: www. 
theresienkapelle-singen.de/Besuch
oder www.singen-tourismus.de.

» MI. 13.05.
FÜHRUNGEN

SINGEN
Hegau Tower, Maggistraße 5 | 17:00
Uhr | Stadtführung Panoramablick
und Stadtgenuss. Eine unvergessli-
che Führung mit Kaufmann Gäng,
die spannende Einblicke in Singens
Geschichte mit einem exklusiven
Panoramablick vom 18. Stock des
Hegau Towers bis zu den Alpen ver-
bindet. Weitere Infos und Tickets in
der Tourist Information Singen. Tele-
fon: 07731-85 262 oder unter
www.singen-tourismus.de.

MAC1 Museum Art & Cars | 14:30
Uhr | Seniorennachmittag. In einer
Führung, die mit ihren 40 Minuten
perfekt für Best Ager geeignet ist, in-
formiert das Museums-Team über
die aktuelle Ausstellung und verrät
viele Details rund um das MAC Mu-
seum Art & Cars. Anschließend gibt
es im Restaurant PARK1 ein gemütli-
ches Beisammensein bei Kaffee und
Kuchen. Der Seniorennachmittag fin-
det immer am zweiten Mittwoch im
Monat, in der Regel abwechselnd im

MAC1 und MAC2, statt. Weitere Infos
unter www.museum-art-cars.com.

PARTIES/FESTE
WELSCHINGEN
Grundschule, Schulweg 5 | 19:00
Uhr | Warm up Party zum Vatertags-
fest des Musikvereins Welschingen
e. V.. Vatertagsfest mit Musik und
Bewirtung – nicht nur für Väter!
Weitere Informationen unter
www.engen.de.

SONSTIGES
RADOLFZELL
| 09:00 Uhr | RADio Zell - Podcast
über die Radolfzeller Geschichte. In
sechs kurzweiligen Folgen führen
Alexander Röhm (Leiter des Stadtar-
chivs) und Rüdiger Specht (Leiter des
Stadtmuseums) durch die span-
nende Geschichte der Stadt – vom le-
gendären Stadtgründer Radolt bis
hin zu den Ortsteilen, den einflussrei-
chen Hausherren und vielen weite-
ren historischen Facetten. Weitere
Infos unter www.radolfzell1200.de.

» DO. 14.05.
FÜHRUNGEN

GAIENHOFEN
Hesse Museum | 10:15 Uhr | Literari-
sche Entdeckungstour mit Genuss.
Bei dieser Wanderung begeben sich
die Teilnehmenden auf die Spuren
des Dichters Hermann Hesse, der
von 1904 bis 1912 in Gaienhofen ge-
lebt hat. Unterwegs finden Lesungen
von Texten und Gedichten statt. Am
Ende erwartet die Wanderer eine Er-
frischung. Kosten: 11,– Euro. Anmel-
dung erwünscht unter 07735/440949.
Nur bei guter Witterung. Info:
www.hesse-museum-gaienhofen.de.

KONZERTE
GAIENHOFEN
Hotel Hirschen Horn | 11:30 Uhr | Va-
tertag mit Live-Musik im Biergarten.
Schlegele Kings – die Gute-Laune-
Band aus Radolfzell. Freuen Sie sich
auf stimmungsvolle Live-Musik, ein
kühles Bier und ofenfrische
Schweinshaxe, die keine Wünsche
offen lässt. Genießen Sie gesellige

Stunden in bester Atmosphäre und
lassen Sie sich von guter Laune an-
stecken. Und das Beste: Keine Reser-
vierung im Biergarten nötig – einfach
vorbeikommen. Weitere Infos unter
www.hotelhirschen-bodensee.de.

SCHAFFHAUSEN
Stadttheater Schaffhausen | 11:30
Uhr | Gershwin Piano Quartett. Mit
seiner Mischung aus klassischer Vir-
tuosität und jazziger Improvisations-
lust, seiner Kombination aus
lyrischer Versonnenheit und unwi-
derstehlichem rhythmischen Drive
sorgt das Gershwin Piano Quartett
weltweit für Furore. Weitete Infos
unter www.stadttheater-sh.ch

PARTIES/FESTE
WATTERDINGEN
Biberhalle | 11:00 Uhr | Vatertagsfest.
Der Musikverein Watterdingen-Weil
lädt alle Bürgerinnen und Bürger
herzlich zu seinem traditionell statt-
findenden Vatertagsfest ein. Dieses
Fest ist ein fester Bestandteil des
Dorflebens und bietet wie gewohnt
eine Mischung aus volkstümlicher

– Anzeigen –

» MEHRTAGES-
EVENTS

www.wochenblatt.net/
waswannwotips



      
       

      
      

   

      
     

        
     
     

        
     

  

       
     

    
    

       
     

    
       

     
    
    

    
       
    

     
  

     
       

    
      

     
    

   
     

     
       
     

      
     

 

      
     

     
      

    
      

    
   

     
    

  

  
     

   

      

            
         

   

              
  

   

   

  
 

 
   

    

       

   

 

 

    

        

      
               

  

      

           

Blasmusik, Unterhaltung und gesel-
ligem Beisammensein. Weitere Infos
unter www.mv-wattedingen-weil.de.

WELSCHINGEN
Grundschule | 11:00 Uhr | Vatertags-
fest Musikverein Welschingen e. V..
Vatertagsfest mit Musik und Bewir-
tung - nicht nur für Väter ! Weitere
Infos unter www.engen.de.

» FR. 15.05.
BÜHNE

SINGEN
Stadthalle | 20:00 Uhr | Biyon Katti-
lathu. Biyons neues Live-Programm
»Eine Reise zum Glück« ist eine Feel-
Good-Show, die nicht nur für Lacher,
sondern auch für jede Menge Inspi-
ration, Dankbarkeit und Glück sorgt.
Info: www.stadthalle-singen.de.

KONZERTE
RADOLFZELL
Theater Zeller Kultur Zentrum, Für-
stenbergstraße 7 | 20:00 Uhr | Sze-
nen aus der Zeller Geschichte. Die
Cella Ratoldi wird 1200 Jahre alt.
Ein Grund zu feiern – da möchte das
Zell Akkorde-Ensemble natürlich mit-
mischen! Beim Szenischen Lieder-
abend »Mit 1.200 Jahren, da fängts
erst richtig an« entführt es das Publi-
kum auf eine musikalische Zeitreise
durch die Jahrhunderte. Weitere
Infos unter www.kultur-radolfzell.de.

TENGEN
Schloss Blumenfeld | 20:00 Uhr |
Hofkonzert-Opening »Hegau-Heim-
spiel«. Traditionell starten die Hof-

konzerte mit einem regionalen Act in
die Saison. Alte Bekannte, die die
vergangenen Jahre bereits mitge-
prägt haben, und eine besondere
Newcomerin, die perfekt in das Set-
ting passt. Ein Abend voller musika-
lischer Vielfalt und damit ein echtes
Heimspiel für die Region. Infos unter
w w w. s c h l o s s - b l u m e n f e l d . d e /
veranstaltung/hofkonzert-opening-
hegau-heimspiel/.

VORTRAG
RADOLFZELL
Friedrich-Werber-Haus, am Markt-
platz 7 | 19:00 Uhr | Vortrag über
Friedrich Werber. Der Vortrag von
Michael Kitzing stellt die fast 50
Jahre dauernde Tätigkeit Werbers in
Radolfzell vor und ordnet sie in die
Entwicklung des badischen Kultur-
kampfes bzw. der badischen Ge-
schichte des Kaiserreichs ein. Infos
unter www.kultur-radolfzell.de.

» SA. 16.05.
FÜHRUNGEN

GAIENHOFEN
Hesse Museum | 14:30 Uhr |  »Gaien-
hofener Umwege«. Die Daueraus-
stellung beleuchtet im ersten
Wohnhaus von Hermann Hesse das
Leben und Werk des Schriftstellers.
Die Führung endet genüsslich mit
Kaffee und Kuchen. Eintritt: 10,–
Euro. Anmeldung erwünscht unter
07735/440949. Weitere Info unter
www.hesse-museum-gaienhofen.de.

SINGEN
Rathaus, Hohgarten 2 | 15:00 Uhr |

Scheffel-Spezial: Historische Stadt-
führung mit Herzogin Hadwig. Veran-
staltung zum 200. Geburtstag von
Joseph Viktor von Scheffel: Herzogin
Hadwig von Schwaben führt auf
einem lebendigen Rundgang durch
Singen, bei dem Geschichte, verbor-
gene Schätze und der humorvolle
Scheffel mit seinen Trinkliedern zu
einer unterhaltsamen Zeitreise ver-
schmelzen. Infos in der Tourist Infor-
mation Singen: 07731-85 262 oder
unter www.singen-tourismus.de.

KONZERTE
RADOLFZELL
Theater Zeller Kultur Zentrum, Für-
stenbergstraße 7 | 20:00 Uhr | Sze-
nen aus der Zeller Geschichte. Die
Cella Ratoldi wird 1200 Jahre alt. Ein
Grund zu feiern – da möchte das
ZellAkkorde-Ensemble natürlich mit-
mischen! Beim Szenischen Lieder-
abend »Mit 1.200 Jahren, da fängts
erst richtig an« entführt es das
Publikum auf eine musikalische
Zeitreise durch die Jahrhunderte.
Weitere Informationen unter
www.kultur-radolfzell.de.

SCHAFFHAUSEN
Stadttheater Schaffhausen | 20:00
Uhr | Euro-Baroque Song Contest.
Die Stars des Abends sind die Wett-
bewerbsgewinner der wichtigsten
europäischen Gesangs-Wettbe-
werbe. Sie verfügen über ein großes
Renommee für ihr Alter und treten
mit ihren Arien gegeneinander an
wie einst gefeierte Primadonnen und
buhlen um Ruhm und Gunst; Eifer-
sucht und Ekstase, Triumph und Tra-
gik lodern in klingenden Flammen.
Weitere Informationen unter
www.stadttheater-sh.ch

PARTIES/FESTE
RADOLFZELL
Villa Bosch | 11:00 Uhr | Kunstfest. Es
gibt zahlreiche Programmpunkte wie
z.B. Performance mit Antonio Zecca:
Malerei, Musik mit dem Art Club Trio,
Kunstlabor mit Miriam Wingender,
Performance mit Alexander Wein-
mann: Holz, und die Führung durch
die Ausstellung. Für Speis und Trank
sorgt ein aktives Team des Kunstver-
eins. Weitere Informationen unter
www.kunstverein-radolfzell.de.

TANZ/BALLETT
RADOLFZELL
Marktplatz | 11:00 Uhr | Tango-
Flashmob. Zwei argentinische Tan-
gomusiker, ein Bandoneonist und ein
Gitarrist, beginnen Tangomusik zu
spielen, als wäre es ein Straßenkon-
zert. Die Menschen kommen näher,
um dem Tangoduo zuzuhören. Plötz-
lich beginnt ein Paar zu tanzen. Sie
tanzen eine Minute lang und trennen
sich dann, um zwei weitere Personen
zum Tanzen einzuladen. Diese beiden
Paare tanzen eine weitere Minute
lang und trennen sich dann wieder,
um vier weitere Personen einzula-
den, und so weiter, bis der Platz vol-
ler tanzender Paare ist. Weitere Infos
unter www.radolfzell1200.de..

» SO. 17.05.
FÜHRUNGEN

GAIENHOFEN
Hesse Museum | 15:00 Uhr | »Über
die Jahre. Rose Marie Schnorren-
berg«. Vor 100 Jahren geboren, zu
Beginn der 1950er Jahre in Hamburg

und in Düsseldorf ausgebildet, ließ
sich die Malerin 1954 dauerhaft auf
der Höri nieder. Museumsleiterin Dr.
Yvonne Istas vermittelt im Rahmen
einer Führung durch die aktuelle
Sonderausstellung einen Einblick in
das Leben und Œuvre von Rose
Marie Schnorrenberg. Infos unter
www.hesse-museum-gaienhofen.de.

RADOLFZELL
Stadtmuseum | 11:00 Uhr | Muse-
umsfest und Vernissage der Sonder-
ausstellung. Am Internationalen
Museumstag 2026 feiert das Stadt-
museum Radolfzell nicht nur die Er-
öffnung der neuen
Sonderausstellung »Ratoldescella –
Radolfzell«. Das Museum feiert auch
sein zwanzigjähriges Bestehen in
den Mauern der historischen Stadt-
apotheke.  Infos unter www.radolf-
zell1200.de.

STOCKACH
Stadtmuseum | 14:00 Uhr | Ausstel-
lungsführung im Rahmen des inter-
nationalen Museumstags. Nach
einem Begrüßungsgetränk  werden
die Segel gesetzt und Sie werden in
die Wasserwelten mitgenommen.
Wie haben Künstlerinnen und Künst-
ler das Leben am Wasser festgehal-
ten? Hat das Leben am Wasser ihre
Kunst geprägt? Man begegnet ver-
träumten Landschaften, aber auch le-
bendigen Städten und vom Wasser
gezeichneten Schicksalen. Weitere
Infos unter www.stockach.de.

TENGEN
Schloss Blumenfeld | 18:00 Uhr | Ver-
nissage zart & ungezähmt. Virgines
Tengensis, dunkelbunt und impulsiv:
drei Perspektiven auf zart & unge-
zähmt. Claudia Schäffer, Lola Nüb-
ling und Kaja stellen gemeinsam ihre

einzigartigen Arbeiten, in den alten
Gemäuern von Schloss Blumenfeld,
aus. Ab 18 Uhr wird die Ausstellung
mit Performance und Musik offiziell
eröffnet. Weitere Informationen
unter www.schloss-blumenfeld.de

KONZERTE
RADOLFZELL
Theater Zeller Kultur Zentrum, Für-
stenbergstraße 7 | 17:00 Uhr | Sze-
nen aus der Zeller Geschichte. Die
Cella Ratoldi wird 1200 Jahre alt. Ein
Grund zu feiern – da möchte das
ZellAkkorde-Ensemble natürlich mit-
mischen! Beim Szenischen Lieder-
abend »Mit 1.200 Jahren, da fängts
erst richtig an« entführt es das Publi-
kum auf eine musikalische Zeitreise
durch die Jahrhunderte. Weitere
Infos unter www.kultur-radolfzell.de.

SONSTIGES
SINGEN
Hegau-Museum, Schlossgarten | 11:00
Uhr | Internationaler Museumstag
2026. Besucherinnen und Besucher
können auf verschiedene Aktionen,
Führungen und exklusive Einblicke in
den Singener Museen, der Galerie
Vayhinger und im Stadtgarten ge-
spannt sein. Weitere Informationen
unter erlebe.singen.de. 

» DI. 19.05.
FÜHRUNGEN

ENGEN
Historische Altstadt | 18:00 Uhr |
»Fromme Frauen oder falsche Non-
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Der Vatertag ist für viele Menschen 
auch hier in der Region bei vielen 
Menschen ein fester Brauch in jedem 
Jahreskalender, hat er sich seit vielen 
Jahrhunderten schon mittlerweile 
etabliert.

Viele Wandersleute von nah und fern 
bereisen dabei die schönsten Orte 
im Landkreis, so auch am 14. Mai im 
Singener Stadtteil Friedingen, wo der 
ansässige Musikverein wie auch die 
Jahre zuvor von 11 bis 19 Uhr wieder 
zu seinem allseits beliebtem und tra-
ditionellem Frühjahrsfest einlädt.

Wie bereits in den Jahren zuvor hat 
sich laut dem Vorsitzenden Florian 
Neurohr an dieser Friedinger Vater-
tagstradition nichts geändert: »Auch 
in diesem Jahr feiern wir das Fest 
wieder auf dem Sportplatz neben 
der Schloßberghalle, bei schlechtem 
Wetter weichen wir in die Halle aus.« 
Doch daran denkt beim Musikverein 
niemand, auch angesichts der musi-
kalischen Unterhaltung, welche die 
Besucherinnen und Besucher von 
nah und fern erwartet. In diesem Jahr 
wird neben dem Musikverein Böhrin-
gen der Musikverein Steißlingen die 
Gäste musikalisch unterhalten.

Tradition beim Frühlingsfest hat auch 
das Kulinarische, so wird es auch in 
diesem Jahr wieder die schmackhaf-
ten Schweinshaxen. »Das ist bei uns 
einfach der Renner«, gesteht Florian 
Neurohr. Neben Traditionellem gibt 
es weitere Köstlichkeiten verschie-
denster Gusti, für welche die Vereins-
mitglieder wieder mit viel Herzblut 
im Einsatz stehen. Immer ein Tipp ist 
die auch die Kuchentheke der Frie-
dinger Frauen, die auch zur Mittags- 
und Nachmittagszeit zur Einkehr am 
Sportplatz einlädt.

Wie auch im vergangenen Jahr, wo 
man laut Florian Neurohr zahlreiche 
Wanderfreudige aus nah und fern 
sowie auch feste Gruppen wie aus 

Singen und Volkertshausen begrüßen 
konnte, hofft man diesmal wieder auf 
viele Besucher beim traditionellen 
Frühlingsfest am Friedinger Sport-
platz. »Hoffentlich dann bei bester 
Witterung und viel guter Stimmung.«
 Philipp Findling

FRÜHLINGSFEST FRIEDINGEN 
AM 14. MAI ZUM VATERTAG 
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EINE LANGE TRADITION LÄUTET DEN FRÜHLING EIN

Auch in diesem Jahr hofft der Musikverein Friedingen beim Frühlingsfest am 14. 
Mai auf zahlreiche Besucher auf dem Sportplatz vor der Schlossberghalle.
 swb-Bild: Musikverein Friedingen

Reichlich musikalische Unterhaltung in geselliger Runde verspricht das Friedinger Frühlingsfest auch in diesem Jahr wieder.
 swb-Bild: Archiv

Bürogemeinschaft

Sandra Kuhn / Steuerberaterin
info@sandra-kuhn-
steuerberatung.de

Achim Huonker / Steuerberater/
Wirtschaftsprüfer

info@huonker-wp.de

Beurener Straße 21B
78224 Singen

07731/14465-0

Frühlingsfest Friedingen
Vatertag, 14. Mai 2026

Schweinshaxen • Weizenbier • Kuchen/Torten

Auf Ihren Besuch freut sich: Musikverein Friedingen e.V.

Es spielen für Sie
vormittags:

Musikverein Böhringen
Nachmittags:

Musikverein Steisslingen

PAUL MAYER
Inh. Volker Mayer Dipl.-Ing. (FH)

BAUUNTERNEHMUNG

Wir wünschen allen Besuchern viel Spaß auf dem Frühlingsfest!

78224 SINGEN-FRIEDINGEN  ·  HILLINENSTRASSE 4
TEL.  0 77 31 / 94 71 74  •  FAX 94 71 75

www.bauunternehmen-mayer.de · pm.bau@t-online.de

• Erdarbeiten
• Kanalarbeiten

• Betonarbeiten
• Stahlbetonarbeiten

• Maurerarbeiten
• Bausanierung

78224 SINGEN • Otto-Hahn-Str. 15 • TEL. 07731 / 4 87 19

www.kindertagespflege-friedingen.de
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MARKELFINGEN
Markolfhalle | 16.05. bis 17.05. | In-
klusives Sport- und Begegnungswo-
chenende. Ein Wochenende voller
Bewegung, Inspiration, Austausch
und Spaß am Miteinander. Egal ob
groß oder klein, mit Rollstuhl oder zu
Fuß, egal ob sportlich oder nicht:
Alle, die offen sind für Neues, sind
willkommen! Und auch diejenigen,
die einfach mal schauen wollen und
neugierig sind, wie Inklusion funktio-
niert. Alle sind herzlich eingeladen!
Infos unter www.radolfzell1200.de.

TENGEN/BÜSSLINGEN
Wehscheune | 13.05. bis 15.05. | Mai-
fest. Der MV Büßlingen veranstalten
jährlich über »Christi Himmelfahrt«
ein Maifest, welches auch gleichzei-
tig die größte kulturelle Veranstal-
tung in Büsslingen ist. Über die drei
Festtage haben die Gäste die Mög-
lichkeit, es sich bei bester Blasmusik
und leckerem Essen und Trinken gut
gehen zu lassen. Weitere Infos unter
www.schloss-blumenfeld.de.

» TÄGLICH
FÜHRUNGEN

SINGEN
Innenstadt | jederzeit | Digitaler
Stadtrundgang. Mit Augmented Rea-
lity und Gästeführer:innen Interviews
die Geschichte von Singen erleben.
Kostenlose Nutzung über die App
unter: zeigmal.app. Weitere Infos in
der Tourist Information Singen, Tele-
fon: 07731-85 262 oder unter
www.singen-tourismus.de

SINGEN
Theresienkapelle, Fittingstraße 40
| nur auf Anfrage | Führungen in der
Gedenkstätte Theresienkapelle. Eine
Führung durch die Theresienkapelle
Singen zeigt ein einzigartiges histori-
sches Zeugnis, das über einem ehe-
maligen Luftschutzbunker errichtet
wurde und eindrucksvoll an das
Schicksal von Zwangsarbeitern und
Kriegsgefangenen erinnert. Info: www. 
theresienkapelle-singen.de/Besuch
oder www.singen-tourismus.de.

» MI. 13.05.
FÜHRUNGEN

SINGEN
Hegau Tower, Maggistraße 5 | 17:00
Uhr | Stadtführung Panoramablick
und Stadtgenuss. Eine unvergessli-
che Führung mit Kaufmann Gäng,
die spannende Einblicke in Singens
Geschichte mit einem exklusiven
Panoramablick vom 18. Stock des
Hegau Towers bis zu den Alpen ver-
bindet. Weitere Infos und Tickets in
der Tourist Information Singen. Tele-
fon: 07731-85 262 oder unter
www.singen-tourismus.de.

MAC1 Museum Art & Cars | 14:30
Uhr | Seniorennachmittag. In einer
Führung, die mit ihren 40 Minuten
perfekt für Best Ager geeignet ist, in-
formiert das Museums-Team über
die aktuelle Ausstellung und verrät
viele Details rund um das MAC Mu-
seum Art & Cars. Anschließend gibt
es im Restaurant PARK1 ein gemütli-
ches Beisammensein bei Kaffee und
Kuchen. Der Seniorennachmittag fin-
det immer am zweiten Mittwoch im
Monat, in der Regel abwechselnd im

MAC1 und MAC2, statt. Weitere Infos
unter www.museum-art-cars.com.

PARTIES/FESTE
WELSCHINGEN
Grundschule, Schulweg 5 | 19:00
Uhr | Warm up Party zum Vatertags-
fest des Musikvereins Welschingen
e. V.. Vatertagsfest mit Musik und
Bewirtung – nicht nur für Väter!
Weitere Informationen unter
www.engen.de.

SONSTIGES
RADOLFZELL
| 09:00 Uhr | RADio Zell - Podcast
über die Radolfzeller Geschichte. In
sechs kurzweiligen Folgen führen
Alexander Röhm (Leiter des Stadtar-
chivs) und Rüdiger Specht (Leiter des
Stadtmuseums) durch die span-
nende Geschichte der Stadt – vom le-
gendären Stadtgründer Radolt bis
hin zu den Ortsteilen, den einflussrei-
chen Hausherren und vielen weite-
ren historischen Facetten. Weitere
Infos unter www.radolfzell1200.de.

» DO. 14.05.
FÜHRUNGEN

GAIENHOFEN
Hesse Museum | 10:15 Uhr | Literari-
sche Entdeckungstour mit Genuss.
Bei dieser Wanderung begeben sich
die Teilnehmenden auf die Spuren
des Dichters Hermann Hesse, der
von 1904 bis 1912 in Gaienhofen ge-
lebt hat. Unterwegs finden Lesungen
von Texten und Gedichten statt. Am
Ende erwartet die Wanderer eine Er-
frischung. Kosten: 11,– Euro. Anmel-
dung erwünscht unter 07735/440949.
Nur bei guter Witterung. Info:
www.hesse-museum-gaienhofen.de.

KONZERTE
GAIENHOFEN
Hotel Hirschen Horn | 11:30 Uhr | Va-
tertag mit Live-Musik im Biergarten.
Schlegele Kings – die Gute-Laune-
Band aus Radolfzell. Freuen Sie sich
auf stimmungsvolle Live-Musik, ein
kühles Bier und ofenfrische
Schweinshaxe, die keine Wünsche
offen lässt. Genießen Sie gesellige

Stunden in bester Atmosphäre und
lassen Sie sich von guter Laune an-
stecken. Und das Beste: Keine Reser-
vierung im Biergarten nötig – einfach
vorbeikommen. Weitere Infos unter
www.hotelhirschen-bodensee.de.

SCHAFFHAUSEN
Stadttheater Schaffhausen | 11:30
Uhr | Gershwin Piano Quartett. Mit
seiner Mischung aus klassischer Vir-
tuosität und jazziger Improvisations-
lust, seiner Kombination aus
lyrischer Versonnenheit und unwi-
derstehlichem rhythmischen Drive
sorgt das Gershwin Piano Quartett
weltweit für Furore. Weitete Infos
unter www.stadttheater-sh.ch

PARTIES/FESTE
WATTERDINGEN
Biberhalle | 11:00 Uhr | Vatertagsfest.
Der Musikverein Watterdingen-Weil
lädt alle Bürgerinnen und Bürger
herzlich zu seinem traditionell statt-
findenden Vatertagsfest ein. Dieses
Fest ist ein fester Bestandteil des
Dorflebens und bietet wie gewohnt
eine Mischung aus volkstümlicher

– Anzeigen –
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nen?«. Wir schreiben das Jahr 1643:
Schwester Verena und die aus Frank-
reich stammende Schwester Made-
leine laden die Besucher zu einem
Rundgang um das ehemalige Kloster
St. Wolfgang in Engen ein, welches
damals noch Sammlung hieß. Wei-
tere Infos unter www.engen.de.

» AUSSTELLUNGEN
ENGEN
Städtisches Museum. Klostergasse
19. Vernissage »Leere ist Fülle« -
Monika Schmid. In den Draht- und
Papierobjekten von Monika Schmid
entsteht ein Dialog zwischen Form
und Leere – zwischen dem Sichtba-
ren und dem Raum dazwischen.
»Leerheit« erscheint hier als ein Zu-
stand, der die Fülle des Seins im
ständigen Wandel begreifbar
macht. Weitere Informationen unter
www.engen.de.

Städtisches Museum. Klostergasse
19. »Grenzräume« - Michael Marcel

Fuchs. Als Reisender kennt Michael
Marcel Fuchs die anonymen Land-
schaften des Unterwegsseins: Flug-
häfen, Hotels, Bahnhöfe oder
Einkaufszentren – Orte des Transits,
funktional und austauschbar. Diese
sogenannten »Nicht-Orte« sind
Räume, in denen Menschen ankom-
men, verweilen und wieder ver-
schwinden. Diese Erfahrung der
Zwischenräume prägt seine künstle-
rische Arbeit. Weitere Infos unter
www.museum-engen.de.

GAIENHOFEN
Hesse Haus und Hesse Garten. Her-
mann-Hesse-Weg 2. Hesse Haus
und Hesse Garten. Der historische,
wunderschöne Hesse Garten für in-
dividuellen Besuch von Fr. – So. zwi-
schen 11:00 – 17:00 Uhr. Einlass
nach Anruf am Gartentörchen unter
+49(0)7735-440653. Während des
Aufenthalts jeweils um 12:30 Uhr
spannender Vortrag über Hesses
Zeit in Gaienhofen und das Schick-
sal der Familie. Besuch in Hesses
eigenem Haus möglich mit Film -
collage. Infos unter www.
mia-und-hermann-hesse-haus.de.

Hesse Museum. Kapellenstraße 8.
»Über die Jahre. Rose Marie
Schnorrenberg zum 100. Geburts-
tag«. Die Ausstellung zeigt Bilder
aus dem Privatbesitz der Malerin
und vermittelt einen repräsentati-
ven Einblick in ihr Œuvre »Über die
Jahre«. Zu sehen sind vor allem
Landschaftsdarstellungen, die zu
Beginn noch mit stark leuchtenden
Komplementärfarben den Einfluss
des Rheinischen Expressionismus‘
erkennen lassen, sich später sachli-
cher, flächiger und linienbezogener
geben und zunehmend eine Leich-
tigkeit entwickeln, abstrakter
werden, aber doch stets unverwech-
selbar bleiben. Weitere Infos unter
www.hesse-museum-gaienhofen.de.

RADOLFZELL
Stadtbibliothek, Marktplatz 8. Anno
1926 »Radolfzell feiert 1100 Jahre«.
Der Förderverein Museum und
Stadtgeschichte Radolfzell e. V. prä-
sentiert eindrucksvolle Impressio-
nen der Jubiläumsfeier, die vor
exakt 100 Jahren in Radolfzell statt-
fand. Die historischen Glasplatten-
aufnahmen aus dem Bildarchiv der
Familie Moriell geben einen faszi-
nierenden Einblick in das damalige
Festgeschehen und die Atmosphäre
der Stadt. Freier Eintritt.Weitere
Infos unter www.radolfzell1200.de.

Stadtmuseum. Seetorstraße 3.
Neue Ausstellung Stadtmuseum.
Die neu konzipierte Ausstellung lädt
zu einer interaktiven Zeitreise ein,
auf der die Besucher sich einen
Überblick über die Siedlungsge-
schichte der Stadt verschaffen kön-
nen. Weitere Infos zur Ausstellung
unter www.radolfzell1200.de.

SINGEN
Kunstmuseum. Ekkehardstr. 10.
SingenKunst 2026 »grenzenlos«.
Die Ausstellung gibt Einblicke in die
Vielfalt aktueller künstlerischer Posi-
tionen aus der grenzüberschreiten-
den Bodenseeregion. Malerei,
Arbeiten auf Papier, Skulpturen, Re-
liefs, Installationen und Projektionen
treten in Beziehung zueinander und
machen die Vielstimmigkeit zeitge-
nössischer Kunst im Bodenseeraum
sichtbar. Weitere Infos unter
www.kunstmuseum-singen.de.

Singen MAC Museum Art & Cars
MAC1 
BIRDS OF PARADISE – Die Kunst der
Couture von RONALD VAN DER
KEMP & Hypercars
MAC1 Galerie (Eintritt frei) 
TRAUMRÄUME - Abstrakte Land-
schaften von Katharina Bitter
MAC2
Level 1. Porsche 911 Turbo Air-
cooled
Level 2. Nobelkarosserien der 20er
und 30er JahrJahre und  Pop-Art
von James Francis Gill.

Level 3. Elvis Presley & the American
Dream of Driving und Thüga Ener-
gieRaum. 
Weitere Infos zum MAC Museum Art
& Cars: www.museum-art-cars.com

STOCKACH
Stadtmuseum. Sonderausstellung
»Wasserwelten«. Werfen Sie einen
frischen Blick auf Werke von Otto
Dix, Carl Walter Liner, Eduard Barg-
heer, Hans Sauerbruch, Werner
Mollweide und vielen weiteren
Künstlern. Weitere Infos unter
www.stockach.de.

» VORSCHAU
ENGEN
Do., 21.05., 20:00 Uhr, Stadtbiblio-
thek. Bestsellerautorin Petra Pellini
liest aus: Der Bademeister ohne
Himmel. Eine heiter-melancholische
Geschichte zum Thema Demenz,
voller Zuneigung und Fürsorge,
doch auch mit Witz und Dramatik.
Weitere Informationen unter
www.foerderverein-stabi-engen.de.

GAIENHOFEN
Sa., 23.05., 12:00 Uhr, Hesse Haus
und Hesse Garten. Hermann Hesses
wunderschöner Garten in Gaienho-
fen – Damals und Heute. Fachkun-

dige Führung durch den einzigen
Garten des berühmten Dichters Her-
mann Hesse rund um das eigene
Haus nach sorgfältiger Restaurierung
nach seinen Plänen. Das Erlebnis.
Anmeldung erforderlich unter 07735-
440653, weitere Infos unter www.
mia-und-hermann-hesse-haus.de.

So., 24.05., 14:30 Uhr, Hesse Haus
und Hesse Garten. Hesse Haus und
Hesse Garten – ein Denkmal:. »Zu-
rück zur Natur« Reformbewegung –
Einfluss auf Mia und Hermann
Hesse in Gaienhofen. Die Reform-
zeit prägte die Haushaltsführung der
Familie Hesse. Die Architektur, der
Reform-Kleidungsstil, Vegetaris-
mus, Kinder- Erziehung u.a.m. wer-
den erläutert. Zahlreiche Objekte
aus der Zeit vervollständigen die
Eindrücke. Die Führung geht durch
alle wichtigen Räume des Hesse
Hauses, das einzige von ihm ge-
schaffene. Kostenlose Parkplätze.
Anmeldung unbedingt erforderlich
unter +49(0)7735-440653 oder unter
www.mia-und-hermann-hesse-
haus.de, dort auch weiterführende
Informationen.

So., 24.05., 10:30 Uhr, Hesse Haus
und Hesse Garten. Mia Hesse geb.
Bernoulli – Ein lange vergessenes
Frauenleben Sehnsüchte, Freude
und Enttäuschungen. Ein Frauenle-
ben um 1900 im Schatten des be-
gabten Ehe-Mannes. Mit Führung
durch das von Mia und Hermann
Hesse erbaute Haus. Anmeldung er-
forderlich unter 07735-440653 oder
unter www.mia-und-hermann-
hesse-haus.de (dort auch weiterfüh-
rende Informationen.)

Sa., 25.07. und So., 26.07., 19:30
Uhr, Höri-Halle, Schulstraße 2. »Car-
mina Burana« meets »Winds &
Rock«. Das Vokalensemble Gaien-
hofen, die Kantoreien von Schloss
Gaienhofen, Solisten und das sym-
phonischen Blasorchester Stockach
präsentieren Mittelalterrock, Balla-
den, mitreißende Songs und Orffs
»Carmina Burana« unter der Lei-
tung von Siegfried Schmidgall. Vor-
verkauf bei der Tourist-Information
Gaienhofen, Tel.: 07735 9999-123,
touristinfo@gaienhofen.de oder
online unter www.vokalensemble-
gaienhofen.de/Vorverkauf

SINGEN
Fr., 22.05., 18:00 Uhr, Scheffellinde
Hohentwiel 1. Scheffel-Spezial:

Scheffel lebendig – Eine literarische
Führung. Eine literarische Führung
am Hohentwiel lässt Joseph Victor
von Scheffel in historischer Darstel-
lung lebendig werden und verbin-
det sein Leben, seinen Roman
»Ekkehard« sowie persönliche
Schicksale zu einem eindrucksvol-
len Erlebnis. Infos in der Tourist In-
formation Singen: 07731-85 262 oder
unter www.singen-tourismus.de.

STOCKACH
Fr., 22.05., 09:15 Uhr, Dillplatz. Aus-
flugsfahrt: Auf den Spuren von Otto
Dix. Busfahrt von Stockach nach
Gaienhofen ins Museum Haus Dix,
wo eine fachkundige Führung statt-
finden wird. Anschließend geht es
weiter nach Kattenhorn zur berühm-
ten Petruskirche, einem weithin be-
kannten Kleinod der Höri. Weitere
Infos unter www.stockach.de.

– Anzeigen
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■ Städtisches Museum Engen 
+ Galerie
Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49 (0)7733 / 501400
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. + So. 11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. geschlossen.
Eintritt: 3,– Euro, 
ermäßigt 2,– Euro.
www.engen.de

■ Stadtmuseum Radolfzell
Seetorstraße 3, Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732 / 81-534 
Öffnungszeiten: 
Do. – So. 11:00 – 17:00 Uhr,
Eintritt: 6,– €, ermäßigt 4,– €,
Kinder und Schüler unter 
18 Jahren haben freien Eintritt.
www.stadtmuseum-radolfzell.de

■ Kunstmuseum Singen
Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Öffnungszeiten des Museums
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. + So. 11:00 – 17:00 Uhr
Eintritt: 6,- €, ermäßigt 4,- €, 
donnerstags für alle Besucher 
frei
www.kunstmuseum-singen.de

■ MAC Museum Art & Cars 
MAC 1, MAC 2
Parkstraße 1+5, Singen
Öffnungszeiten: 
Mi. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. & Feiertag 
11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. – Di. Ruhetag
www.museum-art-cars.com

■ Archäologisches 
Hegau-Museum 
Am Schlossgarten 2, Singen
Tel.: +49 (0)7731 / 85-267 
Öffnungszeiten: 
Mo. geschlossen,
Di. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. 14:00 – 17:00 Uhr,
feiertags 14:00 – 17:00 Uhr;
Eintritt: frei. 
www.hegau-museum.de

■ Stadtmuseum Stockach
Salmannsweilerstraße 1
Tel.: +49 (0)7771 / 802 300
Aktuell: »Wasserwelten - 
Von Dix bis Mollweide«
Di. – So. 10:00 – 17:00 Uhr
Mo. an Feiertagen 
10:00 – 17:00 Uhr
Eintritt 7,– €, ermäßigt 4,– €
www.stadtmuseum-
stockach.de

■ Hesse Museum Gaienhofen
Kapellenstraße 8, Gaienhofen
Tel. +49 (0)7735 / 440949
Di. – So.,10:00 – 17:00 Uhr
Eintritt 7,– €, ermäßigt 5,– € 
www.hesse-museum-
gaienhofen.de

TICKETS UND INFOS

DIE FÄRBE SINGEN
www.die-faerbe.de
Tickethotline: 07731 / 64646 

STADTHALLE SINGEN
www.stadthalle-singen.de
Tickethotline: 07731/85-504

THEATER KONSTANZ 
www.theaterkonstanz.de
Tickethotline: 07531 / 900 2150

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
www.stadttheater-sh.ch 
Telefon: 0041 / 52 625 05 55

DIE FÄRBE
■ »Stars und Sternchen«

Während einer der am 
hellsten leuchtenden 
Leinwandsterne Hollywoods 
sich durch die Golden-Globe-
Awards-Feierlichkeiten lächelt,
versucht sein Mitarbeiterstab 
zu entscheiden, wie man am 
besten mit dem toten Stricher 
auf dem Schlafzimmerfuß-
boden seiner Hotelsuite 
verfährt.
Fr., Sa., 20:30 Uhr.

STADTTHEATER KONSTANZ
■ Schimmel! Ohne Pferd und 

ohne Reiter ( Uraufführung)
Die Menschen sind angepasst, 
abergläubisch, unbeweglich, 
verstockt – im Denken wie in 
ihren Ritualen. Dennoch 
wollen zwei junge Menschen 
gegen die eigene Herkunft 
und alle Widerstände die 
Zukunft gestalten.
Mi., 15:00 Uhr.
Fr., Di., 19:30 Uhr.
Sa., 20:00 Uhr.

SPIEGELHALLE
■ Der Kirschgarten Let’s Ally

Der alte Kirschgarten steht in 
voller Blüte. Alles scheint 
noch einmal zu erstrahlen, 
bevor es vergeht. Eine neue 
Zeit hat längst begonnen, 
doch Ranéwskaja und ihre 
Familie verharren in den 
Bewegungsmustern einer 
Welt, die es so nicht mehr 
gibt. Sie wissen um die 
veränderten Umstände., 
Mi., 20:00 Uhr.
Fr., 18:00 Uhr.

WERKSTATT
■ Haus Blaues Wunder 

Ein Häuschen am Meer! 
Was für ein wunderbarer 
Gedanke, darin zu wohnen. 
Allerdings haben sich Herr 
Goldbeutel und Herr Pfeffer-
korn dieses Erlebnis irgendwie
anders vorgestellt. Beide 
haben einen Kaufvertrag für 
dasselbe Haus unterschrieben 
und bezahlt.
Schulvorstellungen:
Mi., Di., 10:00 Uhr.

Bijon Kattilathu am Freitag, den 15 Mai um 20:00 Uhr in
der Stadthalle Singen. Biyons neues Live-Programm »Eine
Reise zum Glück« ist eine Feel-Good-Show, die nicht nur für
Lacher, sondern auch für jede Menge Inspiration, Dankbarkeit
und Glück sorgt. Er nimmt Sie mit seinem Mix aus Humor und
tiefen, inspirierenden Gedanken mit auf eine Reise zu Ihnen
selbst. Hier geht es nicht nur um kurzweilige Unterhaltung,
sondern um eine tiefgehende Erfahrung, die das Publikum zum
Lachen, Nachdenken und Fühlen bringt. Am Ende bleibt nicht
nur ein Lächeln, sondern auch das Gefühl von Glück und
Dankbarkeit, das Sie noch lange begleitet. Weitere Infos unter
www.stadthalle-singen.de. Copyright: VA

ANZEIGENSCHLUSS 
Aufgrund des Feiertages Christi Himmelfahrt
gilt für die KW 20 folgender Anzeigenschluss:

VERANSTALTUNGEN
DIENSTAG, 12. MAI, 
12.00 UHR

Rossella Celano
07731/8800-28

rossella.celano@wochenblatt.net

ÄNDERUNG

 

QUO VADIS 
KRANKENHAUS SINGEN
mit

Herrn Oberbürgermeister Bernd Häusler 
(EingangsStatement)
und

Herrn Landrat Zeno Danner
(ImpulsVortrag)

Montag, 11. Mai 2026 
  Beginn: 19:00 Uhr
 Rathaus Singen, Bürgersaal

 Eintritt frei

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich zu informieren, 
Fragen zu stellen und Ihre Perspektiven einzubringen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Krankenhausförderverein Singen e.V.
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Sparkasse Hegau-Bodensee 
Hohenhewenstraße 30
78224 Singen 

07731 821-0
info@sparkasse-hebo.de
www.sparkasse-hebo.de

Neuer Glanz.  
Neues Angebot.
Sparkassenbrief auf 2 Jahre 
mit bis zu 2,80% Zinsen*.

Jetzt online abschließen!

www.sparkasse-hegau-bodensee.de/
sparkassenbrief

* Angebot freibleibend; Kondition je nach Anlage-
betrag und Laufzeit; Beispiele: 2,60% ab Anlage-
betrag 2.500€, 2,70% ab Anlagebetrag 25.000€,
2,80% ab Anlagebetrag 100.000€

Lust auf weitere 
Top-Konditionen?
Sprechen Sie uns 
gerne an!

Unsere modernisierte 
Filiale in der 
Hohenhewenstraße

Wir sind zurück 
- Persönlich. Direkt. Zukunftsfest.

Nach unserer Modernisierung begrüßen 
wir Sie herzlich in unserer neu gestalteten 
Filiale. Freuen Sie sich auf eine angenehme 
Atmosphäre, moderne Ausstattung und den 
gewohnten persönlichen Service. 

Schauen Sie vorbei und überzeugen Sie sich 
selbst!
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KONTAKTINFORMATIONEN

Servicestelle /
Kleinanzeigen
 Zentrale
  verlag@wochenblatt.net
  Tel.: 07731 - 8800 0

 Wir begrüßen Sie gerne persönlich in unserer  
 Servicestelle in der Hadwigstraße 2A in 78224
 Singen zu folgenden Öffnungszeiten:

  Mo. - Fr.: 9.00 - 16.00 Uhr
                      durchgehend geöffnet

Verkauf / Werbeberatung
 Rossella Celano
  Werbeberatung Verkaufsleitung
  rossella.celano@wochenblatt.net
  Tel.: 07731 - 8800 28

 Karen Münzer
  Werbeberatung
  karen.muenzer@wochenblatt.net
  Tel.: 07731 - 8800 34

Familienanzeigen
 Bettina Caputo
  Werbeberatung Familienanzeigen
  familienanzeigen@wochenblatt.net
  Tel.: 07731 - 8800 122
  „Gerne berate ich Sie in einem 
  persönlichen Gespräch.“

Redaktion
 Tobias Lange
  Redaktionsleitung
  tobias.lange@wochenblatt.net
  Tel.: 07731 - 8800 79

 Redaktionsteam
  redaktion@wochenblatt.net

Wir sind gerne für 
Ihr Anliegen da:

Kein Wochenblatt bekommen? Melden 
Sie sich bei Reklamationen bitte unter 

07731/8800 88
oder über unser Online-Formular 
direkt über den QR-Code.
Wir bemühen uns um Besserung.

Zeitungsreklamation:

 

MITTWOCH-NEWS

 ... und was passiert unter der Woche in der Region? Unsere Antwort:

Die MITTWOCH-NEWS

immer mittwochs 
neu für Sie 

zusammengestellt!

Liebe Leserinnen und Leser,

die WOCHENBLATT-Woche hat zwei wichtige Termine für 
Sie: Erstens kommt zum Wochenende das gedruckte WO-
CHENBLATT in die Haushalte oder ist als E-Paper im Inter-
net abrufbar. Und zweitens: Jeden Mittwoch stellen wir Ih-
nen in einem exklusiven digitalen Newsletter zusammen, 
was im Laufe der Woche noch Wichtiges geschehen ist und 
was die folgenden Tage noch bringen werden. Natürlich 
inklusive Freizeit- und Veranstaltungstipps in der Region. 

Wir freuen uns, wenn Sie unseren Mittwochs-
Newsletter unter www.wochenblatt.net/newsletter 

abonnieren.

Ihre WOCHENBLATT-Redaktion Tobias Lange, Anja Kurz, 
Philipp Findling, Juleda Kadrija und Sebastian Ridder

Hier gehts zum Newsletter: 
Einfach QR-Code einscannen:

79

Bild der 
Woche und
 wesentliche 

Informationen

Was passiert 
lokal in 

den Verteil-
gebieten?

Alles Wichtige 
zum Sport und 

den Spielen 
vor Ort
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WWW.WOCHENBLATT.NET

WOCHENBLATT.NET/S/EPAPER

Hier werden Geschichten erzählt und 
erlebt - in unseren Bildergalerien unter 
der Rubrik Mediathek.

Momente,
die begeistern.

< >

In unserer Mediathek finden Sie interessante 
Artikel und originelle Momentaufnahmen.

Bescheid wissen - geht auch digital!
Unter www.wochenblatt.net/s/epaper
oder direkt über den QR-Code:

Immer und überall 
Bescheid wissen.

E-PAPER

 

 

WWW.WASWANNWO.TIPS

IHR EVENT FEHLT NOCH?

Hier finden Sie eine Übersicht, der kommenden 
Veranstaltungen und Termine der Region - für 
gemeinsame Erinnerungen, die bleiben.

Veranstaltungen,
die im Kopf bleiben.

Positionieren Sie Ihre Veranstaltungen mit hoher Sicht-
barkeit gedruckt und digital mit dem Wochenblatt:

Marte bringt Licht ins Dunkel der In-
vestment-Möglichkeit in Gold und
Silber. In seinem rund 60-minütigen
Vortrag erfahren Interessierte alles
zum Thema Gold und Silber. Der Ein-
tritt ist frei, eine Platzreservierung
unter Telefon 077329407100 bzw. per
WhatsApp 017670098888 wird emp-
fohlen. Weitere Informationen unter
www.milchwerk-radolfzell.de.

» FR. 30.01.
FÜHRUNGEN

ENGEN
Städtisches Museum | 19:00 Uhr |
Vernissage »Wenn wir uns nicht be-
eilen, ist es weg«. Vernissage zur
Ausstellung »Wenn wir uns nicht be-

eilen, ist es weg« von Nicole Bold.
Weitere Infos unter www.engen.de.

» SA. 31.01.
BÜHNE

BODMAN-LUDWIGSHAFEN
Zollhaus Ludwigshafen, Hafenstr. 5
| 19:00 Uhr | »Die Kulissenscheiber
e.V.« - Nonnenpoker. Im Kloster „Am
Burgberg“ ist nichts mehr so, wie es
mal war. Es gibt keine Kirchgänger
mehr und das Kloster ist stark reno-
vierungsbedürftig. Auch die verblie-
benen Nonnen wissen nicht mehr,
was sie noch machen sollen und ver-
treiben sich den Tag mit Pokern und
um Oblaten oder sie überlegen, wie
man das Unternehmen Kloster wie-

der in Schwung bringen könnte.
Weitere Informationen unter
www.kulissenschieber-radolfzell.de.

KONZERTE
STOCKACH
Adler Post | 19:00 Uhr | Junge Mei-
ster. Die Schülerinnen und Schüler
werden in Gehörbildung und Musik-
theorie geprüft, müssen aber auch
ein kurzes Programm mit ihrem In-
strument bzw. Gesang vortragen. Für
die Abiturient/innen als Vorspiel-Trai-
ning, für die Stockacher Kulturge-
meinde als Konzertgenuss,
präsentieren sechs Schülerinnen und
Schüler ihre Stücke.

PARTIES/FESTE
EMMINGEN-LIPTINGEN
Vor der Buch | 20:00 Uhr | Zur
d’urschtigä Dupfee. Für beste Unter-
haltung sorgt die Band Stoned
Henge in der Après-Ski-Hütte »Zur
d’urschtigä Dupfee«. Weitere Infos
unter www.facebook.com/zur-
durschtigae-dupfee-après-ski-huette.

» SO. 01.02.
BÜHNE

BODMAN-LUDWIGSHAFEN
Zollhaus Ludwigshafen, Hafenstr. 5
| 16:00 Uhr | »Die Kulissenscheiber
e.V.« - Nonnenpoker. Im Kloster „Am
Burgberg“ ist nichts mehr so, wie es
mal war. Es gibt keine Kirchgänger
mehr und das Kloster ist stark reno-
vierungsbedürftig. Auch die verblie-
benen Nonnen wissen nicht mehr,
was sie noch machen sollen und ver-
treiben sich den Tag mit Pokern und
um Oblaten oder sie überlegen, wie
man das Unternehmen Kloster
wieder in Schwung bringen könnte.
Weitere Informationen unter
www.kulissenschieber-radolfzell.de.

KONZERTE
ENGEN
Städtisches Museum | 17:00 Uhr |
»Points of Contact« - Blockflöte und
Schlagzeug. Virtuos, unkonventionell
und voller Spielfreude – so präsentie-
ren sich Anne-Suse Enßle (Block-
flöte) und Philipp Lamprecht
(Schlagwerk) ihrem Publikum. Stets
auf der Suche nach Neuem, „Uner-
hörtem“ entführen sie ihr Publikum
in die Klangwelten unserer und ver-
gangener Zeit. Freier Eintritt. Infos
unter www.kirchenmusik-engen.de.

STOCKACH
Pestalozzi Kinderdorf, Festsaal
| 16:00 Uhr | Bodensee Philharmonie:
Jugend & Vollendung. Flankiert wird
das voller Lust und Witz beseelte
Konzert von zwei Spätwerken Mo-
zarts. Seine letzten Werke werden ja
gerne auch als Krönung seines
Schaffens beschrieben, um das sich
zahlreiche Geheimnisse ranken. Wei-
tere Infos unter www.stockach.de.

PARTIES/FESTE
EMMINGEN-LIPTINGEN
Vor der Buch | 11:00 Uhr | Zur
d’urschtigä Dupfee. Beste Unterhal-
tung und Partyspaß beim Frühschop-
pen mit Die Hotzenplotzer vom
Bodensee. Nach jedem Frühschop-
pen freies Musizieren, bringt bitte
eure Noten und Instrumente mit.
Weitere Informationen unter
www.facebook.com/zur-durschtigae-
dupfee-après-ski-huette.

» MO. 02.02.
LESUNGEN

ENGEN
Stadtbibliothek, Hauptstr. 8 | 15:00
Uhr | Traumstunde. Eine Lesung von
folgendem Werk „Vom Gespenst,
das nicht schlafen konnte“ von Ga-
reth Ryans mit anschließender Ba-
stelaktion für Kinder ab 4 Jahren.
Weitere Infos unter www.engen.de.

STOCKACH
Stadtbücherei | 19:00 Uhr | Der Abt
von Salem – Im Bann der Medici mit
der Autorin Birgit Rückert. Interes-
sante Einblicke in die Entstehungsge-
schichten und Hintergründe der
Romane werden geboten, und es be-
steht die Möglichkeit, Fragen direkt
an die Autoren zu richten. Für das
leibliche Wohl ist während der kuli-
narischen Lesungen gesorgt.Weitere
Infos unter www.stockach.de.

» AUSSTELLUNGEN
RADOLFZELL
Stadtbibliothek, Marktplatz 8. Anno
1926 »Radolfzell feiert 1100 Jahre«.
Der Förderverein Museum und
Stadtgeschichte Radolfzell e. V. 40
präsentiert eindrucksvolle Impres-
sionen der Jubiläumsfeier, die vor
exakt 100 Jahren in Radolfzell statt-
fand. Die historischen Glasplatten-
aufnahmen aus dem Bildarchiv der
Familie Moriell geben einen faszi-
nierenden Einblick in das damalige
Festgeschehen und die Atmosphäre
der Stadt. Freier Eintritt.Weitere
Infos unter www.radolfzell1200.de.

Stadtmuseum. Seetorstraße 3.
Neue Ausstellung Stadtmuseum.
Die neu konzipierte Ausstellung lädt
zu einer interaktiven Zeitreise ein,
auf der die Besucher sich einen
Überblick über die Siedlungsge-
schichte der Stadt verschaffen kön-
nen. Weitere Infos zur Ausstellung
unter www.radolfzell1200.de.

SINGEN
Kunstmuseum. Ekkehardstr. 10.
»Markus Weggenmann. Pure Ge-
genwart.«. Nach 30 Jahren kehrt
Markus Weggenmann (*1953), aus
Singen stammend und heute in Zü-
rich und Lumnezia (Graubünden) le-
bend und arbeitend, mit einer
großen Werkschau an das Kunstmu-
seum seiner Heimatstadt zurück.
Die Ausstellung versammelt Serien
und Werkgruppen der letzten zehn
Jahre und macht – ergänzt durch äl-
tere Arbeiten – die Entwicklung von
Weggenmanns Malerei seit 1993
nachvollziehbar.  Weitere Infos unter
www.kunstmuseum-singen.de.
Singen MAC Museum Art & Cars
MAC1 
BIRDS OF PARADISE – Die Kunst der
Couture von RONALD VAN DER
KEMP & Hypercars
MAC1 Galerie (Eintritt frei) 

Marijke Aerden WILD BLOOM
MAC2
Level 1. Die Legende lebt – 300SL
vom Klassiker in die Neuzeit und Fo-
tografien von René Staud.
Level 2. Nobelkarosserien der 20er
und 30er JahrJahre und  Pop-Art
von James Francis Gill.
Level 3. Elvis Presley & the American
Dream of Driving und Thüga Ener-
gieRaum. 
Weitere Infos zum MAC Museum Art
& Cars: www.museum-art-cars.com

present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner

■ Städtisches Museum Engen 
+ Galerie
Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49 (0)7733 / 501400
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. + So. 11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. geschlossen.
Eintritt: 3,– Euro, 
ermäßigt 2,– Euro.
www.engen.de

■ Stadtmuseum Radolfzell
Seetorstraße 3, Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732 / 81-534 
Öffnungszeiten: 
Do. – So. 11:00 – 17:00 Uhr,
Eintritt: 6,– €, ermäßigt 4,– €,
Kinder und Schüler unter 
18 Jahren haben freien Eintritt.
www.stadtmuseum-radolfzell.de

■ Kunstmuseum Singen
Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Öffnungszeiten des Museums
an Weihnachten:
24.12. bis 26.12 und 31.12. bis 
01.01.2026 geschlossen
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. + So. 11:00 – 17:00 Uhr
Eintritt: 6,- €, ermäßigt 4,- €, 
donnerstags für alle Besucher 
frei
www.kunstmuseum-singen.de

■ MAC Museum Art & Cars 
MAC 1, MAC 2
Parkstraße 1+5, Singen
Öffnungszeiten: 
Mi. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. & Feiertag 
11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. – Di. Ruhetag
www.museum-art-cars.com

■ Archäologisches 
Hegau-Museum 
Am Schlossgarten 2, Singen
Tel.: +49 (0)7731 / 85-267 
Öffnungszeiten: 
Mo. geschlossen,
Di. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. 14:00 – 17:00 Uhr,
feiertags 14:00 – 17:00 Uhr;
Eintritt: frei. 
www.hegau-museum.de

■ Stadtmuseum Stockach
Salmannsweilerstraße 1
Tel.: +49 (0)7771 / 802 300
Öffnungszeiten:
30.11.2025 – 06.01.2026
Krippenzeit im Foyer
Di. – Fr. 10:00 – 17:00 Uhr,
Sa 10:00 – 13:00 Uhr
Eintritt frei
www.stadtmuseum-
stockach.de

■ Hesse Museum Gaienhofen
Kapellenstraße 8, Gaienhofen
Tel. +49 (0)7735 / 440949
Winterpause bis 13. März 2026
Fr. – Sa., 14:00 – 17:00 Uhr 
So. u. Feiert., 10:00 – 17:00 Uhr
Eintritt 7,– €, ermäßigt 5,– € 
www.hesse-museum-
gaienhofen.de

»TRAU« die Hochzeitsmesse am Samstag, 24. und Sonntag, 25. Januar von 10.00 bis 17.00 Uhr,
Messegelände Villingen-Schwenningen, Messegelände 1, 78056 Villingen-Schwenningen. Auf
der »TRAU« finden Sie alles, was Ihre Hochzeit perfekt macht. Von den Trauringen über den Braut-
strauß bis hin zur idealen Hochzeitslocation – Die Aussteller aus mehr als 35 Branchen präsentie-
ren Ihnen die neuesten Trends und Ideen und bieten maßgeschneiderte Lösungen für jedes Paar.
Tagesticket: 6,– Euro, Wochenendticket: 10,– Euro. Weitere Infos unter www.123trau.de.

Copyright: Adobe Stock © russcom
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TICKETS UND INFOS

DIE FÄRBE SINGEN
www.die-faerbe.de
Tickethotline: 07731 / 64646 

STADTHALLE SINGEN
www.stadthalle-singen.de
Tickethotline: 07731/85-504

THEATER KONSTANZ 
www.theaterkonstanz.de
Tickethotline: 07531 / 900 2150

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
www.stadttheater-sh.ch 
Telefon: 0041 / 52 625 05 55

DIE FÄRBE
■ »An der Arche um Acht«

-das ist die Verabredung, die 
die Taube mit zwei Pinguinen 
getroffen hat, denn die 
gehören zu den Auserwählten, 
die auf die Arche Noah dürfen.
Das stellt die beiden vor ein 
großes Problem: sie können 
unmöglich ihren Freund, den 
dritten Pinguin, im Stich 
lassen. Doch dann kommen 
sie auf die rettende Idee…, 
Mi., Do., Fr., Sa., 20:30 Uhr.

STADTTHEATER KONSTANZ
■ Macbeth

Macbeth mordet zunächst, um 
an die Macht zu kommen, 
später mordet er weiter, um 
seine Macht abzusichern. 
Shakespeare erzählt in seiner 
schottischen Tragödie von 
einem blutigen, nicht 
endenden Kreislauf.
Fr., 20:00 Uhr,
So., 18:00 Uhr,

Di., 19:30 Uhr.

SPIEGELHALLE 
■ Und alle so still

Es beginnt an einem Sonntag, 
an dem die Welt aus dem Takt 
gerät: Frauen legen sich 
reglos auf Straßen und Plätze 
und zwingen damit binnen 
kürzester Zeit den gesell-
schaftlichen Alltag in die Knie
Mi. (28.01), Sa., 20:00 Uhr,
Fr., 19:30 Uhr,

WERKSTATT
■ Die Welle

Ein Experiment an einer 
kalifornischen Highschool, um
Schüler*innen die Mechanis-
men des Dritten Reiches vor 
Augen zu führen. Was 
harmlos anfängt, entwickelt 
sich zu einer beängstigenden 
Bewegung. Lässt sich diese
Welle noch aufhalten?
Sa., 20:00 Uhr,
So., 15:00 Uhr

– Anzeigen –

GERO’
Sa., 31.01.2026, 9 –

 pro m ab 10,- €  Tische vorhanden
Info + Anmeldung per Tel. 0172 / 7 97 60 02

Besuche  und verkaufe kostenlos Deine Sachen online!

31. JAN. - 01. FEB.
 STADTHALLE SINGEN

• Starke Partner rund um Ihr Zuhause 
• Vorträge von Experten mit Praxistipps 
•  Große Exposéwand mit Immobilienangeboten
•  Kriminalpolizei als neutrale Beratungsstelle
• Sa. & So. 10 bis 17 Uhr
• Mehr Infos unter: www.meinzuhause.ag/Hegau

Scannen für 
mehr Infos!

mattfeldt+sänger
marketing und messe ag

+
Marte bringt Licht ins Dunkel der In-vestment-Möglichkeit in Gold undSilber. In seinem rund 60-minütigenVortrag erfahren Interessierte alleszum Thema Gold und Silber. Der Ein-tritt ist frei, eine Platzreservierungunter Telefon 077329407100 bzw. perWhatsApp 017670098888 wird emp-fohlen. Weitere Informationen unterwww.milchwerk-radolfzell.de.

» FR. 30.01.
FÜHRUNGEN

ENGEN
Städtisches Museum | 19:00 Uhr |Vernissage »Wenn wir uns nicht be-eilen, ist es weg«. Vernissage zurAusstellung »Wenn wir uns nicht be-

eilen, ist es weg« von Nicole Bold.Weitere Infos unter www.engen.de.

» SA. 31.01.
BÜHNE

BODMAN-LUDWIGSHAFENZollhaus Ludwigshafen, Hafenstr. 5| 19:00 Uhr | »Die Kulissenscheibere.V.« - Nonnenpoker. Im Kloster „AmBurgberg“ ist nichts mehr so, wie esmal war. Es gibt keine Kirchgängermehr und das Kloster ist stark reno-vierungsbedürftig. Auch die verblie-benen Nonnen wissen nicht mehr,was sie noch machen sollen und ver-treiben sich den Tag mit Pokern undum Oblaten oder sie überlegen, wieman das Unternehmen Kloster wie-

der in Schwung bringen könnte.Weitere Informationen unterwww.kulissenschieber-radolfzell.de.

KONZERTE
STOCKACH
Adler Post | 19:00 Uhr | Junge Mei-ster. Die Schülerinnen und Schülerwerden in Gehörbildung und Musik-theorie geprüft, müssen aber auchein kurzes Programm mit ihrem In-strument bzw. Gesang vortragen. Fürdie Abiturient/innen als Vorspiel-Trai-ning, für die Stockacher Kulturge-meinde als Konzertgenuss,präsentieren sechs Schülerinnen undSchüler ihre Stücke.

PARTIES/FESTE
EMMINGEN-LIPTINGENVor der Buch | 20:00 Uhr | Zurd’urschtigä Dupfee. Für beste Unter-haltung sorgt die Band StonedHenge in der Après-Ski-Hütte »Zurd’urschtigä Dupfee«. Weitere Infosunter www.facebook.com/zur-durschtigae-dupfee-après-ski-huette.

» SO. 01.02.
BÜHNE

BODMAN-LUDWIGSHAFENZollhaus Ludwigshafen, Hafenstr. 5| 16:00 Uhr | »Die Kulissenscheibere.V.« - Nonnenpoker. Im Kloster „AmBurgberg“ ist nichts mehr so, wie esmal war. Es gibt keine Kirchgängermehr und das Kloster ist stark reno-vierungsbedürftig. Auch die verblie-benen Nonnen wissen nicht mehr,was sie noch machen sollen und ver-treiben sich den Tag mit Pokern undum Oblaten oder sie überlegen, wieman das Unternehmen Klosterwieder in Schwung bringen könnte.Weitere Informationen unterwww.kulissenschieber-radolfzell.de.

KONZERTE
ENGEN
Städtisches Museum | 17:00 Uhr |»Points of Contact« - Blockflöte undSchlagzeug. Virtuos, unkonventionellund voller Spielfreude – so präsentie-ren sich Anne-Suse Enßle (Block-flöte) und Philipp Lamprecht(Schlagwerk) ihrem Publikum. Stetsauf der Suche nach Neuem, „Uner-hörtem“ entführen sie ihr Publikumin die Klangwelten unserer und ver-gangener Zeit. Freier Eintritt. Infosunter www.kirchenmusik-engen.de.

STOCKACH
Pestalozzi Kinderdorf, Festsaal| 16:00 Uhr | Bodensee Philharmonie:Jugend & Vollendung. Flankiert wirddas voller Lust und Witz beseelteKonzert von zwei Spätwerken Mo-zarts. Seine letzten Werke werden jagerne auch als Krönung seinesSchaffens beschrieben, um das sichzahlreiche Geheimnisse ranken. Wei-tere Infos unter www.stockach.de.

PARTIES/FESTE
EMMINGEN-LIPTINGENVor der Buch | 11:00 Uhr | Zurd’urschtigä Dupfee. Beste Unterhal-tung und Partyspaß beim Frühschop-pen mit Die Hotzenplotzer vomBodensee. Nach jedem Frühschop-pen freies Musizieren, bringt bitteeure Noten und Instrumente mit.Weitere Informationen unterwww.facebook.com/zur-durschtigae-dupfee-après-ski-huette.

» MO. 02.02.
LESUNGEN

ENGEN
Stadtbibliothek, Hauptstr. 8 | 15:00Uhr | Traumstunde. Eine Lesung vonfolgendem Werk „Vom Gespenst,das nicht schlafen konnte“ von Ga-reth Ryans mit anschließender Ba-stelaktion für Kinder ab 4 Jahren.Weitere Infos unter www.engen.de.

STOCKACH
Stadtbücherei | 19:00 Uhr | Der Abtvon Salem – Im Bann der Medici mitder Autorin Birgit Rückert. Interes-sante Einblicke in die Entstehungsge-schichten und Hintergründe derRomane werden geboten, und es be-steht die Möglichkeit, Fragen direktan die Autoren zu richten. Für dasleibliche Wohl ist während der kuli-narischen Lesungen gesorgt.WeitereInfos unter www.stockach.de.

» AUSSTELLUNGEN
RADOLFZELL
Stadtbibliothek, Marktplatz 8. Anno1926 »Radolfzell feiert 1100 Jahre«.Der Förderverein Museum undStadtgeschichte Radolfzell e. V. 40präsentiert eindrucksvolle Impres-sionen der Jubiläumsfeier, die vorexakt 100 Jahren in Radolfzell statt-fand. Die historischen Glasplatten-aufnahmen aus dem Bildarchiv derFamilie Moriell geben einen faszi-nierenden Einblick in das damaligeFestgeschehen und die Atmosphäreder Stadt. Freier Eintritt.WeitereInfos unter www.radolfzell1200.de.

Stadtmuseum. Seetorstraße 3.Neue Ausstellung Stadtmuseum.Die neu konzipierte Ausstellung lädtzu einer interaktiven Zeitreise ein,auf der die Besucher sich einenÜberblick über die Siedlungsge-schichte der Stadt verschaffen kön-nen. Weitere Infos zur Ausstellungunter www.radolfzell1200.de.

SINGEN
Kunstmuseum. Ekkehardstr. 10.»Markus Weggenmann. Pure Ge-genwart.«. Nach 30 Jahren kehrtMarkus Weggenmann (*1953), ausSingen stammend und heute in Zü-rich und Lumnezia (Graubünden) le-bend und arbeitend, mit einergroßen Werkschau an das Kunstmu-seum seiner Heimatstadt zurück.Die Ausstellung versammelt Serienund Werkgruppen der letzten zehnJahre und macht – ergänzt durch äl-tere Arbeiten – die Entwicklung vonWeggenmanns Malerei seit 1993nachvollziehbar.  Weitere Infos unterwww.kunstmuseum-singen.de.Singen MAC Museum Art & CarsMAC1 

BIRDS OF PARADISE – Die Kunst derCouture von RONALD VAN DERKEMP & Hypercars
MAC1 Galerie (Eintritt frei) 

Marijke Aerden WILD BLOOMMAC2
Level 1. Die Legende lebt – 300SLvom Klassiker in die Neuzeit und Fo-tografien von René Staud.Level 2. Nobelkarosserien der 20erund 30er JahrJahre und  Pop-Artvon James Francis Gill.

Level 3. Elvis Presley & the AmericanDream of Driving und Thüga Ener-gieRaum. 
Weitere Infos zum MAC Museum Art& Cars: www.museum-art-cars.com

present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner

■ Städtisches Museum Engen + Galerie
Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49 (0)7733 / 501400
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,Sa. + So. 11:00 – 18:00 Uhr,Mo. geschlossen.
Eintritt: 3,– Euro, 
ermäßigt 2,– Euro.
www.engen.de

■ Stadtmuseum RadolfzellSeetorstraße 3, RadolfzellTel.: +49 (0)7732 / 81-534 Öffnungszeiten: 
Do. – So. 11:00 – 17:00 Uhr,Eintritt: 6,– €, ermäßigt 4,– €,Kinder und Schüler unter 18 Jahren haben freien Eintritt.www.stadtmuseum-radolfzell.de

■ Kunstmuseum Singen
Ekkehardstraße 10, Singen Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 Öffnungszeiten des Museumsan Weihnachten:

24.12. bis 26.12 und 31.12. bis 01.01.2026 geschlossen
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 UhrSa. + So. 11:00 – 17:00 UhrEintritt: 6,- €, ermäßigt 4,- €, donnerstags für alle Besucher frei

www.kunstmuseum-singen.de

■ MAC Museum Art & Cars MAC 1, MAC 2
Parkstraße 1+5, Singen
Öffnungszeiten: 
Mi. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, So. & Feiertag 
11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. – Di. Ruhetag
www.museum-art-cars.com

■ Archäologisches 
Hegau-Museum 
Am Schlossgarten 2, SingenTel.: +49 (0)7731 / 85-267 Öffnungszeiten: 
Mo. geschlossen,
Di. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, So. 14:00 – 17:00 Uhr,
feiertags 14:00 – 17:00 Uhr;Eintritt: frei. 
www.hegau-museum.de

■ Stadtmuseum Stockach
Salmannsweilerstraße 1
Tel.: +49 (0)7771 / 802 300Öffnungszeiten:
30.11.2025 – 06.01.2026
Krippenzeit im Foyer
Di. – Fr. 10:00 – 17:00 Uhr,Sa 10:00 – 13:00 Uhr
Eintritt frei
www.stadtmuseum-
stockach.de

■ Hesse Museum GaienhofenKapellenstraße 8, GaienhofenTel. +49 (0)7735 / 440949
Winterpause bis 13. März 2026Fr. – Sa., 14:00 – 17:00 Uhr So. u. Feiert., 10:00 – 17:00 UhrEintritt 7,– €, ermäßigt 5,– € www.hesse-museum-

gaienhofen.de

»TRAU« die Hochzeitsmesse am Samstag, 24. und Sonntag, 25. Januar von 10.00 bis 17.00 Uhr,
Messegelände Villingen-Schwenningen, Messegelände 1, 78056 Villingen-Schwenningen. Auf
der »TRAU« finden Sie alles, was Ihre Hochzeit perfekt macht. Von den Trauringen über den Braut-
strauß bis hin zur idealen Hochzeitslocation – Die Aussteller aus mehr als 35 Branchen präsentie-
ren Ihnen die neuesten Trends und Ideen und bieten maßgeschneiderte Lösungen für jedes Paar.
Tagesticket: 6,– Euro, Wochenendticket: 10,– Euro. Weitere Infos unter www.123trau.de.Copyright: Adobe Stock © russcom

waswannwo.tips

TICKETS UND INFOS

DIE FÄRBE SINGEN
www.die-faerbe.de
Tickethotline: 07731 / 64646 

STADTHALLE SINGEN
www.stadthalle-singen.deTickethotline: 07731/85-504

THEATER KONSTANZ 
www.theaterkonstanz.deTickethotline: 07531 / 900 2150

STADTTHEATER SCHAFFHAUSENwww.stadttheater-sh.ch Telefon: 0041 / 52 625 05 55

DIE FÄRBE
■ »An der Arche um Acht«

-das ist die Verabredung, die die Taube mit zwei Pinguinen getroffen hat, denn die 
gehören zu den Auserwählten, die auf die Arche Noah dürfen.Das stellt die beiden vor ein großes Problem: sie können unmöglich ihren Freund, den dritten Pinguin, im Stich lassen. Doch dann kommen sie auf die rettende Idee…, Mi., Do., Fr., Sa., 20:30 Uhr.

STADTTHEATER KONSTANZ
■ Macbeth

Macbeth mordet zunächst, um an die Macht zu kommen, später mordet er weiter, um seine Macht abzusichern. Shakespeare erzählt in seiner schottischen Tragödie von einem blutigen, nicht 
endenden Kreislauf.
Fr., 20:00 Uhr,
So., 18:00 Uhr,

Di., 19:30 Uhr.

SPIEGELHALLE 
■ Und alle so still

Es beginnt an einem Sonntag, an dem die Welt aus dem Takt gerät: Frauen legen sich reglos auf Straßen und Plätze und zwingen damit binnen kürzester Zeit den gesell-schaftlichen Alltag in die KnieMi. (28.01), Sa., 20:00 Uhr,Fr., 19:30 Uhr,

WERKSTATT
■ Die Welle

Ein Experiment an einer kalifornischen Highschool, umSchüler*innen die Mechanis-men des Dritten Reiches vor Augen zu führen. Was 
harmlos anfängt, entwickelt sich zu einer beängstigenden Bewegung. Lässt sich dieseWelle noch aufhalten?

Sa., 20:00 Uhr,
So., 15:00 Uhr

– Anzeigen –

GERO’
Sa., 31.01.2026, 9 –

 pro m ab 10,- €  Tische vorhandenInfo + Anmeldung per Tel. 0172 / 7 97 60 02Besuche  und verkaufe kostenlos Deine Sachen online!

31. JAN. - 01. FEB.
 STADTHALLE SINGEN

• Starke Partner rund um Ihr Zuhause • Vorträge von Experten mit Praxistipps •  Große Exposéwand mit Immobilienangeboten•  Kriminalpolizei als neutrale Beratungsstelle• Sa. & So. 10 bis 17 Uhr
• Mehr Infos unter: www.meinzuhause.ag/Hegau

Scannen für 
mehr Infos!

mattfeldt+sängermarketing und messe ag

Beispiel: Terminmeldung

Ihre Veranstaltung online auf unserem 
Veranstaltungsportal unter www.waswannwo.tips

Preis pro Terminmeldung: 55€ netto-netto, 
Platzierung immer Print und online, ohne WasWannWo-Paket

Tetxfeld auf der 
Veranstaltungsseite Print

28

Gerne beraten wir 
Sie, um das passende 
WasWannWo-Paket 

für Sie zu finden!

 

 


